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vre Beratung des Beamtengefetzes in der
Kommission der 2. badischen Kammer .

— Karlsruhe , 21 . März . Die Kommission zur Vorberatung des
Beamteugesetzes und der Gehaltsrevifion hat den Entwurf zur Gehalts¬
ordnung in erster Lesung durchberaten und die Einzelberatung des Ge¬
haltstarifs in Angriff genommen. Nach mehreren , langdauernden Be¬
sprechungen innerhalb der Kommission über das ganze Gesetzgebungs¬werk trat dieselbe mit den Vertretern der Grotzh. Regierung in
weiteren Sitzungen in eine eingehende Auseinandersetzung über die
grundsätzlichen Fragen des Beamtengesetzes, wie der Gehaltsordnungund des Gehaltstarifs , wobei sich unter allen Parteien im ganzen eine
übereinstimmende Beurteilung der Vorlage ergab ; diese deckte sich in
verschiedenen Punkten nicht mit den Vorschlägen der Entwürfe und der
Auffassung der Grotzh . Regierung . Die eingehenden Beratungen und
Verhandlungen zeitigten dann aber doch eine Annäherung der beiden
Standpunkte , so datz es möglich wurde , die Gehaltsordnung vorläufigin erster Lesung zu erledigen mit dem Vorbehalt einer zweiten Lesungund Umgestaltung je nachdem der Gehaltstarif im einzelnen festgestelltwird.

Die Kommission war bestrebt, den Beamten , welchen das Beamtcn -
gesetz bei befriedigender Dienstleistung und tadelfreiem Verhalten Aus¬
sicht auf regelmätziges Vorrücken bis zum Höchstgehalt seiner Amts¬
stelle gewährt , einen gewissen Rechtsschutz gegen Versagung des Vor¬rückens zu schaffen , den Umfang der Versagung genauer zu präzisierenund auch die Möglichkeit zu geben, die Matzregel bei eingetretenerBesserung zu mildern oder rückgängig zu machen . Dies ist gelungen ;auch die Grotzh . Regierung hat keine Einwendungen gegen folgendeFassung des § 12 der Gehaltsordnung mehr erhoben:

§ 12. Wenn gegen das dienstliche oder außerdienstliche Verhaltendes Beamten (§ 21 B .-G .) eine erhebliche Ausstellung vorliegt , so kann
durch Entscheidung des Vorgesetzten Ministeriums die Zulage entweder
zunächst nur in widerruflicher Weise ohne Aufnahme in den Einkom¬
mensanschlag oder nur mit einem Teilbetrag oder erst auf einenspäteren Zeitpunkt innerhalb einer weiteren Zulagefrist bewilligtwerden.

Vor der Entscheidung ist dem Beamten Gelegenheit zu geben, ficküber die gegen ihn vorliegenden Gründe der beabsichtigten Maßregelzu äußern , Anträge zu stellen und nach Eröffnung des Ergebniflesetwaiger Erhebungen nochmals sich zu erklären . Erfolgt die Maßregel ,
so werden ihm die Gründe derselben eröffnet .

itzegen die Entscheidung des Ministeriums ist die Beschwerde andas Staatsministerium zulässig. Auf die Beschwerde finden die fürdas Verfahren in Verwaltungssachen geltenden Vorschriften mit derMaßgabe Anwendung, datz dem Beamten auch im Beschwerdcverfahrenvor der Entscheidung im Falle neuer Ermittelungen Gelegenheit zugeben ist, sich über das Ergebnis derselben zu äußern .
Widerruflich verwilligte Zulagen können nachträglich vom Zeit¬punkt ihrer Verwilligung oder einer späteren Zeit an ganz oder teil¬

weise mit Aufnahme in den Einkommensanschlag endgültig gewährtwerden.
Auch kann die Versagung der geordneten Zulagen nach einge¬tretener anhaltender Besserung des Beamten in der Dienstleistung unddem Verhalten ganz oder teilweise rückgängig gemacht werden."

Knteröt .
Roman von Richard Dallas .

( 50 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
Bei der Ankunft im Lazarett wurden wir sofort in dasZimmer geführt, in dem Winters lag . Es unterschied sieh innichts von anderen Gefängnislazaretträumew ; reinlich undsauber, aber nackt und kahl — es war ein unsagbar traurigerAufenthalt . Ein einziges vergittertes Fenster, vor dem sich eine

gelbe Jalousie befand, ließ gedämpftes Licht ein, das von Sen
weißgetünchtenWänden reflekttert wurde und an dem gegenüber¬liegenden Ende des Zimmers eine schmale Bettstelle erkennen
ließ, auf dem die abgezehrte Gestalt Winters ' unbeweglich lag.Sein Gesicht war bleich, die Augen geschlossen , und ich fürchtete
schon , wir seien zu spät gekommen . Ich durchschritt das Zimmerund trat neben das Bett ; Littell folgte mir . Am Fenster unter -
hielten sich der Arzt und eine Pflegerin mit leiser Stimme , unter ,
brachen aber ihr Gespräch , als ich fragend zu ihnen hinübersah ;der Arzt kam auf mich zu .

Wenn Sie ihm noch etwas zu sagen wünschen , meinte er,so würde es gut sein , wenn Sie es sogleich täten ; er wird '» nicht
mehr lange machen . Ich hatte jedoch nichts zu sagen , wegen
dessen es sich verlohnt hätte , die Ruhe des Sterbenden zu störenund wartete schweigend das Ende ab , als Winters die Augen
aufschlug , sie verwirrt durch das Zimmer gleiten ließ und endlich
auf mich heftete . Ich beugte mich über ihn.

Erkennen Sie mich? fragte ich, und mit kaum hörbarerStimme flüsterte er : Ja .
Kann ich noch irgend etwas für Sie tun ? fuhr ich fort .Seine Lippen bewegten sich , und ich glaubte, den Namen Littell

unterscheiden zu können . Ich sah Littell an . Er stand am Fußdes Bettes , seine Haltung war straff , sein bleiches Gesicht trugeinen Ausdruck, der bei einem starken Manne auf Schmerz deutet.Er sah mich nicht an ; seine Augen waren unverwandt auf das
Bett gerichtet ; in diesem Zimmer war für ihn einzig und allein
Winters vorhanden . Ich berührte ihn am Arm .

Er wünscht Sie zu sprechen, sagte ich .
Er schien meine Worte nicht zu verstehen , bis ich sie ihm

wiederholte ; dann trat er dicht an Winters ' Seite und sagte sehr

Karlsruhe , Samstag de« 21 . März 1908.
Ein großer Stein des Anstoßes ist bekanntlich der nn Gehaltstarifans fast alle Abteilungen ausgedehnte weitere Ausbau des Klassen -

shstems und die Bestimmung des Entwurfs in § 16 Abs . 2 . G . -O . ,>datz das Vorrückcu in die höheren Gehaltsklaffen unter vorzugsweiser
Berücksichtigung der Leistungen: und der Verwendbarkeit des Beamten
auf den nach Umfang und der Schwiettgkeit der Dienstaufgabcn wich¬
tigsten Amtsstellen erfolgen soll ; die Verteilui^; der Bcamtengruppenaus die Gchaltsklaffen soll nach einer besttmmten Verhältniszahl er¬
folgen. Diesem Vorschläge gegenüber wurde das System der reinen
Dienstaltersstufen verlangt , wie dies :m Reich , in Preußen nud Bayern
durchgesührt ist. Die Vorteile und Nachteile beider Systeme wurden
wiederholt in der Presse, wie in Versammlungen der Beamten erörtert .
Die Großh. Regierung glaubt , da im bisherigen Tarif neben dem
Dienstaltersstufensystem auch das

^ Klaffechystem Anwendung gefmcden
hat , letzteres nur in der Weise weltergebildet zu haben, datz für tüchtigeBeamte eine weitere Beförderungsmöglichkett geschaffen werde: Die
Kommission konnte sich von der Richtigkeit dieser Vorschläge nicht über¬
zeugen, sondern erblickte in derselben die Schaffung von Qualitäts¬
klaffen , gegen welche die schwersten Bedenken gehegt werden ; sic ver¬
kannte nicht , daß eine Beförderungsmöglichkeit gegeben sein soll ,glaubt aber , datz dies durch besondere Hervorhebung der wichtigeren
Amtsstellen, durch Schaffung von sogenannten „gehobenen" Stellen
geschehen könne , daß aber im übrigen ber normalen Leistungen das
Dienstalter entscheiden solle. Im Lause der Verhandlung zeigte sich die
Großh . Regierung geneigt, der Austastung der Kommission cntgegenzu-
fomraen , stellte in Aussicht , im Tarif tunlichst eine Klaffe fallen zu
laste» , wenn die Möglichkeit geboten werde , „gehobene Stellen " zu
schaffen, auf welche stete Beförderung stattsinden kann.

Unter diesem Vorbehalte schlug dieselbe schließlich eine Fastung des
§ 16 Absatz 2 G .-O . vor, welche den Vorschlägen in mehreren
Petttionen der Beamtengruppen entspttcht. Die Kommission sttmmtc
schließlich auch unter dem Vorbehalt, daß eine entsprechende Gestaltungdes Tarifs erzielt werde , einstimmig dem Vorschläge zu, so daß die Be¬
stimmung nun lautet :

„DaS Vorrücken in die höhere Gehaltsklaffe erfolgt nach dem
Drenstalter , vorausgesetzt daß Leistungen un>d Verwendbarkeit des Be¬
amten zu Beanstandungen keinen Anlaß geben .

"
Ein Hauptstreben der Kommission war , die Uebergangsbestimm-

ungen für die Beamten so zu gestalten, daß angesichts der teueren
Lebensverhältniffe alle tatsächlich sofott eine wirkluhe Gehaltsaufbesser¬
ung erfahren ; der Entwurf sieht allerdings zu diesem Zwecke in 8 39
G. -O. eine außerordentliche Zulage vor , und es ist auch di« Absicht des¬
selben, diese den Beamten in vollem Umfange zukommen zu laffen, auch
den Dienstwohnungsinhabern, welchen mich 8 44 des Entwurfs die bis¬
herige Wohnungsgeldzulage in Wegfall kommt ; da aber die Fassung zu
Mißverständnissen und Beunruhigungen Veranlassung gab, hat die
Grotzh . Regierung einen anderen Vorschlag des § 15 G .-O . gemacht ,
welcher den Beamten die außerordentliche Zulage unzweideutig und un¬
geschmälert fichett . Die Kommiffion hielt aber die vorgeschlagenen Be¬
träge für zu nieder und die Abstufungen nach den Abteilungen nicht für
richtig ; die unterste Abteilung bekäme nach dem Entwürfe nur ein«
Zulage von 50 oder 70 Jl . Di« Erhöhung dieser ' außerordentlichen Zu¬
lage bedingt natürlich eine Steigerung des Aufwands. Dieser beträgt
bei der Annahme des 8 39 des Entwurfs rund 1 450 000 JC ; derselbe
würde sich, wenn man den unteren Beamten mindestens 100 Jl , den
mittleren mindestens 160 M und den oberen mindestens 200 M ge¬
währte, um 381 730 M steigern, oder wenn man allen Beamten 75
Prozent der Zulage nach dem neuen Tarife , den unteren Beamten aber
mindestens 100 M und den mittleren mindestens 150 ,M gewährte , um
578 870 Jl ; wenn man allen Beamten die vollen ordentlichen Zulage¬

langsam und deutlich : Ich bin Littell ; wünschen Sie mich zu
sprechen?

Beim Klange seiner Stimme sah Winters ihm ins Gesicht ;
er lächelte , als er ihn erkannte und sprach mühsam:

Ich möchte Ihnen dafür danken , daß Sie mich verteidigt
haben , und Ihnen sagen , daß ich nicht schuldig bin.

Ich weiß es , antwortete Littell heiser ; ich habe es stets
gewußt. Dann fügte er nach kurzem Kampfe mit sich selbst hinzu
mit einer Stimme , die sanft und zärtlich klang wie die einer
Frau : Ihnen ist unrecht geschehen , und Sie haben gelitten , aber
Sie haben es tapfer ertragen,

' und nun ist cs vorüber .
Als Winters diese Worte hörte, verklärte sich sein Antlitz;

er richtete sich in seinen Kissen halb aus und streckte , zu dem
Sprechenden gewandt, beide Hände mit einer schwachen Gebärde
der Dankbarkeit aus . Littell ergriff sie und sank in die Knie,
so baß sein Gesicht das des Sterbenden berührte . Ich stand mit
gesenktem Haupte da , und so erwarteten wir das Ende . Nach
einer Weile erhob sich Littell , löste sanft die Hände , die sich um
die seinen geschlungen hatten, legte sie leise nieder, strich dann
mit einer leichten Bewegung, in der sich eine unendlich rührende
Bitte um Verzeihung aussprach , das schöne Haar zurück , daS
über Winters ' feuchte Stirn herabhing, und stand mit gesenkten
Blicken vor der füllen Gestalt. Winters war tot , aber aus seinem
knabenhaften Gesicht lag jetzt ein Ausdruck der Seligkeit und
des Friedens , und Littell war es vergönnt gewesen , dies zu er¬
reichen .

Ich wandte mich ab — cs gab nichts mehr für mich zu tun— und ließ Littell mit dem Toten und seinen Gedanken allein.Als ich an Miles vorüberkam, hielt er mich an .
Was habe ich jetzt zu tun , Herr Assessor? fragte er.
Nichts , erwiderte ich , überlassen Sie ihn mir . Er zögerte,bevor er abermals fragte :
Beabsichtigen Sie , es ihm zu sagen ?
Ja , entgegnete ich.
Wann ? fragte er weiter .
Sofort , erwiderte ich, ich brauche Sie nicht dazu . Er griff

an seinen Hut und ging.
Ich blickte mich um . Littell stand nahe an dem Bett .

Teiephon-Rr. 86. 24. Jahrgang .
bcttäge , mit Mindestöetrag von 100 M für die unteren , bewilligt, be.
läuft sich der Mehrbetrag auf 944 670 Jl bezw . nach Abrechnung der
Ueberwälzungen auf reine Stiftungen und devgl . und einiger anderer
Posten aus rund 800 000 Jl . Die Kommission glaubte , daß «ine solche
Ausgabe mir Rücksicht auf die momentane Lage der Beamten gerecht ,
ferttgt werden könne und man dann auch mit dem Einführungstermin
auf 1 . Juli , statt auf 1 . Januar 1908, wie immer erwart «: wurde , sich
zufrieden gebm, kann, zumal sich die einmalige Zuwendung auf diesen
Tag nach 8 47 G .-O . entsprechend erhöht . Die Kommission hat daherden § 39 Absatz 1 und 2 in folgender Fassung angenommen:

8 39 . All« Beamten, für deren Amtsstellen im neuen Tarif keine
festen Gehalte vorgesehen sind , erhalten ferner beim Inkrafttreten dieser
Gehaltsottmung als außerordentliche Gehaltsaufbesserung ein« für ihre
Anitsstellen im neuen Tarif vorgesehene ordentliche Zulage , mindestensaber den Betrag von 100 dH . Die weiblichen Beamten erhalten diese
Gehaltsaufbesserung zu drei Vierteilen, wobei die sich ergebenden Bettäge
auf volle Mark und die nächste durch fünf teilbare Zahl aufzurunden sind .Beamte, deren Amtsftelle infolge des Inkrafttretens des neuen
Tarifs in eine höhere Abteilung eingereiht wird, erhalten diese außer -
ordenlliche Zulage an Stelle der Beförderungszulage.

Die übrigen Bestimmungen des Entwurfs wurden, abgesehen von
wenigen redaktionellen Acnderungen und Ergänzungen, unverändert an .
genommen.

Der bisherige Verlauf der Beratungen läßt erhoffen, daß schließ¬
lich über den Tarif und das ganze Gesetz eine Einigung zwischen der
Grotzh . Regierung und den Landständen erzielt werden wird.

Badischer Landtag.
1 . Kammer .

A Karlsruhe , 20 . März .
Abendsitzung .

Erster Vizepräsident Dr . Bürklin eröfsnete um 4 Uhr die Sitzung .Am Regierungstisch' Ministerialdirektor Dr . Glöckner ; später
Minister Frhr . v . Bodman.

Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Budgets des Mini¬
steriums des Innern .

Geh. Rat Dr . Lewald: Ich möchte auf eine Frage zu sprechenkommen, die heute vormittag nur kurz gestreift wurde : die Frage der
Schiffahrtsabgaben . In dieser Frage nehme ich den gleichen Stand¬
punkt wie die Mehrheit der Kommission ein. Es ist das auch der
Standpunkt des anderen Hauses und der der Regierung . Durch die
Mannheimer Abwehrkundgcbung im Februar v. I ., durch die Kund¬
gebungen der Professoren Gothein und Laband und die Veröffent¬
lichungen von Otto Mayer und anderen Schriftstellern ist diese Fragein wirstchaftlicher und rechtlicher Hinsicht geklärt. Ohne eine Aende-
rung des Artikels 54 der Reichsverfaffung ist die Erhebung von
Schifsahrtsabgaben auf dem Rhein nicht möglich .Bekanntlich denkt Preuße, , durch die bloße Auslegung , durch eine
authentische Interpretation zu seinem Ziele zu gelangen. ES ist aber
in dieser Frage kein Raum für eine authentische Auslegung . Aber selbstwenn man eine solche Auslegung gelten laffen wollte, so wäre nachArtikel 8 der Reichsverfaffung eine Zustimmung des Bundesrats trotz¬dem notwendig. Gegen ein Veto von 14 Stimmen kann aber ei,n
Reichsverfassungsänderung nicht durchgesetzt werden. Diese 14 Sttm -men sind die wichtigste Garantie für die verfassungsmäßigen Rechtsder Bundesstaaten . Die Rhcinschiffahrt würde durch Schiffahrt 8-
obgabc » ans das Schwer st e bedroht und gefährdet

Wir wollen den Wagen nehmen und nach dem Klub fahren ,
sagte ich , weun Sie bereit sind.

In Erwiderung auf meinen fast befehlshabcrischen Ton
hob er mit hochmütiger Gebärde den Kopf .

Ich stehe Ihnen jetzt zu Diensten , versetzte er kalt und folgtemir festen Schrittes zum Wagen .
Bei der Ankunft im Klub ging ich zuerst ins Haus , wählteein unbenutztes Zimmer und nötigte ihn einzutreten . Ohne sichumzusehen oder irgendwelche Verwunderung zu verraten , schriiter zu einem Tische , läutete nach einem Kellner und ließ sich ineinen Stuhl sinken. Es war sein gewöhnliches Verhalten imKlub . Ich konnte keine Veränderung, an ihm wahrnehmen.Ich möchte etwas trinken, sagte er. Wollen Sie mir Gesell¬

schaft leisten?
Nein , antwortete ich kurz .
Wie es Ihnen beliebt , entgegnete er und bestellte dann beidem Kellner, der inzwischen erschienen mar, einen Kognak.
Während er ans das Getränk lvartete , trommelte er nach¬

lässig auf dem Tische, und ich lehnte am Kamin und . suchte seine
Unerschütterlichkeit nachzuahmen . Meine Sympathie , meine
Zuneigung für Littell war verflogen, und es war ein harter ,unbeugsamer Manu , der ihn anblickte und aus den Augenblickwartete , in dem er sprechen konnte .

Als der Kognak gebracht worden war , füllte Littell ein Glasdamit und schloß dann sorgfältig die Tür hinter dem Kellner,damit wir ungestört blieben . Dann lehnte er sich mit seinen:Rücken gegen die Tür , und wir blickien uns gegenseitig fest ins
Gesicht. Wir verstanden einander.

Was haben Sie mir zu .sagen ? fragte er.Es war nichts an ihm wahrzunehmen, was aus ein Aus -
weichen seinerseits schließen ließ. Ich ging dicht an ihn heran .Daß Sie Artur White ermordet haben , erwiderte ich.Sie sind von Sinnen ! rief er .

Ich habe die Wahrheit gesprochen, versetzte ich strengenTones , und Sie wissen dies.
Ihre Bewerse ! entgegnete er.
Hier sind sie . antwortete ich und reichte ihm Miles ' Berichthin ; Sie können das Schriftstück haben ; es wird Ihnen zeigen,daß es keine Rettung mehr für Sic gibt . (Schluß folgt .)
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'»Ktben . Die Schiffahrtsfreiheit wurde seinerzeit von allen beteiligten
Staaten ini Prinzip anerkannt . Unwiderruflich ist im Codex der
Völler der Grundsatz eingetragen : ..Frei bis zum Meere "

. Es ist be-
btmrrlich, dag wir gezwungen sind , diesen Grundsatz gegen die stärkste
Macht des gleiches verteidigen zu muffen . Es haben inzwischen zwi¬
schen den Regierungen Verhandlungen über die SchiffahrtSabgaben
stattgefunden . Auch die badische Regierung war bei diesen Verhand¬
lungen vertreten , hat aber an ihrem ablehnende» Standpunkt erfreu¬
licher Weise festgehalten. Vielleicht wäre cs bester gewesen , wenn
Bade» an den Verhandlungen gar nicht teilgrnommen hätte . Es ist
da? übrigens eine Frage , in der man verschiedener Meinung sein kann.
Im Interesse unseres Landes ersuche ich die Regierung unentwegt an
ihrem ablehnenden Standpnntt scstzul,alten und sich auf keine Kom¬
promisse rinzulaffcn . In der Debatte wurde auch über die Kreis¬
organisation gesprochen . Wir verdanken sie dem Staatsmann Lamey.
dem heute • vormittag mit Recht anerkennende Worte gezollt worden
sind . Die Verehrung für diesen Staatsmann kann uns aber nicht ab¬
halten , da, wo dies nötig ist , die bessernde Hand an drese Organisation
zu legen. Ohne zwingenden Grund dürfen wir an der Kreisorgani¬
sation nicht rühren , da sie sich gut eingelebt hat . In einer Hinsicht ist
aber eine Aenderung notwendig : in der Zusammensetzung der Kreis-
dertretungen . Die Institution der Bezirksräte hat sich bewährt und
genießt das Vertrauen der Bevölkerung. Dazu ist allerdings nötig, daß
die Bezirksräte unparteiisch zusammengesetzt sind . Im anderen Hause
«wuwe Klage darüber geführt , daß bei der Zusammensetzung der Be¬
zirksräte eine politische Richtung besonders berücksichtigt werde. Ich
halte diese Ausstellung nicht für zutreffend . Wenn aber da und dort
etwas derartiges Vorkommen sollte , müßte dies verurteilt werden. Der
Bezirksrat hat zwei Eigenschaften, die der Verwaltungsbehörde und

rdie einer BerwaltungSgerichtsdchördc. Ich bin der Ansicht , daß diese
letztere Eigen,AM des Bezirksrats eliminiert werden sollte . Der Be-
girksrat sollte seine Entscheidungen nur als Verwaltungsbehörde er¬
laffen. Wir hätten dann nur eine Stelle , welche die Verwaltungs¬
rechtspflege übt . den Aerwaltungsgerichtshof . Dadurch würde eine

«tvurrschcnswcrte Vereinfachung eintreten .
Deh. Kommerzienrat Kölle : Ms Vertreter der Handelskammern«mll ich ermge Worte zur Frage der Rheinschiffahrtsabgaben sprechen.Daß die Handelskammern Gegner dieser Abgaben sind , ist selbstver -

Mrndlich . Erfreulich , >t die Stellung der Regierung in dieser Frage .
Gleich der Mehrheit der Konimission bin ich der Auffassung, daß ohne
^ « Aenderung des Artikel 54 der Reichsverfassung die Einführung von
VcyrffahrtviiogQven nicht zulüfsi^ ist. In dieser Frage steht nicht Mein-
Mtg gegen Meinung , sondern die erdrückende Mehrheit maßgebenderAÄwren ist . der Auffassung , daß ohne eine Aenderung der Rcichsver -

o^uben nicht zu lässig sind . Gegen die Erhebung von
Echlffahrtsabgaben auf dem Rhein spricht sich

'
auch Artikel 28 der

RheiNjchiffahrtsakte. aus . Tic Einführung der Abgaben wäre eine
fltofje Härte gegen alle Interessenten . würde zur Gefährdung vieler
Existenzen führen. Besonders Baden würde von der Einführung der
,Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein auf das schwerste betroffen werden.Mh hoffe , daß wir trotz der bedauerlichen Stellung , die jetzt auch
Württemberg in dieser Frage einnimmt , von den Schiffahrtsabgaben ver -
schont bleiben und daß die Regierung an ihrem ablehnenden Stand¬
punkt festhält.

Geh. Kommerzienrat Lenel : Geh. Rat Lewald danle ich für . den
«energische» Protest , den .er gegen die Einführung der Schisfahrtsabgaben
gerichtet hat . Ich schließe mich dem , was er und auch der Vorredner
vusführten , an . Nicht genug damit , dag mau durch die Erhöhung der
.Zölle und die Aushebung der Zollkreditc die Getreideeinfuhr erschwerte ,soll durck) die -schiffahrtsabgaben eine weitere Einschränkung des Ge -tr eideimPorts hcrbeigeführt werden . Die vori den Anhängern der Ab¬
gaben ausgestellte Behauptung , daß die Schiffahrtsabgaben nur eine
ganz geringe Belastung bringen würden , ist unrichtig und nur daraus
berechnet , Irrtum zu erregen. Die Folgen der Einführung der Abgabenwären , daß die Getreidelager noch mehr verlieren würden . Dabei istbei der stets wachsenden Zunahme unserer Bevölkerung die Landwirt¬
schaft nicht in der Lage , die notwendige Brotfrucht zu schaffen . Der
Durchschnittsfatzder Schifsahrtsabgaben von 0,04 pro Tonne und Kilo¬
meter würde für den Platz Mannheim eine Belastung von 1 Million
bedeuten. Auch ich bitte die Regierung , auf ihrem ablehnenden Stand¬
punkte zu beharren . Ob Württemberg sich klar darüber ist , welche Be¬
lastung sie ihrer Schiffahrt durch ihre Stellungnahme in der Frageder Schiffahrtsabgaben bereitet, möchte ich bezweifeln .

Fabrikdirektor Dewitz : In der Frage der Schiffahrtsabgaben nehme
vid(j. nicht ganz die Stellung :iu wie die Vorredner . Wenn es einfach
heißen würde : Abgaben oder keine, würde ich auch sagen keine Schiff-
sahrtSabgabcn. Es tvird die Fortführung der Regulierung des Ober-
Rheins verlangt , denn nur durch sie wird eine wirtschaftliche Blüte des
.Oberlandes möglich sein . Wie soll aber diese Blüte herbeigcführt wer¬
den, wenn man die Schifsahrtsabgaben ganz bei Seite läßt ? Wenn
das geschieht, wird die Regulierung des Obcrrhcins ad calendas
.graecas vertagt iverdcn . Deshalb sage ich, lieber eine kleine Schiff-
ŝahrtsabgabe und die Regulierung als keine Regulierung . Der Redner
sprach sich sodann gegen .das vtesetz über die weitere Einschränkung der
Sonntagsruhe aus und gab der Hoffnung Ansdruck , daß der Gesetz,«ntwurf für Errichtung der Arbcitskainmcni im Sinne der kürzlichcn
.Ausführungen des Ministers des Innern in der zivcitcn Kammer aus -
gcstaltet werde .

liche Bedeutung dieser Frage für das Aartal dahin z„ wirken , daß der > gefaßt werden . Dagegen Wurden aus der Mitte der Kommission

Oberhürgermclster Siegrist : Zu den Sorgen , welche. , , . re größeren
.̂Städte haben, gehören die Schifsahrtsabgaben , d . ü . die Gefahr , die wir
m ihnen erblicken . Es ist , wie wir von verschiedenen Seiten gehört
.haben, notwendig, daß wir uns gegen diese Abgaben aussprechen. Wir
.haben auch gehört, daß die Regierung zur Zeit den Schifsahrtsabgaben
.gegenüber einen ablehnenden Standpunkt cinnimmt . Die Ansicht, daß'die Schifsahrtsabgaben der Regulierung des Obcrrhcins zu stattcn

'
kom -

men , ist unrichtig. Das Umgekehrte trifft zu . Wenn die Abgaben
k̂ommen , wird gerade der Oberrhein am meisten geschädigt sein .

^
Tic

Abgaben würden den. Transport von Holland bi? Bafel so verteuern , daß
ldre Schiffe .den Lberrhein nicht befahren würden. Dann unterbleibt
.auch die Regulierung . Darüber kann kein Zweifel bestehen . Wenn
Preußen den SchiffahriZabgabcn zuneigt , so tur cs das zur Bekämpfung
'der oberrheinischen Industrie und des Handels . Es besteht die allge¬
meine Klage, daß die Gemcindelastcn in die Höhe gehen , der Gemeinde-
'euftocmb wächst und die Umlagen steigen . Das rührt zum Teile davon
her , daß die Städte Aufgaben haben , die sie erfüllen müffen. Diese
Erscheinung hat aber ihren Grund auch darin , daß die Gemeinden eine
Reihe von Aufgaben lösen nlüffen , die ihnen der Staat auferlegt . Ich
« innere in dieser Beziehung nur an die Schul- , Straßen - und Armcn-
basten . Dabei haben sich die Einnahnien der Städte nicht gehoben , ja
eS sind Maßregeln getroffen worden, die den Gemeinden Einnahmen
entzogen haben. Ich verweise darauf , daß ihnen die Einnahmen des
Grundbuchs genommen wurden und daß ihnen ein weiterer Verlust da¬
durch bcvorfteht , daß sie vont Jahre 1910 an , Verbrauchssteuern nicht
mehr erheben dürfen . Es ist ein nrrrkwürdiges Vorgehen der ReichS-
gesetzgebuug gewesen , daß sie Bestimmungen getroffen hat , welche den
Gemeinde» der Einzelstaaten verbriefte Rechte genommen haben. Ich

.habe mich gewundert, daß die badische Regierung diesem Vorgehen ihre
«Zustimmung gegeben hat . Es ist nichts geschehen, den Gemeinden zur
. Deckung für den dadurch entstehenden Ausfall zu verhelft» . Es wurde
«darauf lsingewieseu , daß ein Gesetz über eine Wertzuwachsstcuer kommen
.soll , um den Gemeinden neue Einnahmen zuzuführen . Ich hoffe , daß
. dftses Gesetz noch diesem Landtag vorgelegt ttnd so gestaltet wird , daß
cs den Gemeinden auch entsprechende Einnahmen bringt . Ter Redner

' behandelte sodann eine Reihe von Fragen , die die Fenerversichcrung,'
Stiftungsverwaltung , die Arbeitslosigkeit, die Arbeitslosenversicherung,

. die nicht von den Gemeiirden gelöst werden tonne, die Naturalvcrpfleg -
fting und die Ermäßigung der Abhörzebühr für Sparkaffcnrechnungcn
«betrafen .
< Frhr . von Stotzingen kam auf die Frage der Donauperstckernng zu
Ijgrgdjen und suchte die Regierung unter Hinweis auf die wirtjchajt-

auf württembergischem Gebiete vorgenommcnc Schluß der Versicker
ungsstclle wieder beseitigi wird. Ter Redner sprach sich sodann für
eine Zusammenlegung der Kreise aus und kam in längeren Darleg¬
ungen auf die Frage der Schifsahrtsabgaben zu sprechen , für deren Ein -
sührung er eintrat .

Hofschuhmachermeister . Bea sprach sich für die völlige Verstaatlichung
der Bezirksbaukontrollrurstellen und für ein« rücksichtsvolle L îndhabung
der Landesbauordnung aus .

Oberbürgermeister Dr . Winterer befürwortete die Regulierung des
Oberrheins und di« Ausnützung der Rhelnwasftrkräfte und erklärte , daß
er bezüglich der Schifsahrtsabgaben den Standpunkt teilt , den Fabrik-
direftor Dewitz vertreten hat.

Minister Frhr . von Bodman : Bezüglich der «Schiffbarmachung des
Oberrheins ist die Oberdireftion des Waffer. und Straßenbaues ange¬
wiesen worden, diese Frag « einem Studium zu unterziehen und sich zu
einer Reihe von Fragen in dieser Angelegenheit zu äußern . In der
Frage der Schiffahrtsabgaben mmnit dft Regierung den Standpuntt ein.
den ich im anderen Hause schon dargelegt habe . Dieser Standpuntt ist
auch durch die entgegengesetzten Ausführungen nicht erschüttert worden,
die wir heute gehört haben. Der Redner kam dann auf verschiedene in
der Debatte erörterte Fragen zu sprechen , deren Prüfung er zusagte .

Nach weiteren kurzen Ausführungen des Bürgermeisters Dr . Weih
und Oberbürgermeisters Siegrist und nach einem Schlußwort de» B« .
richterstatters Geh . Kommerzienrats Reiß, der der Tätigkeit der Mann¬
heimer Schntzmannschast Anerkennung zollte und betonte, daß der frühere
Mannheimer Polizeidirettor Schäfer zu Unrecht angegriffen worden,
da dieser ein pflichttreuer und tüchtiger Beamter sei , und nach Dankes-
worten, des Ministers Frhrn . von Bodman für diese Ausführungen ,
wurde der Antrag der Kommission angenommen und dann die Sitzung
geschloffen.

Nächste Sitzung : Freitag den 27 . März .
* * *

2. Kammer .
60 . Sitzung . A Karlsruhe , 20 . März .

Erster Vizepräsident Dr . Wilckens eröffnete 6 Uhr die Sitzung.
Vor Eintritt in die Tagesordnung legte Minister v. Marfchall das

Eisenbahnbaubudget vor und 5 neue Bahnvorlagen u.
zwar den B a h n b a u 1. von Unteruhldingen , 2 . von Stockach über
Owingen nach Frickingen, 3 . von Singen über Hitzingeu nach Beuren ,
4 . von Offenburg über Willstädt nach Kork, 6 . von Tauberbischofsheim
nach Königsheim. Außerdem seien 20 000 ,M eingestellt in das Elsen¬
bahnbaubudget für die Vorarbeiten zum Ban einer Bahn von Titisee
über Schluchsee nach St . Blafien . Der Plan sei vorerst auf Grund der
topographischen Karte hcrgestellt worden. In Bezug auf die ersten beiden
Bahnpläne erscheine es zweifelhaft, ob die angesonnenen Opfer im
Verhältnis zu den wirtschaftlichen Vorteilen stehen . Weiter würden
die Eisenbahnbaunachweise vorgelegt und mit denselben eine Denk¬
schrift über weitere Bahnen , die in Betracht zu ziehen seien, hierzu sei
zu rechnen , die Verbindung von St . Blasien mit der Höllental - und
oberen Rhcintalbahn .

Finanzminister Honsell legte das Spezialbudget deS Eisenbahnbaus
und der EisenbahnschnldentilgungSkaffe vor . Die Ausgaben betragen
69 422 800 M , die Einnahmen 1 762 200 M ; dazu ist zu bemerken , daß
diesmal die früheren Bewilligungen , die noch nicht verwendet sind , aber
als erloschen zu betrachten sind , auf den neuen Etat gebracht worden
seien. Redner geht auf die einzelnen Forderungen näher ein und bc -
ruerkt , daß die Vorlage nicht geeignet sei , die Zuversicht in die Zukunft
zu stärken , um so weniger, als die in Aussicht genommenen Bahnen
nicht einmal die Betriebskosten abwürfen . Von einem dauernden Ver¬
zicht auf den Zuschuß der allgemeinen Staatsverwaltung könne keine
Rede sein , ja die Zeit dürfte nicht fern sein , wo der Zuschuß erhöht
werden müsse.

In Fortsetzung der allgemeinen Debatte über das Gcwcrbcbudgct
betonte. -

Abg . Görlacher (Ztr .) , daß das Gewerbe in den letzten Jahren
sich gut entwickelt habe, das habe nicht zuletzt die Villinger Ausstellung
bewiesen , die dem Handwerke von moralischem und finanziellem Nutzen
gewesen sei . Nach der letzten Seite hin hätte die Regierung etwas
freigebiger sein können . Auf anderen Gebieten könne man der Re¬
gierung für die Unterstützung nur herzlich danken . Was die Landes-
gewerücaussteliung im Jahre 1910 betrifft , so wäre es wünschenswert,
wenn dieselbe nicht in Karlsruhe , sondern in Freiburg abgehalten
Ivürde . Der Redner vertrat sodann des Weiteren noch eine Reihe von
Spczialwüiischcn aus dem Gebiete des Gewerbcwcsens.

Abg . Vogel (Dem . ) : Der Entwurf über die Arbeitskammer ent¬
spreche billigen Wünschen nicht . Mit Freuden seien daher die gesunden
Ansichten des Ministers in dieser Frage anzuerkennen . Man könne
nur wünschen , daß derselbe in gleichem Sinne im Bundesrat tätig sei .
Die Versicherung gegen Arbeitslosigkeit, welche einst von Leopold Sonne¬
mann in Wort und Schrift vertrete » worden sei , habe erfreulicherweise
oer Minister als das beste Gegenrnittcl gegen Arbeitslosigkeit bezeichnet .
Aber nicht auf dem Boden der Gemeinde könne eine solche Versicherung
errichtet werden, vielmehr müsse dieselbe eine Landesvcrsicherung sein .
Die Kohlennot sei zu bedauern , sie würde aber gefördert durch die
einer Exportprämie gleichiommendenTarife . Mit der Einführung von
Schifsahrtsabgaben würden weitere Kalamitäten in der Kohlennot
hcrvorgernfen werden. Bezüglich der Fabrikinspektion möchte er an die
Regierung die Anfrage richten, warum Fräulein Tr . Baum aus dem
Ainte geschieden sei . Die Frage der Gründung von Genossenschafts¬
banken möchte er der Regierung zur Prüfung empfehlen. Von dem
in Aussicht stehenden Gesetze zur Sicherung der Bauforderungen werde
viel erwartet . Redner verlangte sodann ein Vorgehen der Bezirks-
behörde gegen die Ausbeutung der Lehrlinge und die „ Lockvögel" in
den Warcnhausläden , trag mehr nützen würde , als eine Erhöhung der
Warenhausstener . Mit den Lchrlingswerkstättcn werde nicht viel er¬
reicht und cs sei daher zu prüfen , ob die hierfür aufgeiocndeten Mitte !
nicht für besseres flüffig gemacht werden könnten.

Abg . Freiherr v. Mentzingen (Ztr . ) verbreitete sich über die Vor
schriften für die Beschäftigung von Angestellten im Gast- und Wirts -
gcwerbe mit Bezug auf die Hotelverhältniffe , Pensionen und Sana -
tcricn in Heidelberg.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Samstag 9 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

# * *

j* : Karlsruhe , 20 . März . Der zweiten Kammer gingen
hente folgende Petitionen zu : des Gemcinderats Rötcnbach um
Aiffhebnng des Ausnahmetarifs für die Zahnradstrecke auf der
Hölle » talbahn ; der Gr . Bezirksassistenzärztc, der nichtetat¬
mäßigen Zeichner beim Zeichenburean der Gr Generaldirektion der
b td . Staatseisenbahnen, der Oberrheinischen Bczirksverwaltimg des
deutschen Techniker - Verbandes namens der bad . Bahn- und
Telegraphcmneister , der Bananfseher bei Gr . Eiscnbahnvcrwaltung
zur neuen Gehaltsordnung ; der staatlichen Beamten in
Emmendingen , die Versetzung der Stadt Emmendingcn in die 2. Orts '
klafft des Wohnnngsgeldtarifs bctr . ; der Handelskammer Freibnrg,
den Bau einer Eisenbahn von Titisee über St . Blasien nach dem
Rheiutal betr . ; der Gemeinderätc Brehme», Erseld , Gerichtsstettcn ,
Schwarzenbrunn nnd Waldstetten nm Erbannng einer Eisenbahn
von Hardhcim über Erseld , Archiven nach Tanbcrbischosshcim ; der
an der Nebenbahn Mosbach -Rudau interessierten Gemeinden wegen
Ermäßigung der Personen - und Gütertarife für diese Bahn.

— Karlsruhe , 20 . März . In der Kommission für die
Beamtenvorlage wurde heute die Beratung über den Gehalts¬
tarif fortgesetzt, wobei sich die Debatte hauptsächlich nm die
Bahn - und Weichenwärter drehte. Beschlüsse konnten noch keine

verschieecne Vorschläge gemacht , über deren fiiiansitür Wirkung
seitens der Regierung Berechnungen angesrellt werden sollen .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 20 . März . Bei der fortgesetzten Beratung des

KolonialctatS führte zum Titel für Erledigung von Rechnungs¬
arbeiten anläßlich des Eingeborenenaufftandes in Südwestasrika

Staatssekretär Tcrnburg aus . daß auch der Rechnungshof
eine gesetzliche Regelung für notwendig halte. Bei der Spezial -
bcratung des Etats für die Schutzgebiete aus das Rechnungsjahr
1908 und zwar zunächst für Ostasrika sagte Staatssekretär Dern -
burg aus die Anregung eines Redners zu , daß das System der
deutschen Maß - und Gewichtsurdnung möglichst durchgesührt
werden solle.

Auf die Ausführungen mehrerer Redner erklärt Staats¬
sekretär Tcrnburg : die Frage der Versorgung der heimischen
Industrie mit Baumwolle habe auch die ernsteste Aufmerksamkeit
der Regierung hervorgerufen . Tie deutsche Industrie tue nach
Kräften alles, um der Bdumivollennot zu begegnen und der
Abhängigkeit des heimischen Marktes von der fremden Produktion
entgegenzutreten.

Die Einnahmen aus der Hüttensteuer wurden genehmigt,
die Ausgaben debattelos bewilligt. Tie Resolution betreffend
unverzügliche Wiedereröffnung und dauernde Erhaltung der
Schulen in Dar -es -Salam wurden angenoimnen. Beim Etat
für Togo trat Staatssekretär Tcrnburg für eine Resolution
Albrecht ein , daß die in Oftafrika geltenden Bestimmungen be¬
treffend den Zwang für Plantagenländereien sinngemäß auch
für Togo in Kraft gesetzt werden. Tie Resolution wurde ein¬
stimmig angenommen und der Etat für Togo bewilligt.

Beim Etat für Südweftafrika erklärt Staatssekretär Tern -
burg , er werde in einigen Wochen die Verhältnisse an Ort und
Stelle kennen lernen. Tie Resolution Albrecht nehme er gern
als Material an.

Die Resolution wünscht Anordungcn zu treffen, wodurch die
Eingeborenenstämme Südwestafrikas , denen infolge des Auf¬
standes ihr Land entzogen wurde, aus den der Regierung . zur
Verfügung stehenden Ländereien so viel Land erhalten , daß sie
daraus ihren Lebensunterhalt gewinnen können . Sie wird an¬
genommen.

Die ordentlichen Ausgaben für die Zivilverwaltung wer-
den nach den Kommissionsanträgen bewilligt. Tie Etats für
Ren -Guinea , die Karolinen usw . und der Etat für Samoa wer¬
den ohne Debatte bewilligt.

Weiterberatung morgen 1 Uhr, autzekdem Versicherirngs »
anträge .

* * *

= Aerki« , 20. Marz . (Tel.) Die Bndgetkommission
de? Reichstages beriet hente die Grundsätze über die Besetzung
der Subaltern - und Unterbeamtenstellcn mit Militärcinwärtcrn und
Inhabern eines Anstellungsscheiiies bei den Kommunalbehörden und
nahm folgende Resolutioiien au : Zu dem § 7 : Die verbündete» ,
Regierungen zu ersuchen , für zweckentsprechende , Veröffent¬
lichungen Über die den Inhabern eines ZivilversorgungKscheineS
nnd eines Anstellnngsscheines vorbehaltenen Stellen im Konimunal -
dicnst Sorge tragen zu wollen.

Zn 8 11 : Die Verbündeten Regierungen zu ersuchen , dahin zu
wirken, daß bei der Einberufung der Militär an Wärter
u . s. f. iu den Kommunaldienst die Reihenfolge der Eintragung
in die hierfür bestimmten Verzeichnisse maßgebend ist.

Zu ß 1ö : Die Verbündeten Regiernngcu zu ersuchen , dahin zu
wirklli , daß in der Anwendung des 8 1b Anftellmigsgrundsätzc die
politische oder religiös- Gesinnung des Bewerbers nicht in Be » ,
t r a ch t kommt .

Aus eine Anfrage , bezüglich der Kontrolle und Beachtung dieser
Grundsätze, erwidert die Regierung , die Landesregierungen
reichten Nachweisun geil an das Reichsamt des Innern
ein , das sich gegebenenfalls an den Kr i e g s in i n i st er wende, um
die erteilten A u s k ü » f t e wieder an die Landesregierungen ge¬
langen zu lassen .

Der Journalistenstreik im Reichstag.
— Berlin , 20 . März . Die Demonstration der Journalisten

im Reichstag dauert noch fort . Als die Journalisten des Reichs¬
tages gestern spät am Abend auseinandergingen , war es noch
nicht entschieden, ob die Deputation , die mit der Wahrnehmung
ihrer Interessen beauftragt war , vom Präsidenten des Reichs -
tages empfangen würde.

Heute gegen 12 Uhr ließ der Präsident Graf Stolberg der
Deputation mittcilen , daß er zu ihrem Empfang bereit sei . In
verbindlichster Form empfing der Präsident die Deputation mit
der Bemerkung, daß er den ganzen Zwischenfall sehr bedauere
nnd er ihm sehr peinlich sei . Wenn er selbst in dem entscheiden¬
den Augenblick den Vorsitz geführt hätte, würde er unverzüglich
mit der erforderlichen Schärfe gegen einen so unparlamenta¬
rischen Ausdruck cingeschritten sein , aber jetzig wo er . nur von
dritter Seite Einblick gewonnen, könne er unmöglich noch etwas
unternehmen . Wenn man ihm einen gangbaren Weg zeige,
würde er ihn gern beschrciten .

Der Sprecher der Deputation fragte den Präsidenten , ob es
nicht möglich sei , auf den Abgeordnete« Gröber selbst oder auf
seine Parteifreunde dahin zu wirken , daß von dieser Seite eine
ausreichende Erklärung erfolge.

Der Präsident hielt den Weg für gangbar , konnte aber
keine Gewähr übernehmen. Er erkannte aber bereitwillig an, daß
die Journalisten allen Grund hätten , sich beleidigt zu fühlen,
und sprach die Hoffnung aus , daß sich ein Weg der Verständigung
finden werde .

Im Anschlüsse tagte die Versammlung wieder; es ging 'dort
jetzt weit lebhafter zu , als früher , da verschiedene Herrcu der
Zeutrnmspressc teilnahmen , von denen sich nur einzelne mit den
Kollegen der anderen Parteien für solidarisch erklärten , während
die übrigen mehr oder minder das Vorgehen Gröbers zu recht,
fertigen suchten.

Fast alle großen Berliner und auswärtigen Blatter mit
Ausnahme von denen des Zentrums und der „Rheinisch - West¬
fälischen Zeitung " lassen den Ausdruck der Solidarität wit de»
ParlamentSjournalistcn erklären und von den Zeitungen , die
keine Erklärung abgegeben haben, kann es zum großen Teile als
fclbstverstäudlich angenommen werden. Großen Eindruck machte
es , daß sich die hiesigen Vertreter der ausländischen Presse voll¬
ständig auf den Standpunkt der deutschen Kollege » stellten . Das
offiziöse Wolffburea« erklärte sich ausdrücklich für ein gemein¬
sames Vorgehen und selbst die offiziösen Parlamcntskorrespon -
dcuzcn schließen sich dem Vorgehen (ausgenommen davon find die
Pflichtbcrichte) an.

Es waren in der Versanimlung gegen 100 Preffevertrcter
anwejend. Auf der Journalistentribüne herrscht Friedhofsrnhe



Verrr sR crd tf e Dresse .
gemachten Erfahrungen haben gelehrt, daß bei einem Unter¬
nehmen in der Kalahoriwiiste die Waffeniersorgung der Truppen
mehr als sonst in Afrika die Hauptschmierigkeit bietet.

In dieser Beziehung wurden daher für die gegenwärtig
einschließlich der Etappentrupven etwa 700 Mann starke Expc -
ditionsabtcilung die eingehendsten Vorbereitungen getroffen.
Die vormarschierenden Truppen , zusammen etwa 400 bis 500
Mann , wurden auf Kamelen beritten gemacht . Im ganzen
wurden etwa 700 Kamele verwendet. Zur Sicherung der Nach¬
richtenverbindung nach rückwärts wurde eine 200 Kilometer
lange Telcgraphcnlinie am Ausbund Noffob entlang gebaut .
Ter Gebrauch von Heliographen wurde durch das ebene und
dadurch für diesen Zweck unübersichtliche Gelände erschwert .
Auch wurden Versuche mit Briestaubenpost angestellt, die jedoch
infolge der in jener Gegend befindlichen zahlreichen Raubvögel
keine große Aussicht aus Erfolg boten .

Wenn jedoch auch alle Vorbereitungen aufs sorgfältigste ge¬
troffen waren , so lag bei dem ungeheuer große» Operations¬
gebiet, das Simon Coppcr zur Verfügung stand, die Gefahr vor,
daß der Feind sich allen Weiterungen durch vorzeitigen Abmarsch
entziehen würde. Auch verfügte Simon Coppcr über ein wohl
eingerichtetes Spionagcsystem, so oaß eine Ueberraschung kaum
möglich erschien.

Wenn cs nun doch gelungen ist , den Gegner am 16 . März
zu stellen und ihm einen empfindlichen Schlag beizubringen , so
spricht diese Tatsache besonders für die geschickte Maßnahme des
leider zu früh gefallenen Hanptmann v. Erckert . Bezeichnend ist .
daß der Gouverneur nach einem heute eingegangenen Telegramm
die Wirkung des Sieges noch höher einschätzt als sie schon nach
den bisherigen Nachrichten eingeschätzt werden mußte .

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich .

bck ILerkin . 20. März. (Tel.) Der „ Deutschen Tageszeitung"
zufolge werden die ko Ilse rv a tiven Parteien des Reichstages
dem Kompromiß in Sachen des VereinsgesetzeS einmütig
z n st i m m e n.

hd Werkin . 20 . März. (Tel.) Das Abgeordnetenhaus
hat heute die 3. Lesung des Etats beendet und darauf das Etat¬
gesetz im Ganzen gegen die Stimmen der Polen äugenommen .Tann wurde der Antrag Arendt auf sinngemäße Uebertragung deS
Reichstags - Diätengesctzes auf das Abgeordnetenhaus angenommen .
Montag Onellenschntzges ' tz, kleinere Vorlagen und Anträge.

M Stuttgart , 20. März. (Tel.) Vom 1 . April ab wird für
Stuttgart versuchsweise die Begleichung einznzahlender Postan-
weisungsbeträgc durch Uebertragung von Reichsbankgirokontodes Einzahlers auf das des Postamtes eingeführt .
Disziplinwidrigkeiten in der freisinnigen Meichstags -Jraktion .

— Werlin. 21. März. (Tel.) Die Zahl derjenigen A b-
geordneten der drei freisinnigen Fraktionen , die
entschlossen sind, der sogenannten Fraktionsdisziplin
z n m Trotz bei der Abstimmung im Plenum gegen ein K o » i-
p r o m i ß in der S p r a ch e n f r a g e zu st i nt in e n ist i in
Wachsen begriffen. Bisher erklärten nur Haus m a n n und
Dohr « , daß sie bei der Dnrchdrückung des Paragraph 7 nicht
Mitwirken werden. Jetzt schlossen sich mehrere andere freisinnige
Abgeordnete an. so daß cs wahrscheinlich ist. daß der parlamentarische
Freisinn nicht vollzählig für das genannte Gesetz eintreten wird .-

Oesterreich-Ungarn .
Der Jack Wahrmnnd .

---- Wien, 20 . März. Beim gestrigen Empfang beim päpst¬
lichen Nun tins fiel es ans, daß die Minister Baron Achrenthal ,
Ministerpräsident Beck und der Untcrrichtsministcr March et sern-
blieben, was natürlich mit den jüngsten Vorfällen in Zusammenhang
gebracht wird .

hd Wien , 20 . März. (Tel .) Wie in geistlichen Kreisen ver¬
lautet. sind Nachrichten aus No in eingelanfen , denen zufolge der
Papst das Vorgehen des Wiener Nuntius in der Wahrmund-
Angelegenheit durchaus billigt . In klerikalen Kreisen hält man
eine Beilegung des Mißverständnisses zwischen dem Freiherrn von
Aehrentha

'
l und dem päpstlichen Nuntius als bevorstehend.

tut . Jnnsvrnck , 20 . März . (Tel.) Im Falle Wahrmuud
wird der akademische Senat der Innsbrucker Uni¬
versität in seiner morgigen Sitzung eine Eingabe an das
Unterrichtsministerinm beschließen , in der gegen die Erklärung des
päpstlichen Nuntius Stellung genommen wird .

Rumänien .
Die neue Keeresorganisatio «.

= Bukarest , 20 . März. (Tel.) Die Kaminer nahm das
Gesetz betr . die Heeresorganisation einstimmig an , das die
Armee auf demselben Niveau wie die der Nachbarstaaten zu er¬
halten strebt ohne die Finanzkräfte des Landes zu überlasten.
Das Gesetz bestimmt eine zweijährige Dienstzeit für die Infan¬

terie . Erweiterung der militärischen Ansbildung bezw. der Re¬
krutierung zu einer selbständigen Organisation der Kavallerie
und die Verpflichtung für alle 2 Jahre vor der Auslosung
stehenden Jünglinge , sich an einer Reihe von Sonntagen hin¬
durch militärischer Schieß» und Turnübungen zu unterziehen.

Frankreich.
Waris . 20 . März. (Tel.) Der Exekutiv ansschuß

de» internationalen Komitees für Wein - und Spiri -
tuosenhandel behufs Revision der Madrider Konvention von
1891 beschloß , sich an der im nächsten Monate in Paris statt -
nudeiiden Konferenz der Delegierten aller Nationen zu beteiligen ,
um eine einheitliche Anwendung der Konveitiiou in Erwägung zu
ziehen .

— Waris . 20. März. In der Deputierten - Kamm e r
brachte der In st i z m i u i st e r einen Ge setz ent wnrf ein . der den
Geschworenen die Befugnis verleiht, bei der Berat u tt g
über Strafart und S t r a f m a ß m i t z n w i r k e n.

Die Devutiertenkammer nahm den vom Senat bereit?
votierten Gesetzentwurf betx die Verletzung der guten
Sitten durch V erö ffe u t l i ch u n g c u unsittlichen Inhalts an.

Die Kommission der D e p u t i e r t e u k a m m e r für
auswärtige Angelegenheiteit billigte den Gesetzentwurf
betreuend die E i u r i ch t u u g der Aemler von sechs Handel s-
atta che « s .

England .
---- London. 20. März. Bei einer Massenversammlung

für das F r a n e n st i in m r e ch t in der Alberthalle wurden unter
großer Begeisterung gestern siebentausend P f u u b (140 000
Mark für die Propaganda gezeichnet . Zwei Zeichner ver¬
sprachen je tausend Pfund jährlich. — Eine Verschwörung der
Arbeitslosen in Manchester wurde durch einen Ver¬
schworenen verraten . Vier Rädelsführer wurden ver¬
haftet . Es war beabsichtigt, Eigeiltum zu zerstören, einen Be¬
amten anfzugreisen und Bomben in die Stadihalle zu werfen . Eilt
Verhafteter gab als Grund die Ablehnung des Arbcitslosenantrags
durch die Regierung an .

Badische Chronik.
O Karlsruhe , 20. März . Die Eisenbahnschuldeiltilguiigskcisse

erfordert einen Verwaltnngsaufwand von 94040 Mark pro-
Jahr . Die Passivzinsen find mit 18087861 Mark für 1908 ,
mit 19 686 084 Mark für 1909 vorgesehen . Für planmäßige
Schuldentilgung sind durchschnittlich pro Jahr 9 062 185 Mark ein¬
gestellt. Die Dotation beträgt für beide Jahre je 25 975410 Mark.

© Mannheim. 20 . März. Die gestrige Generalversammlung
des Sozialdentokratischen Kreisoereins delegierte die Ge¬
nossen Geis, Hahn , Lintz, Pfciffle und Schäfer in den Landesvor¬
stand . Znm Borsitzeiiden wurde Geis gewählt.* Mannheim . 20. März . Die Veranstaltungen im Jubilänmsjahr
haben einen von der Stadtkasse zu Leckenden Mehraufwand verursacht ,
der den Voranschlag um das Sechsfache überschreitet. 32 900 M waren
in den Voranschlag für 1907 eingesetzt und 202 410 M hat man ge¬
braucht . Das Rechnungsergebnis setzt sich zusammen aus : 1 . Lawr »
Tennis -Klub , für Veranstaltung von Festspielen 2000 Jl , 2 . Journa¬
listenfest 8384 Jl , 3 . Gesangverein Frohsinn, Ehrenpreis 300 Jl , 4 .
Rheinischer Verkehrsverein 500 Jl , 5 . Herstellung eines Abgusses des
Modells der für das Treppenhaus im Kaufhaus bestimmten Figuren¬
gruppe 1600 Jl , 0. Ergänzung des Dekorationsmaterials 3997 Jl , 7.
Beschaffung eines goldenen Buches 1002 JK, 8 . Preis für die Herkomer -
fahrt 1000 M, 9 . Ungedeckter Aufwand für die Jubiläumsfestspiele
39 369 JK, 10. Ungedeckter Aufwand für die Operettenfestspiele 62 394
JK, 11 . ebenso für das Musilfest 6364 Jl , 12. Zuschuß an die Jubi¬
läumsausstellung 75 000 Jl .* Schwetzingen, 20. März. Die hiesigen Metzgermcister haben
den Preis des Schweinefleisches , der bisher 76 Pfg. perPfund betrug , auf 70 Pfg . herabgesetzt .

X . Mosbach. 19. März . Die hiesige landwirtschaftliche Winter¬
schule. die nun sechs Jahre besteht, war im laufenden Unterricht besucht
von 34 Schülern und zwar von 25 in der ersten Klasse und von 9 in
der zweiten Klaffe. Am 24. d, M . ist öffentliche Schlutzprüsung . Der
sechsjährige Durchschnitt beträgt 82 Schüler pro Jahr .© Mörzheim , 20 . März. Eine merkwürdige Geschichtewird von dem württ. Ort U n t e r r e i ch e n b a ch bei Pforzheim ge¬meldet. Von Unterreichenbach wurde nämlich im Jahre 1879 ein16 jähriges Mädchen , das zu Hanse nicht gut tat . nach Amerika
geschafft. Seit 1882 gab es dann kein Lebenszeichen mehr , so daß
nach dem Tode der Eltern 1901 das Aufgebotsverfahren eingeleitet .das Mädchen für tot erklärt und schließlich ihr Vermögen den An¬
verwandten zugewiescn wurde. Aber jetzt hat sich die Totgeglaubte
plötzlich gemeldet und von Amerika Vollmachten geschickt und fordertihr Anteil. Die Ueberraschung der Beteiligten kann man sich denken.* äliggeringe » (A. Radolfzell), 20 . März. Gest rn brach im
Röhrnanger Hof , Besitzer Ed . Fritsche. Feuer ans . dem das»Wohnhaus und die Scheuer znm Opfer fielen . Wie nach dem „Sceb . "verlautet, soll ein 16jähriges Mädchen, das bei dem Hofbesitzer
Fritsche im Dienste stand, wegen Verdachts der Brandstistung ver¬
haftet worden sei. Der Beschädigte ist versichert .* Singen , 20 . März . Auf der Zimmerhölzer Gemarkungwurde gestern nachmittag die Leiche des seit einigen Wochen
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und auch im Saale denkt niemand mehr daran , über die Ab¬
wesenheit der Journalisten zu lachen. Im Gegenteil sind durch
persönliche Unterredungen Ausdrücke der Mißbilligung des Vor¬
gehens des Abgeordneten Gröber bekannt geworden . Dennoch
behält bei den Journalisten eine versöhnliche Stimmung die
Oberhand , und es wäre mehr als bedauerlich , wenn sich der
Reichstag durch die gänzlich unbegründete Annahme des Zen
trums . es herrsche aus der Journalistentribüne Animosität gegen
das Zentrum , zu einer Haltung bestimmen ließe , die einen Aus¬
gleich erschweren oder nur unter Bedingungen möglich machen
würde, die einen Stachel zurück ließen.

Es wurde dann folgende Resolution gefaßt : „Die versam¬
melten Vertreter der Presse im Reichstage erklären , daß sie in
der Aeußerung des Abgeordneten Gröber unter allen Umständen
eine schwere Beleidigung erblicken. Wenn auf der Journalisten¬
tribüne Störungen vorgekommen sind , so sind die Vertreter der
" - resse die ersten , die das mißbilligen. Sie stellen aber fest , daß
niemals eine Kundgebung gegen eine Partei beabsichtigt gewesen
sei . Falls der Abgeordnete Gröber seine Aeußerung nicht unter
dem Ausdruck des Bedauerns znrtickiichtncn sollte , oder nicht
von maßgebender Seite eine ausreichende Zurückweisung erfolgt,
überlassen die Journalisten das Urteil der breiten Oeffentlich -
kcit . Als Zeichen ihres Protestes gegen die beleidigende Aeuße¬
rung werden sie bis auf weiteres über die Rcichstagsvrrhand -
luugen nicht berichten ."

Diese Resolution soll an die Vorstände der einzelnen Frak¬
tionen und dem Präsidenten des Reichstages schriftlich abgegeben
werden.

Die Journalisten des Abgeordnetenhauses übersandten den
Jovrnalisten des Reichstages eine Sympathiekundgebung , die
in der Dersamytlung unter rauschendem Beifall verlesen wurde.

Mister Shaw von der Newyorker „Sun " drückte im Name»
der ausländischen Prcffevertrcter die Solidarität mit den
deutschen Kollegen aus .

Der Verein Berliner Presse teilte den versammelten Jour -
nalisten mit . daß er an den Präsidenten des Reichstages eine
Kundgebung erlasse :

* * *

hd Berlin , 20 . März . (Tel .) Auch das offizielle Organ
des Zentrums , die „Germania "

, kommt heute auf den gestrigen
Zwischenfall im Reichstage, der den Journalistenstreik zur Folge
hat . zu sprechen und auch sie bedauert die Bemerkung des Ab¬
geordneten Gröber im Interesse des Ansehens der Presse. Das
Zentrumsblatt fährt dann fort : Indem der Abgeordnete Gröber
seine Bemerkung gegen dieselben einzelnen Personen machte , hat
er keineswegs die ganze Journalisten -Tribnne angreifen oder
beleidigen wollen . Er würde auch gewiß sein Bedauern über die
in der Erregung gefallene Bemerkung aussprechen, wenn aus der
anderen Seite zuerst das Bedauern über das durchaus ungehörige
Benehmen der betreffenden Journalisten ausgesprochen würde.
Weiterhin kommt in Frage , ob der Präsident des Reichstages eine
Bemerkung, die gewissermaßen in einer Privatunterhaltung im
Sitzungssaals gefallen ist, zum Gegenstände einer amtlichen
Rüge machen kann.

— München 20 . März . (Tel . ) Der Vorstand des Mün¬
chener Journalisten - und Schriststellcrvereins .beschloß, den Jour¬
nalisten der Reichstagstribüne folgende Kundgebung zu über¬
mitteln : „Die Vorstandschast des Münchener Journalisten - und
Schriftstellervereins bekundet den Kollegen auf der Reichstags-
lribüne ihre lebhafte Zustimmung zu dem Protest gegen dir
schwere Beleidigung aus der Mitte des Hauses."

— Rom, 21 . März . (Tel .) Die „Tribuna " schreibt zum
Kournnlistenzwischenfall im Deutschen Reichstag: Der Zwischen¬fall, der in ?!fep anderen politisch höher stehenden Ländern un¬denkbar wäre , ist nur eine natürliche Folge der Stellung , welchedie Presse in Deutschland «och einuimmt. Selbst im deutschenReichstag duldet man die Presse höchstens als Eindringling und
versteht ihre Mitwirkung an der politischen Arbeit nicht zu
schätze«.

Die Expedition gegen 5imon Lopper.
(Telegramm .)

— Berlin , 20 . März . Heber die Expedition gegen Simon
Copper tvird uns von zuständiger Seite weiter mitgeteilt : Simon
Copper war etwa seit Jahresfrist mit 200—300 Mann Gefolg-
schast in der Kalahari nahe der englischen Grenze bei Geinab
sestgestellt . Er bildete eine dauernde Gefahr für die am West-rand der Kalahari liegenden Farme « . Auch Patrouille « wurden
mehrfach angefallen und teilweise nicdergemacht. Der Versuchder Truppen im Frühjahr vorigen Jahres , den Gegner zu fassen.mußte wegen Wassermangel aufgegcben werden. Die hierbei

Eroßh . hostheater zu Karlsruhe.
Zum ersten Male : „N e n e W e g e ."

Schauspiel in drei Akten van Felix Baumbach .
Vor Fahren schon

'
hat Felix Baimrbach, der Verfasser desDramas , dem die gestrige Uraufführung am Großh . .Hoftheater bc -

fchieden war , mit einem Einakter „ Siegende Kraft " an unserer Bühnedebütiert . Dem Werkchen wurde damals , bei seinem bühnenwirksamenAufbau , eine freundliche Aufnahme zuteil , aber es hat . was seinenweiteren Bühnenweg angeht , seine „ siegende Kraft " ebenso wenig be¬
währt , wie chm das gestrige Stück hierfür „neue Wege " eröffnen wird .Anerkennen wird man die Unverzagtheit , mit welcher der Autor in
feinem letzten Werk ein schwieriges Problem angcfaßt und hierzu mittenaus dem Leben sich Gestalten und Ereignisse zu holen versucht hat . Aber
diese Figuren seinerseits wieder auf der Bühne mit Wirklichkeitsleben
zu erfüllen , ihren Gedanken, ihrem ganzen Innenleben wirkliche Tiefe
zu verleihen , das blieb dem wagemutigen Dichter versagt . Und so sehenwir wohl , wie in einem Kinematographen . die einzelnen Bilder und
Bewegungen der Menschenkinder, die sich als echt ausgeben — , aber
wir glauben ihnen nicht so recht , da wir empfinden , wie solche Bilder
nur allzu häufig künstlich zusammengestellt werden , mit wirklichen Ge-
schehniffen, die sie darstellen, im Grunde nichts zu tun haben , und nur
Kostüm und Maske deffen tragen , daS sie wicdergeben sollen .

So hier, wenn Baumbach uns sein Schauspiel als „ein Drama
ans dem Aerztestand " vorführt , um daran das Problem der „ neuen
Wege " unserer Erkenntnis und unseres Handelns zu zeigen , indem er
vor die Frage tritt : Hat der Arzt das Recht, für die neuen Wege seiner
Forschung an einem kranken Menschen den entscheidenden Versuch zu
machen, der dem Patienten unter Umständen den Tod bringt ?

• • *

Wir befinden uns in dem Hause eines bewahrten Arztes , des
Sanitätsrates Dr .Wallbrecht , der es nicht nur mit seinen Patienten ernst
meint , sonderii auch als Gelehrter unaufhörlich daran arbeitet , ein
Mittel zu entdecken , das dem grausigen Würgengel einer tückischen
Krankheit , der nur allzuviel zum Opjxr fallen , endlich ein Ziel setzt .
Kun ist Wallbrecht am Abschluß seiner Arbeit . Er fühlt : diesmal muß
es gelungen sein . Das . was sein rastloses Mühen fand , wird der Heilkunst
imnaK 88eae.

" erschließen . Der nächste Fall , wo er das Mittel anwendet ,

wird es ihm bestätigen . Wallbrecht ist Arzt aus heiliger Begeisterung für
die hohe Aufgabe seines Berufs . Aber weil er cs damit so ernst meint ,
erkennt er rings um sich im Aerztestand tausend Unvollkommenheiten ,
die teils in den Personen beruhen , teils in den engen Grenzen , welche
auch seiner Wissenschaft gezogen sind. Aber er verzweifelt deshalb nicht
an dem erhabenen Ziel der Zukunft , der kraftvollen 'Gesundheit des
Menschengeschlechts, aufgebaut auf Generation um Generation von
Gesunden . Nur , daß ihn dieses ideal « Streben nicht dazu kommen
läßt , die anderen Werte des Lebens zu erkennen. Und so wird seiner
Gattin neben ihm nur wenig Luft und Licht zur Entfaltung ihres
Selbst und so kann er nicht verstehen, daß seinem Sohn Hans , der so¬
eben nach bestandenem Doktorexamen ins Haus zurückkehrt, der ärzt¬
liche Beruf verhaßt ist und es ihn unwiderstehlich zur Malkunst treibt .
Dieser Gegensatz zwischen Vater und Sohn führt schließlich dahin , daß
Wallbrccht den Jungen , der sich weigert , die alten Wege dieses tradi¬
tionellen Aerztegeschlechtes zu gehen, aus dem er entstammt ist, die
Türe weist. Das geschieht in eben jener Stunde , in welcher Maria ,das anmutige Töchterchen der selbstsicheren, ernsten Frau Marwegh ,im Nebenzimmer an einer schweren Erkrankung darntcderlicgt , die
sie plötzlich im Hause Wallbrechts befiel . Maria , die es ebenso nach
Sonne und Lebensfreude drängt , wie HanS . Was Wunder , wenn ihre
Herzen sich fanden . Doch nur Hans ' Mutter , die ihren Sohn bester
versteht, als der in seinem Beruf ausgehende Vater , ahnt das Ge¬
heimnis der Beiden . Sanitätsrat Wallbrccht aber versucht das
Mädchen mit Hilfe seines neuen Mittels zu heilen . Seinen Freund und
Kollegen Dr . St ratmann dünkt das freilich allzu gewagt . Doch da
Marias Mutter gottergeben des Arztes Absicht zustimmt , weigert er
seine Assistenz länger nicht. Das Mittel aber beschleunigt nur Marias
Tod, zum Entsetzen Wallbrechts, der jedoch seine Handlungsweise darum
nicht minder von seinem Pflichtgefühl diktiert sieht. Bis Hans ihn
fragt : „ Würdest du an Maria ebenso gehandelt haben , wenn du
gewußt hättest, daß sie meine Braut war , deine Tochter ? " DaS ist
die Frage , die ihn zerbricht, die ihm sein Schicksal zeigt . Er hat Sohn
und Gattin verloren . Aber er ist gefaßt . „ Ueber di« Tote hinüber
führt kein Weg zu mir . Auch Vernunftgründe werden das Gespenst
nickst bannen ! Geh, mein Sohn , geh zu der Toten . . .

" Und Hansund die Mutter wenden sich von dem einsam getovrdenen Mann ab und
schreite» in das Sterbegemach Marias

Das Stück leidet , wie schon angedeutet, daran , daß man ihm nicht
glaubt . Und so verliert es ein gut Teil seiner Ernsthaftigkeit . Aber
dieser junge Mediziner , der sich von dem Aerztebcruf abwendet , weil
er nichr für alle Fälle Heilung verheißt und weil cs unter seinen
Priestern auch Charlaiane gibt , ist ein Ausbund von Unmöglichkeiten .Gerade er, der von dem Arzte vor allem hilfreiches Menschentum ver¬
langt , müßte hiervon ein edles Beispiel in seinem Vater sehen, der alles
tut , um dem armen schwindsüchtigen Schriftsetzer für di « letzten Monate
seines Lebens Hoffnung und Mut zu geben. Aber mit seiner Logik
steht es ebenso schlimm, wie mit seinem Wiffcn . Dieser junge Herr ,
der den ganzen Winter über als Assistent seines Vaters praktizierte
und auch den armen Schriftsetzer sehr oft in Behandlung hatte , „ steht
wie vom Schlage gerührt "

, wie der Dichter vorschreibt, als er von
seinem Vater erfahren muß , daß der Unglückliche nur noch 3 Monate
leben kann. Da will er leine Stunde länger Arzt sein , alles andere ,
nur da? nicht ertragen . Ja , mit Verlaub , hat denn der junge Mediziner
so wenig Ahnung von den Schrecknissen der Krankheit, an welcher der
Schriftsetzer Sturmfried leidet ? Und scheint es ihm entsetzlich, daß die
Medizin auf so viele Fragen noch keine Antwort weiß — was drängt
es ihn nicht, an seinem Teil zu dieser Beantwortung rüstig und selbstlos
boizutragen ?

Daß Hans den Schriftsetzer im Arbeitsrock inmitten alles Gesell¬
schaftstreibens in das festliche Gartenzimmer bittet , wo jeden Augen¬
blick die Ballreben hereinrauschen und die weinfrohcn Gäste erscheinen
können , geniert diesen großen Geist nicht; ebenso wenig scheint es aus¬
zufallen , daß sowohl der Sohn des Hackses wie der Hausherr selbst sich
der Gesellschaft möglichst den ganzen Abend hindurch entziehen . Hier
zeigt sich doch noch eine gewiffen Rückständtglcit des Dramatikers , dem
es auch nicht hat gelingen wollen , die Liebesszenen zwischen Hans und
Marie mit siegender Kraft zu erfüllen .

» » »
Und nun die Behandlung des eigentlichen Problems : Darf der

Arzt einem neuen Weg der Heilung cinzuschlagen versuchen, wenn er
des Erfolges nicht sicher ist ? Diese Frage hat Baumbach so wider¬
spruchsvoll wie möglich beantwortet . Gut , er läßt den Arzt einsam
werden , verlassen von Frau und Kind, als seinem Versuche das Leben
der Braut deS Sohnes zum Opfer fällt . Er läßt ihn sich „ zer¬
brochen" fühlen . Aber was heißt das , wenn der Arzt den Zustattd der
Kranken so ernst auffaßte , daß er sonst keine Heilung wußte , als durch
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« rschwundenen Besitzers der Thalmühle bei Engen, Friedrich
Eyseleiu , an einer Tanne hängend aufgefunden . # ut und lieber-
wurf lagen auf der Erde . Der Körper des Erhängten war ge-
froren und trotz der langen Zeit noch fast unverändert .

Aus der Sieödenz .
Karlsruhe . 31. März.

* Hofbericht. Seine Königliche Hoheit der Grosiherzog nahm
gestern vormittag den Bortrag des Ministerialpräsidenten Ge-
Heimerats Hansell und anschließend die Meldung des General-
majors von Strnbberg, Inspekteurs der Jnfanterieschulen , ent-
gegen . Gegen Abend hörte Seine Königliche Hoheit die Dar -
träge des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo und des Ge¬
heimerats Dr. Nicolai.

— Ein neuer Generaladjutant des Großherzogs . Durch
Allerhöchste Kabinettssrdre Seiner Majestät des Kaisers vom
19. d . M . wurde General der Artillerie und Generaladjutant
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs von Müller in Ge-
nehmigung seines Abschiedsgesuchs mit der gesetzlichen Pension
und der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform zur
Disposition gestellt und Generalmajor und Flügeladjutant Dürr
zum Gencrüladjutanten Seiner Königlichen Hoheit ernannt .

Das Ausscheiden deS General v . Müller aus seiner hohen
Stellung erfolgt wegen des leidenden Gesundheitszustands des
verdienten Militärs . Exz. General v . Müller, der in kriegs¬
geschichtlichen Abhandlungen auch mehrfach literarisch hervor-
ttat. erfreut sich bei der Karlsruher Bürgerschaft infolge seines
liebenswürdigen und entgegenkommenden Wesens einer allge¬
meinen Wertschätzung , die ihm auch ferner verbleiben wird . Der
neue Generaladjutant , Generalmajor Dürr, welcher jetzt in
dieser Eigenschaft cm seine Stelle tritt , genießt schon lange das
volle Vertrauen des GroßherzogS und hat bereits seit einiger
Zeit in Vertretung des General v . Müller die Obliegenheiten
des Generaladjutanteu erfüllt .

H Die Kinnaßme » der taHf/Sat betrugen
im Februar nach geschätzter Feststellung 6 843 150 Mk. . gegen
6 150 920 Mk . i. I . 1SV7. also mehr 692 230 Mk. und gegen die
endgiltige Einnahme des JahreS 1907 mehr 510310 Mk . I », ge¬
nannte » Monat 1908 entfallen ans den Personenverkehr 1384220 Mk
( i. B . 1491430), auf den Güterverkehr 4 670730 Mk . ( i. B 3927460 ).

<D Karlsruher Männerinrnvrr« «». Die Ehrenmitglieder
des Vereins haben es sich nicht nehmen lasse» . ans heute, Samstag
den 22 . März, die Mitglieder des Vereins zu einem Bierabend
ün Saal 3 der Brauerei Schrempp rinzuladen. Der Abend wird
dadurch besonders anregend werden , daß ein langjähriges Mitglied
des Vereins, HerrKaufmannFranz Bell (Firma AlbertGlocku . Co )
seinen interessanten Vortrag über Alt - Karlsruhe halte» wird.
Die Vorführung der Lichtbilder hat Herr Dollrtschek in bekannt
liebenswürdiger Weise übernommen . Der Bortrag beginnt pünktlich
halb 9 Uhr ; e § liegt daher im Interesse der Znhörer sowie des
Vortragenden selbst Störunge » durch späteres Erscheinen tunlichst
zu vermeiden . Da auch für musikalische nnd hnmoristische Vorträge
bestens gesorgt ist, so steht ein genußreicher Abend zu erwärmt

Festlmlleksnzert . Im morgigen Beettge - Konzert gibt es wie¬
der ein abwechslungsreiches, amüsantes Programm , welches unter der
Flagge .. Frühlings - Erwachen" segelt . Zur Aufführung kommen unter
biederem : Ouerküren von Dvorsik und Meyerbeer, charakteristische Lieder
von Wagner und Mendelssohn, heitere Tänze von Lorentz , Lehar und
Ru -eck. Besonderes Interesse dürften die lustigen Tonbilder : Auerhahn-
bal - v. riö Schwarzwald- Skizzem erregen . Ueberhaupt ist daS ganze, im
Inseratenteil veröffentlichte Programm dazu angetan , den Besuchern
binen genußreichen Nachmittag zu oieien. Der Anfang ist nachmittags
-1 Uhr und geben nre Pausen Gelegenheit, bei guter Witterung :m
Ttadigarten zu promenieren.

tz Sinöruchdieöllahs. Gestern abend gegen 8 Uhr wurde in
einem Kontor in der Schützenstraße eingebrochen nnd etwa 10 Mk.
gestohlen . Als der Tat dringend verdächtig wurde der Geschädigte »
15 Jahre alter Hausbursche nnd dessen 17 Jahre alter Bruder, ein
Taglöhner von hier, vorlänstg festgenommen .

§ ßmDrtabHtiflaßi . Am 18. d . M . stahl ein Unbekannter vor
einte Wirtschaft beim cheiu. Durlacherlor ei» Fahrrad im Werte
von 100 Mark .

is Selb» gellellt hat sich am Donnerstag ein 29 Jahre alter
lediger Klempnermeister aus Piechoto in Posen, unter der An¬
schuldigung . daß er von seiner Heimat aus . wegen Verbrechens gegen
8 176 Ziff . 1 der R . -S1.-G .-B . verfolgt werde.

Telegramme oer „Bar>. rvrer -e".
— Berlin . 20 . März . Der Kaiser besuchte heute mittag das alte

Akademiegebäudr und. besichtigte die Modelle der dekorativen Figuren »
die die Fassade des ersten Stockwerkes schmücke« werden. Die Figuren
versinnbildlichen alte Bildungsstätten , sowie deutsche Universitäten und
icchnische Hochschulen. Am Eingang der königlichen Bibliothek werden
die Statuen des großen Kurfürsten und Friedrichs des Großen Platz
finden „

. = Bremen , 20. März . Prinz Heinrich von Preußen rft heute
nachmittag im Automobil von Kiel hier eingeirosfen._

den Versuch mit dem neuen Mittel ? Wäre , er davor zurückgeschreckt,
weil cs sich um die Braut des Sohnes handelte , so hätte lediglich daS
Gefühl , nicht aber das verantwortungsvolle Pflichtbewußte !« ihn ge»
leitet . Denn wrr möffen ihm glauben , daß sein Pflichtvewußtsein ihm
sein Vorgehen diktiert hat und nicht nur der Trieb , ein unbekanntes
Mittel aufs Gsradewohl an Menschen zu versuchen . So hat Baumbach
die Frage ja nicht gestellt . Und dieses Pflichtbewußtsein wird sich
einem kranken Arbeiter gegenüber nicht anders äußern als vor einer
jungen Dame aus der Gesellschaft . Nur das Gefühl kann die Hand
zaudern lassen und den Kampf- gegen daS Gefühl hat deshalb Sani¬
tätsrat Dr . Wallbrecht gekämpft , seit ihm der Sohn in jungen Jahren
durch ebensolche heimtückische Krankheit fast entrissen worden wäre ,
wenn nicht damals de: Arzt den Vater in ihm hätte entschlossen zur
Seite gestellt . Hier siegt aber zum Schluß daS Gefühl , nicht nur tn
dem Zugeständnis deS Vaters , auch in der gemeinsamen Abkehr deS
nur vom Gefühl beherrschten SohneS und der Mutter .

Mit dieser Antwort aber hat Baumbach entschieden daneben ge-
griffen. Und er hat es wohl empfunden, daß hier nicht alles stimmen
kann . Denn nicht umsonst läßt er seinen Wallbrecht sagen: » Zwischen
Forschung und Rettung steht der Versuch ." In ihm allein liegt die
Hoffnung für „ die Auferstehung derMenschcngcsundheit— unsere Erdcn-
erlösung.

" Zugegeben , daß der Versuch ui der Hand Gewissenloser ein
furchtbares Werkzeug ist — aber hier haben wir cs mit einem gegen
sich selbst strengen, vorbildlich ernsten und gewissenhaften Arzt zu lun .
Und mir Gefühlen kann man keinen kranken Menschen gesund machen .

Iin Uebrigen hat Baumhoch daS Problemstück durch Einstreuung
einzelner heilerer Szenen unterhaltender zu machen versucht und nicht
ohne Erfolg . Tenn in diesen belustigenden Bildern aus der ärzrlichen
Kollegenjchaft steckt viel Sinn für Trastik und humoristische Wirkung.
Nur dürfen natürlich diese Lustspiel -Szenen nicht als echte Milieuschil»
derungen sondern lediglich als drollige Karrikaluren angesehen werden,
mit denen sich dann auch der Arzt lochend adfindcn kann , ohne oem
Verfasser seine Uebertreibungen besonders nachzukragen , wenn er derbe
Spötteleien über das Spezialistentum , über Ignoranten und Lhaclaran«
auSgießt. Er Hai sich dazu in der Figur de« lebenslustigen Dr .
Schrapfer und des temperamentvollen Dr . Schlageisen sehr wirksame

_ gabttdte Vreffe ._
hd München. 20. Marz. Gegenüber der Bläue rmeldung über eine

Fstrften .Znsammenknaft in Wie» anläßlich de» GOjäbrige« Regierungs-
ZnbilänmS de« Kaiser» Fr«»z Jsief wird von einer maßgebenden Stelle
in München versichert, daß von einem Besuch des Brinzregenteu mit
andere« Fürstlichkeiten in Wien zur Beglückwünschung des Kaisers
nicht» bekannt fei. Der Plan bestand zwar , wurde aber auf ausdrück¬
liche« Wunsch Kaiser Franz Josefs schon Ende Januar aufgegeben und
rncht wieder ausge nommen.

— Rom , 20 . Marz. Senator Joseph Amkrrdi, gegenwärtig Bire-
präftdent des Senat« , wurde zum Staatspräsident»« und Urban Rai -
t»zzi zum BizeprSfidentr « des Senats ernannt.

— Christiani », 21 . März . Da« Stsrthing hat den Agenten Liljedahl
von der llnaddängigteitspartei der Linken zum Präsidenten gewählt

hd London , 20. März .
' Die „Birmingham Post " meid« heute, im

Laufe des verflossene » Monats habe zwijchen dem König von England
und dem deutschen Kaiser ein sehr herzlicher Briefwechsel stattgefunden,
rn dem iiicht allein me Beziehungen zwischen Deutschland und England,
sondern die gesamte europäische Lage besprochen wurde. Es handle sich
nur um den Austausch streng persönlicher Grü «rde.

--- London , 21 . März. Der russische Botschafter gab
gestern Abend zil Ehren der Kaiserin Maria Feodorowna, die bei
der Königin von England zu Besuch weilt, ein Diner au dem
die Kaiserin , die Königin , der Minister des Aenßern u. A.
teilnahmen .

— London . 20 . März . Wie das Reutersch« Bureau erfährt , ist dm
auf dem Kontinent verbreitete Meldung , Großbritannien beabsichtige
seinen Vorschlag betc . die Ernennung eines Graeraigonvrrneurs für
Mazedonien zurückzuziehen , unrichtig.

— Washington. 21 . März . Präsident Roosevrlt wird dem Kongreß
in wenigen Tagen eine neue Botschaft zugehcn lassen beir . einen Zusatz
zur Verbesserung des Shermannschen Antitrustgesetzes. .

Zur Mittelmeerre^e des Kaiserpaares.
hd . ttorfU , 21 . März . Nach hierher gelangten Meldungen

wird Kaiser Wilhelm nicht vor dem 3 . April in Korfu einirrffen
Ans dem Schloß Achillrion wird eifrig gearbeitet, um dessen
innere Ncuemrtchuing zu vollenden. Prinz Nikolaus von Griechen¬
land traf gestern hier ein und inspizierte im Automobil die
namentlich für die Automobilfahrten des Kaisers bestimniten
Straßen, auf deren Regulierung man mit Eifer bedacht ist. be-
wnvers , da sie zahlreiche Kurven ausweisen. Das Schloß Achil-
leion wird durch Kriminalpolizel streng bewacht und abgeschlossen .

— Venedig , 20. März . Die zweite Division des Mittelmeer -
geschwaderk ist hier eingetroffen. Für den Aufenthalt des deutschen
Kaisers und des König « von Italien sind seitens des Magistrats groß¬
artige Feierlichkeiten geplant.

— Rom, 21 . März . Venedig wird gegenwärtig von Fremde«
überflutet , unter denen sich außerordentlich viele Deutsche befinden.
T«r Verkehr der Bevölkerung mit der Besatzung der deutschen Kriegs-
Schiffe zeigt einen überaus herzlichen Charattrr . Gestern abend gab
die Musikkapelle der „Hohenzollern" ein Wohltätigkritsfest m der Musik¬
hochschule und im Beisein der Spitzen der Behörden, zahlreicher hoher
Offizier« und der Noiabilität . Das Publikum spende« lebhaften Bei¬
fall. Zum Schluß wurde die deutsche und die italcemsche National¬
hymne gespielt. _
Zur Reform- und Revolulionobewegung tn Rußland

hd ^ eierstnrg, 20 . März Der KrikgSminister Hat das Duell
zwischen den Generalen Fock und Gorbatowski verboten
mit der Begründung, daß Fock während der Belagerung von Port
Arthur GorbatowSki's Vorgesetzter war.

hd Petersburg, 20 . März . Die Nihilistin Maria Spirido -
nowa, die hier vor 2 Jahren wegen Ermordung des Gouver¬
neurs Luschenowskh zum Tode durch den Strang verurteilt
wurde und dann vom Zaren zu 20 Jahren Zwangsarbeit be¬
gnadigt worden war . ist nach einer von dort eingetroffenen Mel¬
dung aus Sibirien entflohen . Die Attentäterin soll sich nach
Australien newandt haben.

— Petersburg , 20 . März . Die Duma nahm heute in 1. Lesung
einen voni Justizmin ^ ier eingebrachten Gesetzentwurf a». welcher die
bedingte Freilassung vor dem Ablauf des Endtermins der Haft zur
Einführung bringt .

Besuch der amerikanischen Flotte in Japan .
--- Washington , 20. März. Japan hat die amerikanische

Flotte eingeladen , auf ihrer Rückfahrt zum Atlantische« Ozean
irgend einen japanischen Hafen zu besuchen . Tic Einladung, die
der japanische Botschafter Takahira dem Staatssekretär Root
übermittelte , wird in der heutigen Kabinettssitzung beraten .

hd Washington, 21 . März . Das Kabinett beschloß in seiner gestri¬
gen Sitzung , die atlantische Flotte auch einen japanischen Hafen an-
iaufen zu lassen . Sic soll daselbst auf der Rückfahrt von Newyork etwa
2 Wochen lang Aufenthalt nehmen. Eine formelle Mitteilung in
diesem Sinne ist gestern bereits an den japanischen Botschafter in
Washington , Takahira abgegangrn. Die amerikanischen Kriegsschiffe
werden wahrscheinlich Uokohama , möglicherweise auch Nagasaki und
Kobe anlaufcn . Der gestrige Kabinettsbeschluß rief unter den fremden
Diplomaten große« Aufsehen hervor . Die Neuigkeit wurde schleunigst
an d : e verschiedenen Regierungen gekabelt .

Weitere « Text siehe Seite 12. -» O

Die Aufführung , die unter Herrn SchrfranekS Regie stand, zeigte
das eiftige Bestreben der Mitwirkenden, dem Werke ihres Kollegen nach
Möglichkeit zu e,nem vollen Erfolge zu verhelfen. Wenn dieses Resul¬
tat nicht ganz erzielt wurde und nur ein Achtungserfolg konstatiert wer-
den kann, der aber dem Autor ein mehrmaliges Hervortreten vor das
Publikum gestattet«, so ist das nicht nur ihre Schuld. Herr Herz gab den
Sanitätsral mit sicherem Aufireien , vielleicht ein wenig zu polternd .
Herr Wahl den Sohn nicht gerade mit überzeugendem Temperament .
Den alten Dr . Stratmann vertrat mit sympathischer Ruhe Herr Mark.
Unter den anderen drei Aerzten war namentlich Herr Heinz» ! ausge¬
zeichnet als sorgen - und patientenloser Chirurg Dr . Schrapfer und Herr
Wassermann als bärbeißiger Verspotter des unwissenden Kollegentums.
Herr Höcker machte aus dem Medizinalrat Lindenmeyer nach Möglichkeit
eine annehmbare Figur . Tie Episodenrolle des Setzer? Cturmfried
wurde von Herrn Hallego vornehmlich im ersten Akte gut durchgeführt.

Die Frauenrollen des Stück :- sind ziemlich schematisch und so konnte
ihnen nicht allzu starkes Leben eingehauchr werden . Frl . Frauendorfer
als Mutter des jungen Doktors Hans und Frl . Cramer als Mutter
Maries gaben hierbei ihr Bestes . Frl . Müller als Maria wirkte auch
diesmal durch ihr« hübsche Erscheinung und ihr anmutiges Spiel und
auch Frl . Podechtel sah in der kurzen gut gespielten Rolle der an
Rivierasucht leidenden Frau v. Schiltigheim wieder vorzüglich aus .

Das Werk , das inKvischen auch im Buchhandel erschien ( Verlag
von Friedrich Gutsch , Karlsruhe , Preis 1 JL I laß: jedenfalls ersehen ,
daß in Felix Baumbach ein lebhafter Gestaltungstrieb vorhanden ist. Um
ihn aber dichterisch und bühnengemäß auslösen zu können , ward das
hier gewählte Problem von ihm doch zu wenig in seiner Tiefe und seinem
wirklichen tragischen Wesen ersaßt . Dazu blieb der Verfasser zu sehr
aus der Oberfläche , auf der breiten Landstraße und fand die gehennins .
vollen Wege in das Innere der Dinge nicht , di« nur der wahre draina.
nsche Dichter erkennt.

Albert Herzog .

BeruinnueS .
hd Berlin 21 . März. ( Tel . ) Schon wieder scheint Berlin

um eine Mordtat reicher »u fein . Der Arbeiter T c inbrowsky.
ih *r SRitt »r ) troii » 116 tualiilt tmirh * nsftrrti abeich UKJ : I» fiUfr Jilur ,

We terdericht vom Schwarzwald.
CJ Kaltenvrpn ». 20. März. Temperatur: 3 » Wärme. Schnee¬

höhe : 30 Zenumcler. Skibahnen gut.
Ü Unterstmatt , 21 . März . (Tel . ) Schneehöhe : 1,50 biß

2 Meter ; 2 Grad Wärme : Barometer 674 ; Neuschnee. Schneit
seit *4 Stunde anhaltend .

+ M»mmel«r« , 21 . März . (Tel . ! Schneehöhe 1 .90 m. Kälte
1 Grad. Skibahn bis WolsSbrunnen. Barometerstand steigend .
Helles klares Wetter.

ltz Ruhstein . 21 . März. (Tel .) Schneehöhe 2 Meter; Ski¬
bahn gut bis Seebach . Morgens und Abends gefroren , tagsüber
wann.

El Feldberg , 21 . März. (Tel .) Schneehöhe 2,50 Meter ;
prachtvolles Wetter . Morgens und abends Schnee gefroren .
Skibahn gut . Nachts 3 Grad Kälte , tagsüber warm .

DEafserstand de» Sihetn ».
Konllonz. Hafenvegel. 20 . März. 2,80 >» 19 März. 2,81 m.
Hchnilcrinkei , 21 . März. Morgens 6 Uhr 1 .37 >«.
^ehi . 21 März Morgens 6 Uhr 1,92 m.
p ««« u . 21 . März. Morgens 6 Uhr 3 .51 m . gef. 0.08 m.
Aia » » l)«>m , 21 März. Morgens 6 Uhr 2,93 m.

Aergnügungs - und Aereins -Knzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag de» 21 . März :
Apollothrater. 8 Uhr Varietevorsrellung.
l . « »hletik - Spori .Elub Germania . y2V Uhr llebungsstunde !. Nutzbau»
Bayernperei». VereinSabend. Palmengarten .
„Frankrneck " . Täglich 8 Uhr Konzert der Damenkapelle Seestern.
Frei« . Feuerwehr . 8 Uhr Unterhaltung im großen Festhallesaal.

„Fricdrichshos". "
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend in der Blume . -
Fußballklub Phönix . Junioren . Engländerplatz.
Kanfm. « »rein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerturaverein . 8 Uhr Bierabend . Saal 8 Schrempp. Vortrag .
Rbeinklub Allemanni«. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Ruderverrin Sturmvogel . 8 % Uhr Biertisch FriedrichsHof.
Salamander . 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i. Klubh. (Rheinh. ) ,
krainpereia . 8J4 Uhr VpreinSabend im König von Preußen ,
verein ehrm. >elber Dragoner . 8y2 Uhr Zusammenkunft im Lokal .

J . PetryW~ j
Hoflieferant |

Juwelen, Gold- und j
Silberwaren 1

Kaiserstr . fOZ . Tel . 1558. |■

Grösstes Lager in

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

| | §s Tafelgeräte _

Tttrt
'

MibM
Frankfurt 5-Mam I Rulimlickrst bekannte'

Worcester -Sauce . Mayonnaise .
7210a Verlangen Sie Gratiszusendung unter Nummer 113 :

¥ti » K 4t PABST ’s reichhaltige Kochrezept « für dt « feine Küche.

Institut Hiicliler , Uastatt i . JB «
L.ehr - and Erziehungsanstalt für Knaben .

Ras^ ie und sichere Vorbereitung um Elnjähr .-Examen , sowie für
• lle ’Klassen von Sexta bis Ober -Sekunda . Besondere Berflek -
siehtigung finden nicht versetzte schwer za erziehende Schäler.
Individuelle Behandlung. Beständige Aufsicht. Sorgfältigste
Erziehung . Kleine Klassen . Beste Erfolge . Schöne eigene Villa.
Grosser Garten und Spielplatz . Prospekte . 2368a

nur der rasch
"

hal das seltene Ick

SARG
Berlin,Rlttentr.11

En

BESTE
'l . J ' zahn-CREME

sich per 1 . April ein EngroS -Geswüit »er velenchtn »g»branche in
Mannheim , welche » insolge Wegzugs plötzlich veränderter Familien-Ver-
hältniiie wegen, um den Spottpreis von Mk. 4000 , w. sich in ca. 1 Jahr
amortisiert, käuflich erwerben zu können.

Gest. Offenen unter Nr . 2717a an die Epprd . der »Bad. Presse ".

lache liegend tot anfgefunden . Die Leiche zeigte mehrfache Ver¬
letzungen am Kopfe . Neben ihr lag ein Beil . Die Ehefrau des
Dowbrowsky lebte getrennt von ihm . Hoffentlich ergeben die sofort
angestellten polizeiliche » Recherchen Genaues über die Ursache und
Art und Weise seines Todes .

« Hlöing , 20. Marz. Das hiesige Schwurgericht ver¬
urteilte den eheiiialigett Direktor der Marien b urger
Privatbank , Wylke . wegen betrügerischen Bankerotts, Unter¬
schlagung von Depositen, Bilanzfälschnng und Beiieiteschaffnng von
Vermögensobjekten zu 10 Jahren Z u ch t h a u s unb den
früheren Prokuristen der Baitk . Schneider , wegen Beihilfe
zu 5 Jahre » Gefängnis .

»=- Aalrl . 21 . März. (Tel .) Ein Beamter einer hiesigen
Staatskasse namens THammer wurde wegen Unterschlagung
voll 40003 Frcs . verhaftet .

hd Wien, 20. März . (Tel . ) Der Hamburger Kapellmeister
Franz Joseph Weiß wurde hier verhaftet, weil er di« 15jährige Dichter
eines Hauiburger Beamte» entführt hatte. Das Mädchen wurde unter
polizeilichen Schutz gestellt und wird nach Hamburg ausgeliefert werden.

hd Paris , 20 . März . ( Tel . ) Ter Seinr -Prafrtt Ijat die Absicht
ausgesprochen , eine Summe von 500 Millionen zur Erweiterung und
Verschönerung des Pariser Stadtbildes zu verlangen .

--- Zearis , 21 . März. (Tel . ) Der Luftschiffer Henri Farman
schlug am 20 . März an » dem Manöverfeldevon Zsly leS Pionlineaux
seine» e i g e n e n R e k 0 r d . Er legte mit seinem A e r 0 p l an .
in dcni rin Antoinettemotor eingebaut ist. 2700 Nieter zurück , ohne
den Bode» zu berühren. Auch de la Grange machte mit seinem
Apparat einige ivoülgelnngene Flugversuchr in einer Länge von
mehreren 100 Metern.

hd Lüttich . 20. März . ( Tel . ) Der kctt 20 Jahren verheiratete
47,ährige Buchbaitrr -' er erschoß sein« ftn Ben licg'-i .de Fra «, weit
sie «eine äurwtherung zur Scheidung atzlchnre . ^ or stellt« nw selbst
der Polizei .

Mde» . 21. März. ( TelJ Ei» deutscher Dampfer der
Deutsch-Änskralischen-Damps-SchifsahrtSgeseUschasl ist im Roten
Meere ausgelaufen und gesunken. Dir Mannschaft wurde von einem
euoliichev Dcnvni-r aerrtlet »Nh hierhe - arbmrh »
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Inhaber : Max Binder .
Diese Preisliste hebt alle früheren auf. 6efl . ausschnelden, erscheint eir einmal

Freibleibend .

Weine vom Fass
per Liter per Liter

Pfalzwein II . . . —.65 Königsmosel . . . —L5
Pfalzwein I . . . — .70 Mittelheiner Goldberg 1 .—
Kalserstühler . . . —.75 Deutscher Rotwein II —.75
St . Martiner Berg . —.80 Deutscher Rotwein I —.80
Markgräfler . . . —.80 Burgunder . . . . — .90
Bordeaux Domäne de Syblrol, Bordeaux . 1 . 10
Die Eassweine liefern auch in Literflaschen, beliebig assortiert .

Flaschenweine pr. */i Flasche
. . . I .—Markgräfler Spezial . . •. .

Trabener . 1 .25
Winkler Honigberg . 1 .50
Laubenheimer Edelmann . 2.75
Winkler Hasensprung ( Kommerzienrat Krayer) . . . 3 .—
Bernkasteler ( Königl . Gymnasium Trier ) . . . . . 3.—
Zeltinger ( Königl . Gymnasium Trier ) . . . 4 .—
Fiesporter Dechant, Kirchengut . 4 .50
Lieserer Niederberg (Freiherr von Schorlemer) . . . 5.—
Schloss Voilradser (Graf Matuschka) . 6 .—
Oppenheimer ( Grossh . hess. Domäne )
Hochheimer ( Königl . preussische Domäne )

6.50
6.75

Steinberger ( Königl. preussische Domäne ) . 6.75
95er Schloss Voilradser (Graf Matuschka-Greiffenklau ) 7.—
Rüdesheimer, Hinterhaus ( Freiherr von Zwierlen) . . 5.—
Johannisberger Claus (Kommerzienrat Krayer ) . . . 4.80
Schloss Johannisberger ( Fürst von Metternich) . . . 9 .50
Schloss Johannisberger Auslese (Fürst v. Metternich 15.—

Bestes Fass des Jahrgangs 1897.)
Assmannshäuser (Rot) . 3 .50
Bester Doktor ( Rot ) , Spezial-Marke . 1.20
Chateau Monconseil , Blaye . . 1 .75

Alkoholfreie Weine in Flaschen
— Hauptniederlage für Karlsruhe. — pr. Fl.

Lorcher Tischwein . —.80
Lorcher Kapellenberger . —.95
Lorcher Pfaffenwies . . . 1 .25
Lorcher Bodenthaler Auslese . 1 .60
Lorcher Rotwein . 1 .10
Jungbrunnen-Sekt . 2.75

Süd - ü. Dessert - etc . Weine
Malaga , Sekt la . 2.50
Madeira, Dry . 2.35
Marsala . . 2.50
Samos , gold ffein . . . 1 .75
Sherry, alt Dry . 2 .50
Portwein, Superior . 2 .60
Vino Vermouth Cordelio . 1. . . 2.20
Medizinal -Ungar -Wein , auch in V- , V* u . Vs Fl . erhältlich 2 .75

Schaumweine und Champagner
1 .90Deutscher Kaisersekt .

Germania -Sekt (Deutsche Schaumweinfabrik, A .-G.,
Wachenheim ) . . 2 .20

Hochheimer Kabinett -Sekt . 2 .50
Champagner, Elite extra dry Silberkopf . I ( 2 .80
Champagner, Elite extra dry Goldkopf . . I Haus- J 3,50
Champagner, Elite extra dry Rotlack, goüt | marke jamericain , J | 450
Kaiserperle ( Deutsche Schaumweinfabrik, A . - G .,Wachenheim ) . 5 .—
Meunier , Privilegium . 3 .80
Champagner, Arthur de Bary carte d ’or . 4 .80
Champagner, Roederer Royal . 5.—

— *A Fl . 40 A mehr als *A Fl. — Steuer extra . —

Spirituosen u . Liköre per
' 1 Fl .

Absynth . . 2 .70
Anisette . 2 .20
Arac . 2.50
Arac , Marke O . G . L . der Naamlooze Venootschap de

Batavia Arak Maatschappij . . . . . . . . 4.20
Bergamotte . 1 .75
Likör ä la Bonnekamp of Maag -Bitter . 2.50
Cacao -Likör ( Creme de Cacao ) . 2 .60
Cognac , grüne Kapsel . 1 .90
Cognac , Dujardin . 2.50
Cognac , vieux Dujardin . . 3.75
Cognac , Medicinal . 4.—
Cognac, Sorin & Co.

*
. . . .

"
. 6.50

Cognac , Sorin & Co .
* * * . 7 .—

* Solange Vorrat .

Spirituosen u. Liköre
Cognac, Bisquit , Dubouche & Co.

* .
Cognac, Bisquit , Dubouche & Co.

* * * .
Cognac, Ei-Creme .
Cognac, dto . „Advokat ” . . .
Curaqao .
„Frauenlieb”, Sonderspezialität, feinster Damenlikör
Kirschwasser II, weiss-rote Kapsel .
Kirschwasser I, rote Kapsel .Kirschwasser, fein, echt Schwarzwälder .Kirschwasser, alt, fein , echt Schwarzwälder . . . .
Edei -Kirschwasser, sehr alt, ff. echt , in elegant aus¬

gestatteten Karaffen .
Klostertropfen, ff. Tafellikör , — Spezialmarke — p. Lfl.
Kümmel , doppelt . .Magenbitter, feinster Kräuterlikör .Nordhäuser Korn .
Magister ( Ges . gesch . unter Nr. 74 462 ) , Feinster

Magen -Elixier .Pfeffermünz, grün .
Rum , blaue Kapsel . . .
Rum , alt . . . . .
Rum de Jamaica, Marke B . R . L . E ., in Geflecht . . .Sellery, Sonder-Spezialität, altbeliebter Herrenlikör . .Steinhäger, per Literkrug .Vanille ( Creme de Vanille ) .Wachholder, Silber Kapsel . . .Wachholder, echt . . . .Zwetschgenwasser II . .
Zwetschgenwasser I, fein , echt , gold . Kapsel .

Punsch -Essenzen
Ananas-Punsch, fein, duftig .Kaiser-Punsch, lieblich .Schlummer-Punsch , mild .Schwedischer Punsch , kräftig .Glühwein -Punsch , würzig .Rum -Punsch .Arrak-Punsch . .Rotwein-Punsch .Burgunder-Punsch . .

per
‘/i Fl -

PW *" 6s kommen nur tadellose , in jeder Beziehung einwandfreie , tafelfertige Qualitäten zum Versand.
Gratisproben . - Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreisen . - Prompte Bedienung .

^ atui -Atelier tteiniiigffer
35 Werderplatz 35

I bestrenommiertes Atelier der Südstadt.
Allseitig anerkannt . — Schonende Behandlung . — Rnr

gutes Material . — Billige Preise . 81666 .18.14

Glückstern-
Fahrräder «

in Qualität unerreicht ,
im Preise konkurrenzlos .

Erstes Bad. Fahrrad -Oersandiiaus
Karl Jungk , Zirkel 3 . |

Ausstellung : Kaiserstr . 56 .

Trauring :«
Ibocbzeits- und HronflrmandengelcbenKe

in Psorzhcimcr Gold- und Dnblkeumrcii,
Kellecdlschen » ferner TnlckenuKten

in allen Preislagen empfiehlt 4394

Christian Fränkle ,
Karlsruhe , Kaiser -Paffage ? a .

Koch-Herde
in größter AnSwn ' l u , herabgesetzten

m;
lackiert von -’3 . — an ,

emailliert „ „ ÖO. — „
— Teilzahlung gestattet —

empfehlen und bitten um geneigten
Zuspruch

Hohr & Böhm ,
Dnrl . Allee 43 , Teleph . 1048 .

NB . Daselbst ist ein fast noch neuer
Schlosserherd , 106/70, ni . Wärme¬
ofen, Mcssingstange, sehr billig ab»
zugebeu. 4153. 4.2

Erste Karlsruhers
Leitern-Fabrik

3 . Raible ,
Sirmarckfiraß « 33,K nrU r uh e ,

empfiehlt in jeder Größe ,
Anleg-, Zenftervutz - ,

AurhSng-, plattferm -,
Doppel - , Anftell- u.

Klappleitern.
Ferner : Tranrmif-

fionr - u. Schiebleitern
in bester Ausführung.

(litt W W Dira,
1 Polstergarnitur , 1 großer Weiß-
zeugschrank. 1 antike Kinderwiegc , 1
Buffet und sonst noch verschiedenes
hat billig abzugeben . 4260 .3 .3
Heinrich Karrer, MiMr . 19,

Telephon 1656,
Spedition und LaOerhantz .

Max Eisinger, &
Woi : SöMIlr . IS Ärolzbandlung [ft :

offeriert:
S\ avih «h lfl Eichemblockwarevon 10 mm auswärts ; ferner: Buchen ,^ UIIWIj lu . Eschen, Ahorn, Rnßbanm, Pappel rc . rc.

Kiefern- n. Tannenblockware, 16 ' Bord, Dielen,Latten, Rahme» , Plafondlatten , Bauholz nachLiften, BorratSholz rc. k . 3621 .10.5

3
.
Kovar

,

13.2 151 Kaiserstrasse 151 . 89507

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack- u. Gehrock -Anzüge.
Schweineschmalz

JUntlid, untersuchtes, garantiert reines, mit «»ISrUchemGrieben- jaeschmack , ohne Zuatsfromder Fett . , in EmaUaeftißen mttbruttotn: |
, St—5 . . 20- 25 Pfv. l, «ei,sch«N»t 20- M- 50 Pst>.t5—20—35 „ ! suorr»»t . ,r 15- 20- 30 „» chve »k>,rwel 30- 40- 60 „ || — pro üfnuk « « ffmtnlg -

| irok *- Vanbo feu tu . 10 ju | R. 6 .80 oerfene. unt»r Slaiijn. 1
En ( u Kmppler , Kirchheim -Teck 150 (Wlrttg.) I

| !1»chn»d meg «dühunwerden «Olorieeraület. TnRcligeb . PreHMttt tuDieatl . |SSf Tauende Anerkecansgsackrel &en, ■
An gutem Mittag - n . Abend -

tifch können einige bess . Herren unb
Damen tcilnchmcu . 89416 .6.4

Sophienstrahe 152, p., rechts.

Zn verkanieu ist ein vollst . Bett ,ein ciniürig Schrank, ein Schlag -
brnnnen und » och verschiedenes .810677 .2.2 Rintheimerstr . 53.

ktii Herren , Dirnen o . Kinder
in reicher , geschmackvoller
6.3 Auswahl, 4048

Sehr preiswert .
Das Besticken wird prompt

und billigst erledigt.
Bei Baarzahl . 5°/, Rabatt.
Geschwistep Baer,
Spezialh . f. Braut - u . Hinter-

aurftattung «»,
Karlsruhe , Kaiftrjtt . M9,1.

Beuelf « tltoden« in Rfndereageii. Raul m ’
rabrikrabaft nach bunllark. umfonlt komm-;,,den Praditkatalog direkt non dlteliar vSf

tächliidien Rindcnxicnhibrik
Sulius Tretbar ln Grimma

Einzif« Rinden,agenfakrik, »eiche dir. ,
an Priealt liehet

100 Ansichtspostkarten , sort .
m Serien-, Künstler-, SeHen-
blumenkartenetc, für nur 1,25 M .Umtausch nach Katalog gestattetJeder Sendung liegt ein Geschenk
zum Aufttellen gratis bei, •*70,a4g.#
A. JestAdt , BAren i. W. Nr. 48,

ui
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□ Ii . z . Tr .
Hontag 23 . III . 08

7 % Uhr
Obi . 0 . II . Gr . in . Bef .

Schwarzwaldverein
(Sekt. Earl »ruht)

Sonntag den
22 . März 1908

Ausflug :
Offenbürg (oder
Ortenberg ) Hobes
Hora — Brandeck¬

kopf Lindle — Brandecktal —
Dnrbach (M .) — Offenburg (oder
Appenweier ) . Mundvorrat !

Abfahrt 6 Uhr ( P .- ZQ .

Männerturnverein.
Uebungsabende

[ in der Zentraltamhalle .
Allgemeines Turnen

Montag und Donnerstag
von 8 — 10 Uhr .

Alte Herrenriege Mittwoch von
■/.9—s/JO Uhr.

Die Damen - Abteilung übt :
in der Zentralturnhalle Mittwochs

von */«8—s/*9 Uhr und Samstags
von */*8 —9 Uhr ,

in der Turnhalle der Friedrichschule ,
Kaiserallee 6, Montags U. Donners¬
tags von 6— 7 Uhr .

Salamander.
Wer ÄirlSkühtt RukttW .

Gamstag den
21 März 1908 ,
abend » 9 Uhr,

im „ Klubhanse “ :

Klubabend .
Sonntag den 22. März,

nachm. 4 Uhr im Klubhäuser

gomilicib
Zchimeiikmist

mit bekanntem Programm .
Dev Urivstarrd .

Raderverein Sturmvogel
(e . V.) .

heute Sams¬
tag abend
*/»9 Uhr :

im Hotel
Friedrichshof .

Der Vorntnnd .

RheinlIl>b,LIlkMl»inili
"

e. « .
Hente Samstag

präzis 9 Uhr
4iud -^demi

im Hotel
„Tanuhäuser"

Wintergarten .
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Der Vorstand -

Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
de» Prinzen Ludwig von Bayern .

Jede« Samdtag » ereinsabend
im Lokal Restauration zum Palmen
gart«« (Herrenstraße).

Landsleute willkommen !
Der « orstand .

IM«

g«gk. 1898 .
verein für

8c»
cj

)
ijn

(

Eingezäunt . Sporfplatzo .ydjjnmi»
Sonntag den 22. März.3 « hr :

•fercisspkl
gegen

Zuffenhausen .
Beiertheimer Sportplatz,

« intritt 39 Pfg .

Karlsrn h e .
Tic Wahlen der einzelnen Konipagnien finden , wie folgt , statt :

Dienstag den 24 . März 1808 , I . Kompagnie ,
Alt « Brauerei Kämmerer (Kamerad Zahn ).

Mittwoch den 25 . März 1808 , II. Kompagnie ,
Goldener Hirsch (Kamerad G r uncisen ).

Donnerstag den 20 . März 1308 , UI . Kompagnie ,
Goldene Krone ( Kamerad Ullrich ).

Freitag den 27. März 1308 , IV . Kompagnie ,
Bahnhofstraße 54 (Kamerad Frik )

Karlsruhe, den 21 . März 1908 . 4504 .2.1
Der Rerrvaltungsrat .

Schlachter - Nünlist .

Ani Mittwoch den 25 . März , abend » halb 9 Uhr , wird
Herr Rechtsanwalt vr . B . Sttpfle hier im grotzen AathauSfaal einen
Bortrag über

MW. BtMntg und Opllalim iis Kolm Rrtuzts
halten . Hierzu werden alle Interessenten , Damen und Herren , sreundlichst
eingeladen . — Der Eintritt ist frei ; jedoch werden am Eingang in den
Saal freiwillige Beiträge zugunsten der freiwilligen Sanitätskolonne mit
Dank cntgegengcnommen . 4082 .3 3

Karlsruhr , m M „ 1909 . $ ej . Borftan » .

NM . Gewerbeverein Karlsruhe , e. V.
Einladung .

Wir beehren uns hiermit , unsere verehrlichen
Mitglieder zu der am Mittwoch . 25 . März
1908 , abendS ' /29 Uhr, im Saale III bei
Schrempp stattfindenden

77. ordentlichen Kauptversammlung
.Ä höflichst einzuladen . Tagesordnung : 1 . Ge-
5*5 schästsbericht für 1907 ; 2. RechnungSahlage ;

3. Voranschlag für 1908 ; 4. Neuwahl für 6
Vorstandsmitglieder ; 5 . Verteilung von Ehren¬
urkunden ; 6 . Etwaige Anträge der VereinS -
mitglieder ( ß 16 der Satzungen ). 4484

_ Der Verstand .

Lebeilsbe -ßchisverck Karlsruhe .
Die Auszahlung der Dividende erfolgt übermorgen Montag

de« 23. März» vormittags von 8 — 12 Uhr und nachmittags von 2—6
Uhr , für die Nummern der neuen Markenbücher von 9991 bis 9509 an
unserer Kasse Zähringer st raße Nr . 47 gegen Vorzcigen des neuen
Markenbuches ._ , _ 3787

Evang. Arbeiter-Verein Karlsruhe .
Am Sonntag den 22. März, abends halb 8 Uhr beginnend,

findet im Saals des ArbeiterbildungsvercmS , Wilhelmstraße 14 , ein

Ans nu 'eren direkten
Waggons :

Spanische
Blut-

Orangen
ansgereifte füfje

Frucht
mittel per St . 5 4

Dutzend 55 H

zrißt per St. 7 H
Dutzend 75 A

extra zraße St . 8 4
Dutzend 90 H

empfehlen

Pfannbuch 8 B.
G . ns . b . H .

in den bekannten Verkaufs¬
stellen.

Neu eröffnet :
Rastatt.

4600

Refarmkleider
«ud Blusen werden geschmackvoll u.
gutsitzend angefertigt ; auch können
Damen ihre Garderobe dort
selbst anferligeu » indem die Klei¬
der zugeschnitten u . anprob , werden ,
B10829 « aiserstraße 177 , II .

Tüchtige Kleidermacherin nimmt
noch Kunden in u . außer dem Hause
an. Auch werden Knabenauzüge u
Weißzeuggefertigt . Off. unt- B iu862
an die Expcd . der „ Bad . Presse" erb.

2591a .6.1

I Direktion :
J . RaiinoM . Colosseum.

Samstag den 21 . mtri 1908 r

Gala -Vorstelluns :.
Sonntag den 22 . JUrz 1908 :

Zwei Vorstellungen .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

In beiden Vorstellungen Auftreten sämtlicher zur
Zeit engagierten Kunst -Kapaoitäten . 4450

The Royal Bio Tableau mit neuer Bilder-Serie.

Apollo-Theater Karlsruhe ,
Sonntag den 22 . Mira 1908 :

Mdeles Frühschoppen-Konzert "SIü,'"'
Anfang 11 (Ihr . Entree frei .

Grosse Tamiliett-Uorsteiluag !
Auftreten sämtlicher engagierten Künstler .
Kinder auf allen Plätzen 15 Pfennig . 4448.2.2

Srorre Gala -Uorstellung !
mit sämtlichen 11 Attraktionen und vollständig neuem Reperteir .

Kühler Krug
Sonntag den 22 . März

im grossen Saale :

KONZERT
der Ikanlller»M»giu>te«»1k»p«Ile

Kapscandi Joskä .
Anfang 4 Uhr . Anfang 4 Uhr .

^ -zi = Eintritt frei ! as :_ —
Vorzügl . Küche ff . Sinner Bier .

Garantiert reine Weine . 4488

statt mit Ansprache, musikalischen und gesanglichen) Darbietungen , Dekla¬
mationen und Thcateraufführung Unsere Mitglieder und Freunde , sowie
diejenigen deS evangl - MännervereinS der Südstadt , find mit ihren werten
Familienangehörigen hierzu sreundlichst eingeladen . Junge Damen und
Herren sehr erwünscht. Um recht zahlreichen und pünktlichen Besuch bittet
4476 Der Borstand.

Bürgerverein der Südweststadt.
Unsere verehr !. Mitglieder werden hiermit zu der am

Dienstag den 24 . März 1888 , abends 3 Uhr,
im Nebenzimmer des Gasthauses zm « Tiroler , Hirschstraße 100 . statt¬
findenden ordentlichen

Generalversammlung
mit der Bitte uni zahlreiches Erscheinen sreundlichst eingcladen .

Tagesordnung :

Vertreter :
Hartug k Bttgtr,

Marienstr . 81.
yrwi -ipays yy******

Guterh Pianino
und Biolin - Rote » , auch verschied.
Bücher gegen bar z« kaufen ge»
sucht. Offerten unter Nr . »10924
an die Exped . der „Bad . Presse ".

Herrenkleider ,» s

1 . Jahresbericht ,
2. Kassenbericht,
3 . Neuwahl des Gesamtvorstandcs ,
4. Verschiedenes.

2934 .2.2

Etwaige Anträge wollen bis zum 15. März d. IS . schriftlich einge¬
reicht werden . Dev Vorstand .

Tierschutzverein Karlsruhe.
DonuerStag de« 9. April d». IS ., abend » halb 9 Uhr,

findet im Nebenzimmer zu den „ Bier Jahreszeit «« " die

32 . ordentliche
' Hauptversammlung

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme des Berichts de» Vorstandes über die Tätigkeit

deS Vereins ;
2. Bericht des Rechners über die IahrcSrechnnng ;
3. Entlastung des VcrcinsvorstandeS und des Rechners für die JahreS -

rechnuug auf Grund des Berichts der RechnungSprüscr ;
4 . Wahl zweier Rechnungsprüfer ; 4409 .2. 1
5. Anträge und Wünsche.

Wir laden unsere Mitglieder und Freunde de» Tierschutzes zur
zahlreichen Teilnahme ein .

9 - 1 1 * r u c t , den 20 . März 1908 .
Der Borftand.

Sonntag den 22 . März , abends 6 Uhr,
im grossen Rathaussaal
Vortrag über :

Wer war Jesus ?
von Universitäts -Professor D . R . Seebarg-Berlin .

Eintritt im Saal 1 Mk ., auf der Galerie 50 Pfg
Die Abonnementskarten sind gültig . 4415

werden rasch und billig angefertiat in de,
VvrsilTGrvnffsff Druckerei der „Badische « Presse".

sehr gut erhalt . , schlanke Figur , billig
zu verkaufen . Geueraldirektio « ,
Friedrichsplatz 13, Hofgeböude , IV , l .

Kinder -Lieg- ». Sitzwagen , gut erh .,
zu raufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B ' 0794 an
die Expedition der „ Bad - Presse" erb.

Gtoßftkrzogs. Jaoftfiratpr
zu Karlsruhe .

SamStag de« 21 . März 1998 .
47 . AvoiinementS -VorsteUung der

Abi . A rot « AbomiemenlSlarte » ^.

Lobetaiiz .
Bühnenspiel in drei Akten von Ludwig
Thuille . Dichtung von Otto Julius

Bierbaum .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Scentsche Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Der König . . - Hans Keller.
Die Prinzessin . . A. v Westhoven.
Lobetanz . . . . Hans Buffard .
DieErsteder Braunen K .Warnierspergcr
Die Erste der Blonden Frieda Meyer.
Der Förster . . . Josef Mark.
Der Henker . . . Wilhelm Kemps.
Der Richter . . . Max Schneider .

lEd . Schüller .
Gefangene . . .( Friedrich Erl .

(Jan van Gorkom.
Ein alter Gefangener Adolf Hallego.
Ein Bursch aus dem

Volke . . . . Eugen Kalnbach.
Die Sänger . Mädchen. Pikeniere.
Mustker. Herolde. Blütenzweigträger ,
innen . Fahnenschwinger . Gefangene.

Volk.
Anfang 7 Zlhr . ch«» r * «<0 9 Ahr .

Aa >I«- <rr - ffuun ' , 7 Az, .
Große Preis «.

Färberei Printz
65 Filmfan — 500 Ang**t *Utt,

Annohmttttlfan überall . 1030

Zum Elefanten .
Heute SamStag , 21. März

Dachauer -Ttonzevt .
ff . helles « ud dunkles Moninger Bier . t &B

Eintritt frei . ^ _ _ Anfang 8 Uh».

RkßmM „ Frankeneck “
® äß1idj Konnerte 3402* |

Damen kapelle Seeatern .

Durlach .
(Bastbaus zur Blume»

Sonntag den 22. ds. Mts . :

Grosses humoristischesKonzert
der rühmlichst bekannten , ältesten , bayerischen Original -Bauerntracht en-Kapelle

Die Dachnnev ui München .
>Direktion : Dann Bnner . 4404

« »saug nachmittags 4 «ud abeud » 8 Uhr. Eintritt 29 Pfg .
Wozu sreundlichst cinladet Obige Kapelle .

Halt ! WoMn !

Zum Murhgpsf Georg Friedrich
Gerwlgntraane 2 .

Morgen Sonntag den 22. März do» nachmittag » 4 Uhr ad

Grosses Streich - Konzert
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle des 8 . dad . Feld - Art .»
Reg. Rr. 59 mit auSerwähttem Programm . Die neuesten Schlager .

Wozu sreundlichst einladct 4475
August Schmitt , Wirt .

Hilderhof , A»,nicht. 27|29.
Auf Wunsch von vielen Gästen und Gönnern bin ich veranlaßt

worden , meine BerkanfShänScheu v. d . w. Woche bis auf weitere »
stehe« z» laste «, werde dann Sonntag de« 22. März den ersten

Frühlingstag
abhaltcn , verbunden mit Konzert , sowie Taufe dev Frühlingstag »,
dann Verteilung kl. Geschenke d . Kindern , zuletzt Wurst - Lchuappen ,
Springe« . Hopseu . u. « linde « nh -Splele , wofür Preise verteilt
werden , für die Jugend . B10802

DaS Lied nach der Melodie wird gesungen :
Strie Stra Stroh — der Frühlingstag ist do !

Hierzu ladet sreundlichst ein . Der Besitzer :
Pr . Hilderhof .

Speise - .4 ufziiff .
wegen Entbehrlichkeit , vorzügliche Konstruktion , für Wirtschaft geeignet , ist
billig zu verkaufen . 4491 .2.1 Kaiserstraße 81 .
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Festhalle .
Sonntag den 22 . März 1908 ,

nachmittags 4 - Uhr,

KONZERT
der gesamten Kapelle des 4493

Badischen Leib -Grenadier - Regiments
unter Leitung des

König ! . Musikdirektors Adolf Boettge .

Programm .

„Frühlings -Erwachen *4.
1 . , ,Frühlings -Einzug “ , Marsch . . Franz von Lion,2, „ In der Natnr “ , Ouvertüre . . . Anton Dvorak .3« Siegmnmls I . iebeslied : „ Winter¬

stürme wichen dem Wonnemond “
a. d . „Walküre “ . . Richard Wagner .

4 . Neu : „ Bote Rosen “ , Walzer a. d .
Operette : „Der Mann mit den drei
Frauen “ . . , Franz Lebär ,

A t säf r Kresse .

8. „ Ein Feldlager “ -- Ouvertüre . Giacomo Meyerbeer .6. Neu : „ Frtthling im Rtthmerwald “ Josef Ruzek .
— Tanz -Suite . —

7. „ Veilchen am Wege “ , Romanze
für Violine . . . . . . . . . Johann Svendsen .Solo : Herr K . Dunkler .8. „ Ländliche « eenen " . Alfred Horen tz.

9. „ Anerbahnbalz “, Jagdbilder . . Adolf Boettge .
1. Zum Wecken . — 2. Morgense ^ en - — 3. Auf¬
brach zur J &gd . —- 4. Die Jagd . 6. \Vi3d-
▼ogeltod . — 6. Manoerehor . — 7 Ruf zum
Essen . — 8. Tafelmusik . — 9* Jagdg -csane . —•
10- Railali .

10. Frtthlingslled . . . . Felix Mendelssohn-
Bartholdy .11. „ « chwarzwald -Skizzen " ,Tonbilder Ernst Weissenborn .

1. Sonnenaufgang :. — 2. Hirten . - 3 . Erwachen
her Xatur . — 4. Gewitter . — 5. Heimkehr der
.I&jjer . — 6. Zither - Ständchen , — 7. Ein fröh¬
liches Pärchen , welches zur Kirchweih wandelt .8 . Kirchweih .

12. „ Heimkehr vom Felde “ , Marsch im
altdeutschen Stil . . . . . . Max Kasmpfert .( Mit Benutzung * dreier Melodien ». d. IG. Jahrhundert .)

Eintritt : Abonnenten . . . . . . 20 ^
Nichtabonnenten . . . . 50
Programm 10 Pfg ,Mnsikabonnements haben Gültigkeit .Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,

. JET
Samstag den ?1 . uttb Sonntag de« 22 . Mürz :

mam -mm WW U IBlfHt mm
B10951 J . Vogel .

Den Empfang der Neuheiten für

Frühjahr und Sommer
zur Anfertigung feiner Herrenkleider

zeigt ergebenst an 4459 .3.1

b Hunsinger , Schneidermeister
,

Kaiserstrasse 124 . Telephon 1869 .

Zur Konfirmation !
Zur Communion !

4

4497 5 .1

Uhren
Setten
Kolliers »
Kreuze

empfehle

% Erstklassige Fabrikate.
Billigste Preise.

% 4497 .5.1
Sg 4 %

C. Reinboldt Sohn , Inhaber :
Harry Koch ,

Kaiserstrasse 179a , Ecke Herrenstrasse . Rabattniafkcn .

Zur Bereitung eines vorzügl . Glühweins geg.. Influenza j |
empfehle ich meine garantiert , naturreine j |Prima Rotweine

von 48 Pfg . p. Liter an . ! !
Spanische Weinhandlung ! i

Magin Mayner d * Co .,
Tchillerstr . 23 , Lesfiugftr . 2». Rheiustr . 45 » Rüpstnrrer - ! !
strotze 14, Durlacherstr . 38 . Onriach , Haupt, «r . 32 , ! !
Bmehsal , Am Markt 3, l’foriheim , Bleichste . 22
und « ymuastumstr . 128 . 18906

l . ll>4 einem Beamten 200 Mk.Lvll tltljt auf Uebereinkommen.
Off . unt 810863 an die Exved .

der . Bad. Presse ."
W ital. MlNlilolivk ,

fast neu, mit Kasten , preiSw . zu vcrk.
810930 « aifer .Aüee 53, II r.

Freiwillige
Versteigerung.
Tienstig » en Mrz 1908 ,

vomittiigr 8VV Nhr,
werde ich in Köuigsbach im Auf -
trag deS Herrn Ue . Krieger in denen
Wohnung gegen bare Zahlung öffent¬
lich versteigern :

1 Pferd , 1 Coupö , 1 Fntterschneid
maichine, 1 Haserreißmaschine
Pferdegeschirre . Decken , Fliegen¬
netze und einige Möbel . 2714a
Durlach , den 19. März 1908.

^ isengrein . «erilMiMrithtl '.r

Ausstellung
tzvelte U

vom ZI. JHSrz bis ZS. ÄI3rz
der neuesten Wiener Erzeugnisse
(Vereinigte Modeilarbeiten Wiens ;

in
4477.2,1

Blasen , Matinees , Kostümen, Morgenröcken
□□□□ Elegante Wiener Damen-Wäsche ODÖÖ

Von der Reise zurück
A . ZIPPELIUS
. . . ARCHITEKT . .
Büro . Herrenstr. 16 II-

k, . . , , Al

feinster Wiener Geschmack , in allen Preislagen.

Himmelheber S Stär , a low Ner,
Spezial-Wäsche -Ausstattungsgesehäft
191 Kaiser strasse 171 .

Ausstellung in den hinteren Geschäftsräumen , Besuch ohne Kaufzwang .
An den Sonntagen von jetzt ab geschlossen .

Restauration Karlsburg ,
" ' '

Sonntag den 22 . März, von 4 Uhr ab :

Grosses Militär-Konzert
im oberen Saal . Eintritt frei .

wozu höflichst cinladet 4473 Fritz Häfele .

12000 Mark
auf I . Hypothek 50% der Schätzung
auch aufs Land zu vergeben . Offert ,unter Nr . Bl0865 an die Expedit,der „ Bad . Presse " .

3—4000 Mk.
2. Hypothek « gesucht. Schätzung21.000 Mk., 1. Hyporheke 10,000 Mk.

Gefl . Offerten unter Nr. 4490 an
die Expedit , der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Teilhaber gesucht
A. B . C . 100 postlagernd . B10955

Heim .
Auch auswärts , bei alleinstehend.Dame sucht 41 I . alter , solider,lediger Herr aus guter , ev . Familie,auf 1 . April möbl . Zimmer event .mit Pension . Gefl. Offerten nebstPreis unter Nr . B10857 an die

Expedition der „ Bad. Presse " .
Kind .

Wer würde hübsches 1 % I . altes
Knäblein diskr. geb. an Kiichesftatt
annehmen. Gefl. Offerten unterNr . B10859 an die Expedition der
.Bad. Presse" erbeten_Dachshund

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren innigst

geliebtenGatten , Vater , Grossvater , Schwiegervater und Onkel

Christian Schwöbei
Steueraufseher ,

nach schwerem mit grosser Geduld getragenem Leiden am
Freitag morgen */4 10 Uhr zu sich in die ewige Heimat
abzurufen.

Im Namen der tieftranernden Hinterbliebenen :
Christian Schwöbei , Kaufmann.

Dnraersheim -Ebtrbach , 21 März 1908 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr vom

Bahnhofe Eberbach aus statt , 2692a

Todes -Anzeige .
Am 19. ds, verschied infolge einer Lungen¬

entzündung nach ganz kurzer Krankheit

abhande », gekommen. DD fiT 'P 'inPT '
Schwarz mit braungelb. Abzeichen . Ü UilCillll Ul vlllvlSchwarz mit braungelb. Abzeichen .

Ohne Halsband. Name : Wakdi. Geg
gute Belohnung abzugebcn
810790 Krieg, . ratze 7» , II .

Li» sehr gut gehendes |

| vorzüglich . Beschütt, voll¬
ständig der Henzeit ent-

I sprechendeingerichtet, Ist !
preiswert zu verkanten ;

i als Anzahlung sind min-
| desteas 30 Mille erforder¬
lich. keil . Offert, erbeten

I unter „Hotel - Restaurant I
1 kr . S704a “ an die Exped .

der „Bad. Presse “. 3 .1

Eilgutpacker .
Der Verstorbene war über 20 Jahre bei der

amtlichen Eilgutbestätterei tätig und hat sich durch
seinen Fleiss , seine Umsicht und Tüchtigkeit ein
ehrendes Andenken bei mir gesichert. 4479

Eugen von Steffelin
amtl . Güterbestätterei

der Gr . Bad . Staatsbahn Karlsruhe .

Wer eine nachweislich gangbareBäckerei
zu

.. . verkaufen — ■
fiat, wende sich unter Mitteilung des
Preises, Belastung , Anzahlung , Miet-
erträgnisfcs , Umsatzes (Mehlverdrauchs
bezw . Tageseinnahme) an s“ 5.10.8j . B. Stückle , Karlsruhe .

Hausverkanf . ;
Ein groß. Einfamilienhaus , auch

für 2 kleine Familien paffend , mit
schön . Zimmern in herrl . Lage , nahe
bei Karlsruhe auf dem Lande , alles
neu mit schönem Garten n . Wasch¬
küche ist zu verkaufen . Auskunfterteilt unter Nr . B1U722 die Ex -
pcdition der „Bad. Presse " .

Wegen Umzug verkaufe ich unter
Garantie gutgearb . Stoffdivan v. 30
u. 33 Mk. , Hochs . Kameltaschendivan
v. 43 , 48 , 54 Mk. an , in größter
Auswahl, versäume dah . niemand diese
seltene Gelegenheit . H. Böhler , Tapcz .,
Zchütztnstr. 58 , Magazin im Hof. V.
l . April ab Schützraftr. 53 . BK» 62.3 3

Ein noch sehr gut erh. Ktuderlieg »
wage « (Ntckelgestell ) ist zu verkauf .810906 Morgeustr . 18» Part.

j £in starter gut erhallen. Kinder-
liegwageu bill . zu verkauf . 810883

Beilchenftr. 17, 11 . St . r .

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Beweise herz¬

licher Anteilnahme, die uns bei dem Heimgang
unserer lieben Mutter , Schwester und Tante

Lina Jäckel ,
geb . Berger ,

entgegen gebracht wurden, sagen wir unseren
tiefgefühltesten, innigsten Dank. Ganz besonderen
Dank den Bernhardusschwestem für die liebe¬
volle , aufopfernde Pflege ; desgleichen dem
Gesangverein „Concordia “ für den erhebenden
Trauergesang.

Die trauernd Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 21 . März 1908 . 4507

8kbra»Ae Me«m
billig zu verkaufen . 4512

Svphienstratz e 14 8 , 1 Treppe ,
^ a . rrav , gut erhalt., im Anftr.

ür 25 Ätf. abzugeben . 810933
JSHringerstratze 51 » III .

Mi. itrralAnikflfA
Offert, mit Preis nnt. Nr. B10913

an die (Sjfeb. der „Bad. Presse".
Ein Küchentisch und zwei Hocker

billig zu verlausen . 810825
Lesstugstratze 12, l . Stock.

IS ^

Der

D . R. P.

ist eine Vereinigung von : Leib¬
binde, Korsett und Büstenhalter ,also , der idealste Ersatz für alle
übrigen , meist sehr unpraktischen
Leibbinden . Er ist die :

beste Leibbinde
bei Hängebaach , weil er durch
das Anheben sofort Wohlbehagen
erzeugt und den Körper schlanker
macht. 4509
Die beste Umstandsbinde ,
weil er den Körper schützt , schön
erhält n . die Entbindung erleichtert .

Die beste Wochenbinde ,
weil durch sein Tragen keine Senk¬
ung, kein Hängeleib entsteht .
Das beste für den Magen
bei Senkungen etc ., weil durch
Heben der unteren Organe der
Magen geschützt wird .
Der beste Büstenhalter ,

weil er in jeder Linie verstellbar
ist, die Brust gut trägt , die Röcke
daran angeknöpft und die Strumpf¬halter daran befestigt werden .

Er wirkt fern er bei Bleichsucht ,
Lungen - und Herzkrankheiten
ganz vortrefflich .
Alleinverkauf z . Fabrikpreisen

L. Neubert
Karlsruhe , Kaiserstrasse 40.

Ferner empfehle '•
Gesundheit ], Damen * u . Herren¬
wäsche , desgl . Stoffe , Oes ..
Leibchen , «lurchlässige An -
zugstoire , Vornialschnhwcrk ,
gesundheitliche Nährmittel ,
alkoholfreie Weine etc .

Motorrad , 2 .2

1 */4 PS ., gut erhalten und gut funk-
tionierend , ist sofort bill. zu verk .
B10599 Sopvtenstr . 13 , park .

und Buffet , noch
neu , billig zu ver¬

kaufen , Anzusehen von 12 —3 Uhr .
Wo ? sagt die Exped. der „ Bad.
Presse" unter Nr. 81051». 2.2

Fiaaino ,
bestes Fabrikat, noch neu , preiswerr
abzugebcn. 2.2

Adr . in der Exped . der „ Bad.
Presse"

zu erfrag, unter Nr . B10498.

„St , Herren-Anzüge
aufs Land zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unter B10d41 an
die Exved. der „Bad. Presse " . 2.1
älihrrafl sehr gut erhalten, billig
tfllguIU , zu verkaufen .
810925 « erwigstr . 18 , III .

Zn verranfen :
Gut erhaltene Herren - und

Dainenkleider , auch bereits neuer ,
verstellbarer Sportwagen . B1098S
EdeiSheimftr. 6 , pari , bei Parkstr.

Polierter Waschtisch
mit Sviegelausjatz , sowie Schrank
u verkanten . 810931

Leopoldstratze 8 , 3. Stock.

Zu verkaufen .
Tirvan , neu, 3teilig, wird zu

jedem annchmb . Preis abgegeben .810945 Kaiser, .r . 5V, 2. St . lks .
Wegen Umzug so,ort billig zu

verkaufe « : ein Diwan, ein Chiffon¬
nier n. ein sehr gut erhaltenes Belt .810719.2.2 Uhlandstr . 19 , 4. St .
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Residenz - Automat
KARLSRUHE

Karl -Friedrichstrasse 32 ( neben dem Hotel Germania).
Sehenswürdigkeit ersten Ranges.

Eröffnung
Samstag den 21. März , nachmittags 5 Uhr .

Wir empfehlen : Moninger (hell und dunkel ), Schrempp (hell ), Kulmbacher Petzbräu , Münchner
Thomasbräu (hell und dunkel ) ,

' Pilsner von der Ersten Aktienbrauerei in Pilsen , Weiss - , Rot - und
Südweine , Sekt , Flaschenweine , Glühwein , Punsch , Kaffee , Schokolade , Bouillon , Limonade , Bilz-
brause , Kirschwasser , Cognac , Sherry -Brandy , Boonekamp , Kümmel , ferner belegte Brötchen in

grosser Auswahl , kalte Platten aller Art, sowie Konditoreiwaren . 4467,8.2

I
Die Direktion : A . Rau .

MichePs Braulehranst » It , München
mit continuierlichem Bra ereibetrieb.

Privatinstitut : Direktor K tri Michel .
Der SommerhauptkursuS 1908 be,m tt am 15. Lprll a . e.

Prospekte grati» und franko . 14802 ? 4

In dkN l!kidcnAlum»ale« dksBad .Psirrvcrems,
dem Töchter « lnmnat . Fri >denstraße8, und dem Töhne -Alumnat . Slau -
prcchtstrahe 85 in Karlsruhe , können auf kommende Ottern noch einige
Schülerinnen bezw. Gchüler an« gebildeten , evangelischen Familien in
Pflege genommen werden. Pension«»« !» sehr mäßig. Prospekte » sowie näh. «
Auskunft durch den Vorstand de« Badischen Pfarrvcrein «:
10849 » Stadtvfarrer Ludwig in Baden-Baden.

Freiburg
Neu eingerichtet

i. Baden (Schvmvdd )
Nea eingerichtet

Hotel Continental zum Pfauen
nÄch . t dem H . uptb . bDbof

Zimmer m. Frühstück ron Mk. 250 an . 486n.12.10
Centralheizung. elektr. Licht , Lift .

Groneei- Garten, ruhige Lage . T. I». Treacher , Bnniti . r.
Tram -Verbinduug nach allen Richtungen

Pre . gelrte frei durch fh Kurdlrakttma .
KiHusinru-Tkitml-SMl-SfriliiUir. ÄiiÄ ;«

mediko-mechaaiacb« Imtitut ia vcti M irtw Badchaua«. RAmgankabtnat.
Lichtbider . Ruherluiue . Modem« Inhalatorium . AUbevttrte Trinkkur bei
Katarrhen der Luftwege a. des Magens .

VoraOglich bei
chraulacham Raehonketanh tmd Eikraukunt en der Atmungj -Orgaa«.—
QucBen No. I, 4. 8 und 18 bei chronischen Regen- und Dannkatarrheu.

Wan enxn aad u. »n eehlroa d. d. »nt« a« »erwaltn | 8 m. k H.
flnlaeui S ie schou eiuen Fhouoirapuen
yiffT gratis bekommen ? -MWDW

Um unsere vorzügl . Hattgußwalze» überall einzuführen , Haben wir
»uL- entschlossen , 2600 Phonographen z« vorscheuke». Perl . K e
gegen Einsendung von 10 Pfennige Prospekt und Sie können einen schön.
Konzert -Phonograph «« grati « erhalten. 2095a.6.5

Säclim Phonographen -Werke , Pre . de « A. 4M .

"•SÄT BADEH1A
vorm. W* . PUti Kl « , A. G.

W1IIIIIM (Baden)
ISA Sgtzi . l -Fabrik in 1601a

Lokomobilen far
Sitt - b . Hcisidimpf (8 r .-p i

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & PkibdelgjhM

(Ted StarLina in Actwirpen,
flieh. Graebener,

Rataaratr. 191«, Eingang Waldatr
in Karlsruhe , 5704

OOOOOOOOOI
0 Zahn - Atelier

von 11765 *
Frau Lina Hananer -Owitz , 1

Q Kaiserstratse 62.
OOOOOOQOOO «

8
Unstreitig

hie hafte Beznssqnelle ffet

r
Fah >ratwerke Rhsenfsid

1944a in manchen 46 .
jW ~ Katalog Nr . 2 kottenlo».

20.4

Ich kaufe
sortioiihrenh getragen « » erren -
n . FranenNethee . Stiesel , PHre ^
Gel », Silber nn » Prikanten »
MilitLr » Uniformen , gebranchte
Betten , ganze HanSHaltungen »
sowie ein,eine MSbelitiiete und
zahle hierfür , » eil da * grifft «
BeschiifL » ehe » ie jede Ron .
fnccenia Gest . Offert , erbittet
17999 «X . La « Vy ,
»«iephan 2914. Merkgrasenftr . 22 .

jidre$$karten, et »- un» mevrsarvtg , wer»« , raich und
billig angefertigt in der Druckerei ber
„ Badischen Graste " .

Polll an Jedermann , auch gegen
UBUI bequem« Ratenzahlung, ver¬
leiht diskret und schnell zu kulant . Be¬
dingung . Sklbnqeder . 4 . Winkler ,
Berlin 57 , Potsdamerstr. 65. Glänz.
Danksckreibtn 2v01aL6>4

MObelansverkanf .
Grosse Gelegenheit für Brautleute!

Wegen baldiger Geschäftsaufgabe verkaufe ich solange Vorrat säint - | |_ _ _ —- 1 -mm a a •• ■ _ ■ CI _ ! ■. a ■ _ j . Hlliehe Kasten - und Polstermöbel zum Selbstkostenpreise

» Hart Friedrich ffurr , Kai«r>tr 19
Höbelausverkaiif . 3206.8 .4

3fauje kein Bett ohne

s\ \ \ V atenttnatralze
„Printissitna“

Westphal & Reinhold, Berlin.

OharaH
erhitlllab .

Hur acht

I Stempal

k-

k
10771"27**7

herein für Hausbeam iimen
Frauksnrt a . kkaiserhofftr. 14, pt.

Gemeinnutz. Stellenvermittl . für stk»
ziehertn- en . Mnderfräuk . « Ltze»,
lliitschaftrsräul . , Hautdamen rc. 67“ a
8«i n >. ie, ' iich. vauSbeamt. daselbst.

Ausnahme - Offerte ! Kur 8 Tage gültig!
Mehr wie ein
Stück geben

wir für
dielen preis

nicht ab.

Jedem , de« unsere Warn , noch nick» fctiunm fmh.
lenden wir ein Prodesiück Naalarinaaaae tlr . 80 mit

Etui (5 Jahr « (Saramlc) tur Nkderieugung der
Dualität unserer CBarrn . wer Flf 1,00"ihr Poelo. Packung jc. einiendet

1Nachnahme 20 Pia . mehr ).
Reellerwert dopoelt.

prsckl -
gKatalog

erhält jeder grati« und franko , ohne Hausiirana Derselbe enthält grotze Auswahl
in Rafiermefsern , Rasterbeftecken . Haannaschmen. raschen , raselmelsern. und
Gabeln, Damen-, Haar - und Schneideriiheeren , Reden- oder Gartenlcheeren . Lensen .
GärMermestern, Brot -, Schlacht -, Gemüse -, Hack - »ud Wiegemessern , Uhren .
Uhr - und Halsketten, Broschen , Ringen, Portemonnaies, Pleiten. SvaiierstLcken , A
Fernrohren , Feldstechern . Schutz- und Stichwaffen , Mufil-Jnstrumenten, Schmuck- cn
und HauShalttingsarttleln . nmdersptelwaren und ahrtstdaumfchmuck re . :c.

SebrSder Bell firifrath I? b. Sulingen, VS

Ra|„ . Driyfus & äiysr-Dinkil, Mannheim, I
I/VI4 Handlung und Hobelwerk .j
b «hob . l(« riteh PlM -, l . d Pia « uad IT«>d. Taaafn -rmikod . n-jfcretter . 81erl *t»tma et « , — finm Troefc«n-Anl«Mre.

B
Vru

n
, e w SpeziilhiH » !

Ccppicbe
Emil Lefövre

BERLIN 8 ., den
Oranton-Strasse iwö .

dureb
den Riestu-Knsatz!

Ständig IO Mm S,OM Tmpplehmaller Grotten u. Qualithtn ■■ Aua-
D»hm»-Preisen tob Mk . 3,78 . G, IO,20 , 30 Ms » OO Mk . vorrättg .

Pracht - JCatalog SlS ä £ ?

^ ^
■

^ gratisundfrneko
^^
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Privat - Krank» - Arbeit - Mmbe - 6d)tlt,
Akademiestratze 27, Rdhs. , part. , von Johanna Weber,
« ui der zur Zeit von den Schülerinnen die besten Danksagungen und
Anerkennungen in den hiesigen Zeitungen veröffentlicht wurden , beginnen
die Zuschneidehurse von neuem am ll . und 18 . jeden Monats . Es
werden auch Abendkurse veranstaltet . Die Schülerinnen arbeiten für sich .
Frauen werden berücksichtigt. Mache noch ganz besonder ausuierksam auf meine
sehr leicht fatzliche Lehrmethode . — Kein Munrrzcichnen . — Da » theoretische
# nö

_ praktische Zuschneiden wird miteinander verbunden , es können die
Schülerinnen sogleich an einem Kostüm, auch Reform , beginnen und wird das
Matznehmeu , Anprobieren , Garnieren , sowie daö pünktliche Nähen gewissen-
Haft gelehrt . Die besten Referenzen stehen zu Diensten . — Prospekte gratis .

Daselbst werden auch elegante und einfache Kostüme, sowie Mäntel ,
Jackett » und Knaben - Anzüg « tadellos , unter Garantie für guten Sitz und
» ach neuester Mode angefertigt . Geringe Preise . 549 *

la . Referenzen.

Beeid . Bücher revisor Carl Nagel
Yeiephon Nr . lutf . ) Karlsruhe f Kaiseretr . Nr . ISO .
fibernimmt einmalige und periodische Revisionen von Aktien -
etc. - Gesellschaften , insbesondere Büch ©»*- und Bilanz *
Prüfungen , gesehutiiche Abrechnungen und Auseinander¬
setzungen , Büchereinrichtung, die Funktionen als Sachver¬
ständiger und Schiedsrichter in allen Huch- und Hechnnngs-
fragen ; ferner (« ründungen , Sealernngee . Arrangements ,
Liquidationen , Steiler -Erklär , and Keltlam . etc. 2574 *

Strenge Diskretion-!

Englische

Lawn-Tennis-Schlägep,
Slazenger und Buasey ,

über 20 verschiedene Sorten,
Netz © und Bälle in grosser Auswahl,

Croquets in allen Preisen ,
Fnsüibälle und Schleaderbäll ©

Diabolo 60 Pfg . bis Mk. 10. -
empfiehlt 4309.6 .2

F. Wilhelm Doering ,
Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse.

i.B.
Toleph . 1687 . Luieenstr . 24 .

Spezlalfabrik für

Laden- nnd Schaufenster-
Einrichtungen .

Spezialität ;
Glasschränke — Schaukasten ,
— Gestelle u . Ständer etc . 4-

15 .6
Eigene Olasschleiferei und

Galvanisier -Anstalt. 2488
Mefisinglagir Meusingwurkstätt«.

Schilder und Buchstaben ,
Spiegel und Spiegelgläser ,
— Metall -Verglasungen . —

Alle Grössen Konfektions -Büsten , chic* Formen
in la Stoffbezug , k Mk. 5 .50 , Mk . 6 .— und Mk. 7 . — am Lager.

Btraten nach Bass .
Illustrierte Kataloge gratis und franko.

Die Rasfaffer Hof-Herdfabrik und erste Rastaffer GeachirrspUl -

Stierlin & Tetter „ Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt b i-tbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . ß .-P . angemeldet .

* *
2 . *
5 ■
2* o ©
3 S »
S- ä f• a
i J

Bel geringen Ansehafiungskosten grosse Lelstnngslihlgkelt.
Intensive Wasserbervegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt
«== = noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . ==== =

Man verlange Prospekt . — Wiederverkänfer gesucht .

^ ein - neucslenMuslerm
mit Uber

aPPe!7

OOSimer-Qlirichtungni
% bitte ich zu verlangenverlangen

^ftnaimfreibofi

Vergessen Sie nicht, meine Damen ,
boß ich da» Modernislereu alter Hüte al » » pralalltai Smiih ,
Sehen Sie fick bitte auch meine Modeilhnte an . 387B.6 .4
E. Breidinger , Amalienstr . 27 , Karlsruhe .

Erstes Kirlsruher
Detektiv

zwischen Karlfricdrichstt . u . Kreuzstr .
Direktion : H . Httngerle ,

Telephon 1685 ,
erledigt Auskünfte über Familien - u.
VcrmogenSverhältniffe , Vorleben rc .

au alle« Plätzen, w25*
diskrete VertrauenSangelegcnheiten ,
Beobachtungen und Ucberwachungen ,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her¬
beischaffung von BewnSinaterial in
Straf -, Zivil - , Patent -, Edeschcid-

ungs - und Alimentation -Proz ' ssen.
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prima Referenzenvon Juristen,sowie von alle « Gesellschaft» ,

klaffen stehen, « Dienste «.

t- :
- >

I Der Unterzeichnete liefert gegen I

Rotenzatiluns
ohne Preiserhöhung

unter weitgehendster Garantie,
Raten mit IS Mark beginnend,

Pianinos
Flügel

von den billigsten bis zu den her¬
vorragendsten Marken I.Ranges .

Bel Barzahlung
höchster Rabatt .

Strengste Diskretion.
Prospekt bitte zu verlangen.

H . Maurer; Hofi.
Piano - und Harmoniumlager
Karlsruhe , FrledrlchsplatzS

Kochherde
in Emaille und schwarz
in großer Auswahl u . nur erste

Fabrikate. 4108.8.3

J.BäMiMl
Waldstratze 51 .

Rabattmarken.

| Tapeten ! i
Naturell-Tapeten von 10 Pfg. an
Sold-Tapeten „ 20 „ „
in den schönste « und neuesten
Mustern . — Man verlange kosten
-- ---- frei Musterbuch Nr . 322 . ------

Gebrüder Ziegler, Liiiltkinß.

seineGesundheit liebt , beseitigt ihn
MIF » not . begl. Zeugnisse bezeu-
« Älu gen den hilfebringenden

Erfolg von

Mer !
Brust 'Caramellen

«cmIchmrck-ni-4 Mllli-Sxtralt
„ Aerztlich erprobt und empfohlen

gegen husten , Heiserkeit, lla -
tarrhe , Verschleimung , Rachen-
kalarrh , « ramps » ». tleuchhuftru .
Paket 25 pfg . , Dos « 50 psg .

Kiisni M
Beides zu baden in Karls¬

ruhe bei
Carl steth , Hof-Drogcric ,
stk. flrb , Znh . F . Bissinger ,
Emil Richter , Zähringerstr . 77,
Franz Oesterle , Ecke Llumen -

j und Bürgcrstratze ,
Salomon Gang, Kaiserstr . 43,
J. lösch , Herrenstr. 35,
Rud. La- ger , Job. Nied Nachf.,

WaldHornstratze 4,
J . Mflssle, 8761a .22 .20
Otto Fist her , Fidelitas -Drogerie

I Ih . Vkslz,Drogerie , Kurvenstr .17,
| Aug. Müller in Mühlburg ,

Max Straus , Apotheker, StrauS -
Drogerie , Hardstratze 21, in
Mühldurg.

l Aug . Peter , Adlerdrogeric in
Durlach ,

Aug. Brecht in Spöck .
| J . Bühler in Waghiusel .

TTtatHMt i- steundl Aufn. , Rat
^ beüilikll bei deutscher Obcrhtb .
1920a Frau Frailtz , 7.6

Vrrviei u i. Belgien ,
Place du Martvr Nr. 9, II.

Depofitär :

FürstenbergBräu
Tafelgetriiilk 6, 1♦ des Kaisers

~~= stets frifetj im Ausschank
Karlsruhe : „ Silberner Anker" (F. Rimmelim, Kaiserstraffe 73

„ Uoter Hahn " (Gg . Reinmuth ) , Kaisersfratze 25
„ Deutscher Hof " (Mangln) , vit - ä- vis Hauptpost 9613
Paul Barth , Biergroßhandl ., Bclfortstr . 7, Telephon 2137, in Syphon von
5 und 10 Ltr . , sowie in und Va Naschen .

Durlach : Gasthof zum „Bad. Hof" (Adnlb . Porr ) , Hauptstraffe A3 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Durlach "

Kaiferstratze 73.

Luise Schumacher
(früher bei H . Kendter , Juwelier )

Telephon 2136 . Waldstrasse 53 . Telephon 2136 .

Grösstes Speziallager
6uisllnger Waran und Oriiit,von einfachen bis feinsten

nur prima Qualitäten

mit 5 °k Rabatt.
Altes Gold und Silber nehme in Zahiuag.

4037 Die neuesten Muster sind bereits eingetroffen

schwer versilberte
Tafelgeräte und Bestecke .

Fabrikpreise . Kataloge iratts .

2.2

—^ ^ . Hochfeine Sumatra - Havanna, Handaibrit
FiOr wastona , CigamnhausE. P . Hieke,Hoi , KSas ”

LammstP. 9 Tapeten- S LHnm - Hn Lammstr . 4

L. GrOSbCmd , Brnssli. Hoflieferant, HOPlSFUllG
Fernsprecher tto . 1303

empfiehlt

16649 *

Neubeiteo ii Tapetes , Linie, Spannstotfea ead Lisolesai.

Möbel
Herren - Konfektion

wie ih* jsatl . Ausstattungen 3899*
erhalten Sie gegen geringste Anzahlung und bequeme Abzahlung bei

A . Schmierer ,
RüPPurrerstratze 2, 2 Stock (Grüner Hoft

lieims klüffiger lisffee
ist zu haben in Vi . V» und */4 Flaschen l«72a,10.5

bei Herrn L. BQhler , Drogerie , Lachnerstr . 14,
H „ F . W. Hauser Nachf., Erbprinzenstr.,
„ „ Bernh . Kranz , am Werderplatz ,
„ m A . Schwindke , Gartenstrabe ,

„ A. v. Venroy , Leovoldstratze ,
K „ E . Wegmänn , Waldstratze 15 ,
m Frl . Lina Fässler , Kriegstrabe 3a,

bei Herrn Bernh. Kranz, am Ludwigsplatz ,
„ „ Herrn. Munding, Hoflieferant ,
„ „ M . Raschdorff , Amalienftratze ,
, . M . Strauss , Drogerie , Mühlbucg ,
» „ Th . Walz, Drogerie , Kurvenstratze ,
, , Heb . Weinstein , Sovbienstratz «.
, „ Conrad Pdhler , Durlach .

Jedermann mache einen Versuch.

Mte- Kts«ih.
Für eine Wirtschaft in der unteren

Hardt werden
_

tüchtige Mrfslrufe
unter günstigen Bedingungen gesucht .

Offerten unter Nr . 4389 an die
Exuedition der »Bad . Presse ^. 2.2

finden sreundl . diSkr . Auf¬
nahme b . r^rau
Hebamme . 1408 » .10.6

Strassburg Neudorf , Spitalstr . 2a .

Imp ,
noch fast neu, mit Wagendecke aus
imvrägu . Segelleinen als Zubehör ,
leicht laufend , zum Ein - und Zwei-
fpännigfahren , ist zu verkanfe » .

Näheres im 4286 .2.2
Palais , Stephanieustraße 51 ,

Karlsruhe .

Herrenfahrrad ,
neu , mit Freilf . und Rücktrittbremse
unter Garantie billig zu verkaufen .
L9960 Zähringerstr . SS , l .

Billig zu vtrkavfes
ein Zwei- u . ein Einspänner -Geschirr ,
noch gut erhalten , ei« Paar Spitz¬
kummete, bereits noch neu , verschied.
Decken nnd sonst noch verschiedene
Fuhrartikel . Zu erfragen 3L
810301 Durlacher « Ke« 4fi .

= Billiges
1 Vertiko
1 Kfichenfchrank

billig abzugeben . 810169 .3 .3
Rüppnrrerstratze S, IT.

(Grüner Hof) .
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Badischer Frauenverein.
Frarrenarbeitsschrrle .

Am 28 . April 1908 , morgens 8 Uhr beginnen sämtliche Kurse der
Frauencrrbeitsschule und zwar :

a . Vormittagsunterricht :
Handnähen . Maschinennähen . Klcidermachen und Kunststicken ,

h . Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen , Weitzsticken. Buntsticken . Spitzenklöppeln ,Flicken und Tamaststopfen . Putzmachen . Frisieren , Feinbügeln . Frei¬hand - und geometrisches Zeichnen , Musterschnittzeichnen und Entwerfen .
Fachausbildung .
Ausbildung fiir die 2 . staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerin« n höheren Mädchen - und Frauenarbeitsschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionerhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Josephine Mayer inr Anstaltsgebäude , Gartenstratze 47. entgegen »
Genommen . Ebendaselbst wenden auch die Satzungen der Frauen -
orbeitsschule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt . 4652

Karlsruhe , den 12. März 1968.
Der Borstand der Abteilung I, 1 2 3

Gartenstraße 49 .

Id siii
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe befinden sich

Kleiderstoffe, stearz, tri« und farM), Buckskins Inr
5» nid fiuMnzif , Heisswaren etc. etc.

in enormer Auswahl , die mit 15 — 50 °/„ unter dem seitherigenVerkauftspreiee abgebe . 4329.2 2

Adolph Willstätter ,
Ecke Kaiser - und Lammstrasse , eine Stiege hoch ,

Eingang Lammstrasse 6/8 .

das beste Waschmittel.

Thompson 5
ÖfTHÖMpSONS

Garantiert
frei von

schädlichen
Bestandteilen

SEIFENPUIVER

V ® %% Paket 15 Pfg .

RATIN
tötet nur

Von den deutschen
d&nisch .,englisehen
und schwedischen

Behörden allein
empfohlen.

Hotten und Mitose
Bisalwlacha Saram -Bss . m . b. H., Cölit -Merhelm .

Sämtl . Sera gegen
Schweineseuchen u.

Kilberaterben .

it
neu ausgebaut , ca . 14 Pf . constant in Singen , Amt Konstanz,

zu verkaufen.
Geeignet für Holzbearbeitung (Maschinen vorhanden),Schlosser, Mechaniker .Schleifereien , Bürstenholzfabr .,Lrahtbürstenfabr , landwirtsch . Maschinen . Günstige
Absatzgebiete. Elektrische Kraft verfügbar . Ca . 300 gm Fabrik¬räume. Anzahlung 8—10 Mille . Ausk. ert . 2605a .6.2
D. Mürtk» . . Singen» Bwi Mm

Selten günstiges Angebot.
Wegen Ueberbürdung verkaufe mein nachweislich rentables , alt -

Eisenwarengeschäft
kfa puitMtit . Anzahlung ca. 20 Mille . Offerten von Sclbstresirktantrn
Htm S . C . 3587 an Rudolf Mass e , Stuttgart . 2447a .2.2

Dadiscl ) e treffe .

Sprach - und
Kurse und Privatstunden
sehr zu empfehlen für Schüler,die im Französischen zurück

sind.
Alle meine Schüler u. Schüler¬
innen vom letzten Quartal haben

bessere Noten erhalten .

A . Simon ,

Schönschreib -Unterricht .
In meinen Kursen erwirbt

sich der Schüler (resp. Schülerin ) eine geläufige
und gefällige Schrift , die ihn sofort empfiehlt und

ihm bessere Zensuren einbringt . 12476.11>

Ucbcrsetzungen Von Zirkulären , Preislisten (engl, franz., Mal).
Erbprinzenstrasse 42 , vis-ä-vis der Post.

« I
von Frau R . Eberwein .

Bensheim u 8eW . ($efei).
Vormals Pens . Wehrfrltz .

Pro Jahr 750 Mk . . halbj . 400 Mk .
Prospekte d. die Vorsteherin .

KiMeider
wirklichprachtiolle Neuheiten
vorzüglich in Schnitt und
Verarbeitung , offeriert in
G

rösster Auswahl zu den
enkbar billigsten Preisen

L . Oretz ,
Marieastrasse 27 .

Auch auf Teilzahlung.
26.23 «7i»

Auf kommendes Ziel empfiehlt sich
in allen verkommenden 3484 .16.8
Maler- « . Aaßrei-erarbeiteo

Georg Baum , Maler ,
JLHringerstratze 59 , 3. Stock.

Dantenbüte
werden chic und elegant
garniert , ältere Hüte moder¬
nisiert . Reiches Lager in
modernen Hutfassons und !

I sämtlichen Putzartikeln . !
Billige Preise . 3767 .10.2 |

Herrenstrasse 48 , II .

und 8034a .30 .27

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lampert ,
Bruchsal

Gegr . 1886.
Möbels ».

2b Arbeiter .

ß
Umsonst

als Probestück schicker, wir jedem Kä¬
sender dieser Annonce, der Bedarf In
unserenWaren hat und Nachbestellungen
einsenden will , entweder ein hochfeines

Taschenmesser
mit fein geprägten Schalen , prima Klingeund Korkzieher, oder ein aus feinstem

engl . Silberstahl geschmiedetesRasiermesser
fein hohlgeschliffen and fertig zum Ge¬
brauch abgezogen. Fiir Porto sind
30 Ptg. in Brielmarken beizufügen. Be¬
dingung Ist , dass Besteller noch nicht
von uns bezogen und ihm uns . Fabrikatenoch gänzlichunbekannt sind . Nach dem
Auslande and an Minderjährige , odernichtseashaltePersonensowie an Händlerwerden Gratisproben nicht abgegeben.
Adrian & Stock , Solingen.
Gratis und franko versenden wir ferner
an Jedermann— ohne Kaufzwang — uns.neuest, illustr. Pracht - Katalog . — der¬
selbe enthält alle Sorten SolingerStahl¬
waren (allein über 200 Sorten Taschen¬
messer), Haushaltungsartikel, Waffen,Sensen, sämtliche Werkzeuge , optischeArtikel . Lederwaren Sckmuoksachen,Uhren , Toiletteartikel, Pfeifen , Zigarren,Stücke aaw.

1C10»

Felsen - KahrrLber u . Nähma¬
schinen Mk. 4b , Mäntel Mk. 2 .20,
Schläuche Mk . 1 .90. Katalog gratis .
Gebr . Hofacker , Wietzdorf 16 .
Köln , Fahrrad - 11. Motorfahrzeuge .

Wundervolle
Bflstü , schöne volle
Körperformdurch uns .
grztl , empkobl. Nähr¬
pulver „ Tbilossla “
(Gesetzl .gesch. )preis-
gekr . Berlin 1904 .
Allerschnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant unsch&dl.
Viele Anerk , Kart . 2M„ b , Postvers
Nachnahme u . Portospesen extra .

K. H . Hanfe , Berlin 11» ,
Greifenhagenerstras8e 70. ,1Ma

Selbst verfertigte Kleider - « nb
Küchenschräuke werd. bill . abgrg.B1ÜS87.2.2 Morgenft ». 87 , pari .

Je nach Bedarf bekommen
Sie bei mir

Recht elegante
Recht starke Ware !

*
Alles aber gut
und billig .

Schöne
Auswahl für

Konfirmation ,
Kommunion und

f . sonstigen FrQhjahrs -
bedarf finden Sie in den

170 Filialen der

Leonberger Sch uhfabrik
E. Sehmalzriedt. D» » WW»

Man besuche die Filiale bei 2410a.3.2
Chr . Schneider , Adlerstr . 40 , in Karlsruhe .

^ l̂ische/ffedefiUzküte
(F *(td-

Neueste Wodeform . ^yMancnesVer

t-rf
*ot£>
04

Percy Jones & C? U- ist eine anerkannte Weltmarke .
• ■ Man verlan g e ausdrücklich diese Marke

c.Garantie für neueste Modeformen , tadellose Qualität u. Ausstattung .

tLbilraier-Pas «
gehören in mittlerer Preislage zu den
besten und schönsten Klavieren .

Alleinig* Uertretung : 3395

Ludwig Schwcisgut
Hoflieferant Karlsruhe Lrbprinrenrtt . 4.

Ehe man ^
IVEöbel
kauft , besichtige man unser aufS
reichhaltigste ausgcstattetc Lager in
WohnungielDrichtnngen , fo-
wie einzelner Möbel in nur solid.
Ausführung u. sehr billigen Preisen .

Oehr , Klein ,
Durlacherstrasse Nr . 97 99 .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦

iur

Frühjahrs-Bussaat
3874 .2.2 ♦

♦
♦
♦

empfehle ich mein bestassortiertes Lager von ^
♦
♦
♦
♦

Gemüse -, Feld , Gras - nsh
Blumensämereien

in anerkannt vorzüglichen Sorten und sichere ▲
bei billigst gestellten Preisen reelle Bedienung zu.

^
♦
♦

Carl Weiss Nachf.,
96 Zähringerstraße 96 , am Marktplatz.

Dampfwaschanstalt

„Frauenlob "
wascht und bügelt am schönsten.
KeprSsrntant für Karlsruhe t. v.,

Ludwig Scharf ,
2.2 Werderstr . 11 , pari .

sioirsls-^ ^ ^
u . Privat-

Speclalanskflnfle
üb . Fantil . u . einzelne Personen
bezgl. Vermögen , Ruf , Chor . ,Vorleben u. s. w. streng dirkr .
an allen Orten der Erde I0*7,a

Nürnberg , Binbergafse 24.
ufViele freiwill . Dankschreiben.) »

Zu Äukpoiltern
von Betten und sämtlichen Polster¬
möbeln , sowie Reuanfertiguug ;

auch im Aufmachen
von Vorhängen empfiehlt sich bei
billigster Berechnung . 3879 .14.4
LlmonUaier,Tapezier u .Dekorateur ,

Wilhelmstrnh « 5 « .

%

Dasbeste Rad der Gegenwart!Ltaenuf »nk Wnnaeb and fafea
Teilzahlung. ÄSSSSMk. 6—10, Reiebirftder doi Banahltwg TonM. 66 an. Zubehör billlrat . Katalog nmsenst .J. J—4roteh A Ce.. Charietttwtoirg 202

Frisch gesalzener
Schweiuestückenfleisch

(Rippen -,Rück.,Backenstücke,Schnauzen
Ohren , fleischige Pfoten ) , feine Delikat¬
esse,vcri.inlOPsd .Postcolli für n -.W3 .60
Bahnkübel cnth . 25 — 50 Pfd ., per Pfd .
34P , ab hier »nt .Nachn. , Nichtgefallend .
retour . 9 Pfd . Holländer Käse M 330 .
J). frogmann , Kortrrf t. $ oljtetn 29
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toll habe meine Tätigkeit wieder aufgenommen .
Karlarnhe . 16 . März 1908 . 4185,3,2

Dr. med. T. Gramer ,
homöopathischer Arzt .

Elegants Passformen . Tadellose Fabrikate.
. Gros -e Auswahl kör Frilhjahrssaison.

Schuhlager: Herrenstrasse 14.

hierdurch den Eingang
der neuesten fertigen
Herren-, Jünglings - u .
Knaben-Anzüge , sowie
Stoffe zu Mass-Anzüge

ergebenst an.
♦

Reiche Auswahl
eleganter

Konfirmanden - n. 1
Kommunikanten -

von Mk. 12 bis 30 Mk.

Julius Löwe Karlsrnhe
Werderplate 25 .

Rabattmarken . 4496

Viel Geld spart Jeder ,
der einen 4460

Kinderwagen W
in dem altrenommierten « nd größten
Spezialgeschäft für Kinderwagen «nd

Korvwaren von

Kaiserstraste 123 .
Stinte 9uist| ( . Mißt Preist

Serfanb franko . "LL DW Katalog gratis .
- . ■— Rabattmarken. = === =

iviana

Kadifche U r e ffe *

MJannenbaum
13 Adlerstrasse 13.

In meiner Abteilung für Möbel - und Polsterwaren dauert der

Kä ii in 11 ii -Verkauf
mit grosser Prelsermässigung k» 1 April .

Einzelne znrückgefetzte Gegenstände

D mit 25 /« Rabatt .
30 moderne Schlafzimmer

bestehend aus : 2 Bettladen
1 Ltüriger Kleiderschrank
1 Waschkommode
1 Marmorplatte
1 Spiegeltoilette
2 Nachttische mit Marmor
2 Stühle
1 Handtuchständer

Eiche, Satin und Nußbaum
in der Preislage von 260 Mark anfangmtd.

Besonders für Brautleute
ist es von großem Vorteil, sich von der Billigkeit und enormen Auswahl zu

überzeugen.
Kein Käufer sollte dieses außergewöhnlich billige Angebot außer acht lasten.
Gekaufte Möbel werden in eigenen Räumen bis zum Lieferungstermin unentgeltlich aufbewahrt.
Ganz besonders mache ich auf meine

Abteilung für ^ olsterrvaren
aufmerksam . Eigene Werkstätte im Hanse .

Diwans «nd Sofas i» min 9Mjlji «jnieoWh iilijti Smf«.
Jeder Auftrag , auch nach auswärts , wird anfS pünktlichste ansg eführt .

Alle Artikel werden

unter den günstigsten Bedingungen verabfolgt , auch

an Kunden und zahlungsfähige Käufer ohne Unterschied des Standes
ohne Jede Preiserhöhung . ^

M
.
T annenbaum

13 Adlerstrasse 13.

IM Preise I
Wer noch gut erhalt. Damen- und

Herrenkleider » Schuhe , Weißzeug , ge¬
brauchtes Möbel rc. zu verkaufen hat»
sende seine Adrefle an 84336 . 12.7
K. Maier , Markgrafenstr . 20.

Grabdenkmäler
werden billigst unter Garantie aus-
geführt von 888663 .3

W . Conrad und H . Fttrter .
Großes Lager in fertigen Grabsteinen

am Friedhof.
Erstklassige

Fahrräder
u. Znbebsrt. lie¬
fert billigst , auch

auf Teilzahlung. Vertreter gesucht .
Katalog gratis . Ha» » Grame $ Co„^ iflbeek IgS. 2Q88 *. 15,6

Cn 1 fl Darlehen zu 5°/a jährlichen
bl 11" Zinsen bei bequemsterRa »

— tenrückzahlung. 249S ».2.1
lKohlm . au de Ce .,

B*rlhi S > I . (Rückporto).

10v«0 Mark
mit Nachlaß sofort zu »erkaufen . Of¬
ferten unter Nr. 810686 an die Ex¬
pedition der . Bad . Presse " erb . 2 .2

300- 500 Mark
von höherem Beamten (ledig ) als Dar¬
lehen gofncht . Vermittler nicht er¬
wünscht. Offerten unter Nr . 810232
an di« Exved . der „Bad . Presse ". 3.3

/ Seld -Darlahn j.
t2 » v . 6°/,anFed . a.

' vz .,L

öhe a . o .
echsel , Schvld-

.Ratenabz.,Lypoth.d Oioaedor ,
Rfxdorf - Berlin 241, ohne unnüt. Bor-
eu»z. Mstp . « « , 28$7k & 4

***
Vit

» «« ze Ansstenern , sowie ein¬
zeln « Möbel liefert ein groß «»
M - belgeschäst

ßhvtAilsißilgstlrttllei Pttistß
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengsier Berschwiegenhest.
Kein Abzahlungsgeschäft!
«nr « (• Entgegenkommen dem

tit . Pnblitnm gegenüber !
Zahlungssävige Lcmr wollen bitte

unter Nr . 4175 Offerte an die Exped.
der „ Bad. Presse " einreichen » . werden
solche balbmbgttchst erledigt. 3 .3

Gut erhaltene
BMIffl Md IM M1

»u den billigsten Preisen . 1660*“ ringerstrostk SS .

Damen ,
welche sich einige Zeit zurückzuzieher
wünschen, finden unter strengst . Ver
schwicgenheit liebevolle Ausnahme be

Fra « Huber , Hebamme ,
vos -Baden -Bnde « ,

Villa in idyllischer Lage, S Min . »on
Walde entfernt, zwischen Oos uni
2311» Baden-Baden. S.i

Möbel, Betten.
Wegen Aufgabe des Vermieten?

werden die Möbel von 8 Zimmer
billig abgegeben : 3 Betten, Schreib
tisch, Ottomane, Diwan , Vertiko
Kommode, große Spiegel , Waschkom¬
mode. mit Marmor , Nachttische, des
gleichen Chiffonnier . Bilder , Stühk
und noch verschiedenes. 4244.4.3

Ziihringerstraste 25 2. St
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Arnhlingserwachen .'
. — Siegreich, nach hartem Kampf mit dem irutzigen Winter , ist er«mgezogen der jungfrische Held . Lachenden Mundes schüttelt er dieweißen Flocken ab, die ihm der ungeschlachte Geselle in ohnmächtigemGrimme in die goldenen Locken , aufs grünleuchtendc Gewand geworfen.Bald hier, bald da stößt er seinen in Sonnengold erglänzenden Degen indie noch frostharte Erde. Und sie da : Blümelein sprießen hervor, die mit

leisem Klingen den Retter begrüßen.
Mählich erwacht durch das liebliche Geläute die ganze Natur . Die

weichen Moose strecken und dehnen sich ; munter wiegen sich die silber-fchimmerndcnWeidenkätzchen im Winde ; an Strauch und Baum schwellenlebenshungrige Knospen warmen Tagen entgegen.
Und zwischen den erwachenden Gräsern hüpft übermütig , laut mur¬melnd, das spiegelklarc Bächlein einher. Fort ist ja die gläsern« Kruste,an der es so oft in den letzten Wochen sich geritzt . Vor heller Lustsprudelt und schäumt es hell auf .
Drinnen im Gebüsch aber halten die Vögelein ihre Generalprobezum großen Frühlingskonzert ab . Meise, Amseln und Buchfink singendi« Solis ; den Chor schilpen die ausgelassenen Spatzen dazu. Wenns««ch mit dem Takthaltcn noch nicht recht klappt, so gibt doch der Dirigent ,die Haubenlerche , noch nicht alle Hoffnung aus . Es muß und wird schongehen .
Auf den Wegen tanzen im Sonnenstrahl die Mücken ihren erstenReigen, und summend machen Bienen und Hummeln Rekognoszierungs-ausflüge . Mit doppelter Luft hämmert der Specht in di« Baumrinde

hinein . Allüberall eitel Freude und Wonne.
Mit Recht nennen die Dichter den Frühling die schönste Jahreszeit .Es gibt nichts Reizvolleres in der Natur , als das erste Sprießen und

Blühen , das Aufwachen aus dem Winterschlaf« . Blume auf Blume
entringt sich der icmendcn Erde . Zricrst das Schneeglöckchen in seinem
bescheidenen weißen Gewände, trotz seiner Unscheinbarkett mit größererFreude begrüßt, als seine farbenprächtigen, duftreichen, späterblühendeu
Schwestern . Nicht lange währt 's , dann blaut aus dem modernden Laubedas Leberblümchen ; auf der Waldwiese blühen die Anemonen, und im
Garten öffnen Crokus und Scilla ihre Blüten . Aber noch fehlt das
Duften , bis würzige Waldveigelein und großblumige Gartenveilchen er»
blühen. Damit ist der Bann gebrochen . Blumen erstehen überall . Ein
Meer von Düften flutet mit dem Frühlingsahncn durch die laue
Lenzesluft.

Da erwacht auch das Tierleben . Zwischen dem Steingeröll steckteine Eidechse ihre verschlafenen Augen vor uitd blinzelt vor Verwunde¬
rung zu den beiden Waldmäusen hin , die auf dem Laubteppich ein Wett¬
rennen veranstalten . Lautlos kommt zwischen den silberglänzenden
Birkenstämmen her ein junger Fuchs gegangen. Er wittert die Spureiner minniglichcn Füchsin . Listig lächelnd mit erhobener Rute fühlter sich als Don Juan . Drüben am Waldrande bat indeß ein März¬
häschen seine Kapriolen gemacht ; doch noch rechtzeitig erspähte cs den
Erbfeind und purzelt in schneller Flucht feldeinwärts .

Auch in den Städten ist 's Frühling geworden. Mit lebenshung-
digen Augen schaut der Kranke hinaus in den Sonnenglanz . In den ab¬
gezehrten zitternden Händen hält er die Erstlinge der Flora , deren
Blutenkelche ihm Gesundheit und neue Kraft zu bringe, , scheinen . Voller
Hoffnung ist sein Herz. Nim, da er den Frühling erlebt , wird er dem
Sensenmann entgehen . Werden ist ja die Losung.

Der Greis , der den Winter über fröstelnd hinterm Ofen im Lehn-
tuhl saß, fühlt sich wieder jung werden. Die freundlich milden Sonnen -
irahlen umspielen seine gebeugte Gestalt und lassen sein Auge froh er¬
gänzen . Aus dem vielstimmigen Gesang der Vöglein spricht seine
zugend zu ihm . So war es auch damals , als der Großvater die Groß -
nutter nahm.

Selbst auf den Friedhof dringt des Frühlings Zauber . Lustig
prießen die Gräser in die Höhe , und Blutenkelche erschließen sich auf den
lleinen Hügeln, die so viel unter sich bergen. Frühling überall , all-
iberall .

Der Sonnenwagen zieht wieder höhere Kreise. Vor dem flim-
nernden Glanz iveichen die trüben Nebel und dunkel dräuenden Wolken

& v BTjajx grrer
zurück. Da jubeln die Herzen der Jugend hell auf . Minne , die hold¬selige Herrin , nimmt sie in ihren Bann .Arm in Arm wandeln die Menfchcnpaare in den grünenden Wald.Traumverloren , glückbefangen , ziehen sie dahin, um sie herum das ge¬heimnisvolle Rannen und Sprießen . Trunkenen Blickes nebmen sie denwunderbaren Zauber in sich auf , der von allcu ausgeht , was da wird.Frühlingscrwachen . Chr . L .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben Sich unterdem 8 . März d . I . gnädigst bewogen gefunden, den nachge-

nannten jetzigen und ehemaligen Angehörigen des 1 . und 2 .Seebataillons die folgenden Auszeichnungen zu verleihen und
zwar :

A . Bom 1 . Seebataillon :
1 . 'Das vrmerkreuz erster Klasse des Ordens vom ZährrngerLöwen dem Marine -Oberstabsarzt Dr . M e tz k e (jetzt im Reichs¬marineamt ) ; 2. das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Eichenlaubund Schwertern desselben Ordens : dem Hauptmann Schering(jetzt Kompagniechef im 3 . Seebataillon ), dem Hauptmann von

Bosse (jetzt Adjutanten beim Kommando der Schutztruppe fürSüdwestafrika) und dem Marine -Stabsarzt Dr . W i c m a n n
(jetzt auf S . M . S . Württemberg ) : 3 . das Ritterkreuz zweiterKlasse mit Schwertern desselben Ordens : dem OberleutnantE ck st e i n (jetzt im 3 . Seebataillon ) sowie den Leutnants
Boehm und Hildebrandt : 4 . die silberne Verdienst¬medaille am Bande des militärischen Karl Friedrich-Verdienst-ordens : den Feldwebeln Pawlowski und Gollenbeck ,den Vizefeldwebeln H e r b o r t h und Wege , dem SergeantenN i ck l a u s sowie dem Vizefeldwebel G r u n i ck e (jetzt beim3 . Stamm -Seebataillon ) .

B . Vom 2. Secbataillon :
1 . Die kleine goldene Verdienstmedaille am Bande des mili¬

tärischen Karl Friedrich-Verdienstordens : dem Feldwebel Lang :2 . die silberne Verdienstmedaille am gleichen Bande : dem Vize -
feldwebcl G r a t h w o l und dem überzähligen GefreitenF r i e d e l .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektton der Staats¬
eisenbahnen vom 6 . Marz d . I . wurde Betriebsassistent AdolfNeudeckcr in Waldshut nach Elzach versetzt.
NdoL Mitteilungen «us der Karlsruher Stadtrats -Sihun,vom 19 . Mär , 1908 .

Beim Bürgerausschnß wird die Zustimmung dazu beantragt : 1.daß auf den städtischen Wiesen südlich des Rangierbahnhofes und östlichder Ettlinger Landstraße die zur Anlage von 4 Eisweihern erforderlichenBrücken , Schleusten und Zuleitungskanäle erstellt werden» 2 . daß dieKosten dieser Herstellungen in Höhe von 21 000 M aus Anlehensmttt -I
gedeckt werden.

Bom Rheinhafen. Ferner wird beim Bürgerausschuß die Zustim¬mung dazu beantragt , daß : 1 . die Betriebseinrichtungen im Hafen¬gebiet , insbesondere das Kabelnetz , di- Belenchtnngsanlagen . die Kohlrn-hochvahn und sonstigen maschinellen Anlagen, ferner die Gleise undStraßen , sowie die Wasserleitung nach Bedarf erweitert und 2 . aufdiese Erweiterungen innerhalb der nächsten 3 Jahre Anlehensmittelbis zum Betrage von 60 000 M verwendet werden.
Bo« der Armenpflege. In der „Badischen Landeszeitung " warkürzlichun-ter der Aufschrift „ Menschliches Elend" eine Notiz erschienen ,durch welche die private Mildtätigkeit zu Gunsten eines krankenMädchens und deren kranken Mutter angerufen wurde. Die Verhält -
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nisse der betreffenden Familie ivaren der Armenverwaltnng wohl be¬kannt. Ta in der Tat große Bedürftigkeit vorhanden war , wurde die
betreffende Familie schon seit längerer Zeit aus öffentlichen Mittelnim Verein mit der Privatwohltätigkeit in ausreichender Weife unter¬
stützt. Ein Anlaß, die Lcffentlichkeit in Anspruch .zu nehmen, lag dahernicht vor , umso weniger, als die Armenverwaltnng durch die Opfer¬willigkeit der privaten Wohltätigkeit über hinreichende Mittel verfügt ,um in Fällen außergewöhnlicher Not auch über den Rahmen der öffent¬
lichen Armenpflege hinaus Unterstützung zu leisten. In Uebereinstim-
mung mit . dem Armen- und Waisenrat spricht deshalb der Stadtrat
etwaigen Interessenten gegenüber den Wunsch aus , sich in Fällen der
hier in Frage stehenden Art künftighin nicht ohne weiteres an die
Oeffentlichkeit , sondern zunächst ■an die seit vorigem Jahre mit der
städtischen Armcnverwaltung verbundene „Auskunftsstelle für Armen¬
pflege und Wohltätigkeit" zu wenden, von wo aus jede nach Sachlage
notwendige oder zweckmäßige Hilfe veranlaßt werden wird . Die Ber -
anstaltung öffentlicher Sammlungen zu Gunsten einzelner Armer birgt
dagegen die Gefahr höchst ungleicher und darum ungerechter Verteilungder Wohltätigkeitsmittcl in sich.

Einer Anregung des Schriftsteller- und JvurnalistrnverrinS hier
zufolge beschließt der Stadtrat , das Grab des am 15 . Jaimar 1887 aufdem allgemeinen Leichenfeld IX , Reihe 45 ,

'des neuen Friedhofes be¬
statteten Hofschauspieler und Schriftstellers Rudolf Ott » Consentius
auf städtische Kosten wieder in Stand setzen zu lassen und auf die Dauer
von 20 Jahren zu unterhalten .

Gas in den Bororten . Nachdem sich in den Vororten Rüppurr die
Hälfte und Rintheim % der Haushaltungen zum Bezug von Gas an¬
gemeldet haben, wird die Direktion des städtischen Okisiverks beauf¬
tragt , Voranschläge für die Gasversorgugng der genannten Vororte
auszuarbeiten und vorzulegen.

Der Leiter der Prosektur im neuen städtischen Krankenhaus, Herr
Professor Dr . Ernst Schwalbe, der einen Ruf als ordentlicher Professorder allgemeinen Pathologie und pathologischen Anatomie an die Uni¬
versität Rostock erhalten hat , wird auf Ansuchen mit Wirkung vom
1 . Mai d. I . aus dem städtischen Dienst entlasten.

Uebertragen werden — zunächst probeweise : die Stellen zweier
Berwaltungsaflistenten im städtischen Gaswerk dem Kaufmann
Constantin Zaltenbach, zurzeit Buchhalter beim Lebensbedürsnisverein
hier und dem Kaufmann Wilhelm Beuchel , . zurzeit Buch¬
halter bei der Firma K . L . Stern u . Sohn hier , die Kaffendienerstelle
bei der städtischen Sparkasse dem bisherigen ÄushilfÄiener GustavStüber . Die Stellen zweier städtischer Feldhüter sind neu zu besetzen.

Dem Verband der Badischen landwirtschaftlichen Konsumvereine,der am 20 . Mai d. I . sein 25j«hriges Stiftungsfest in hiesiger Stadt
begeht, wird aus diesem Anlaß am 19 . Mai d . I . , nachmittags von
2— 6 Uhr und am 20. Mai , vormittags von 9 Uhr ab das Stadtgarten -
theater zur Abhaltung des geschäftlichen Verba,rdstages bezw . eines
Festaktes und arn 20. Mai , mittags von 12 Uhr ab der große Festhallc-
saal für das Festesten unentgeltlich überlassen. Ferner wird den Teil¬
nehmern an der Veranstaltung in den Tagen vom 18.—20 Mai freier
Eintritt in den Stadtgarten bewilligt und am Abend des 20 . Mai bei
günstiger Witterung ein Konzert im Stadtgarlen bei festlicher Beleuch¬
tung desselben , bei ungünstiger Witterung ein Konzert im Festhalle¬
saal veranstaltet .

Radiauers Antisept . Mundpastillen
z. Desinfektion d, Mundes u. z. Beseit . d. üblen Mundgeruches .Blechd. 1 Mk . Kronenapotbeke Berlin W., Friedrichair . 160. lors-

sowie Reparaturen
SsBBj an Klavieren und Harmoniums
gr 'T ? übernimmt zur gediegensten Ausführung
tuj Ludwig Schiveisgut , Hoflief .
Erbprinzenstrasse . 4 KARLSRUHE Telephon

Wim

Wegen vollständiger Auflösung meiner Filiale ,
Kaiserstrasse 36 , unterstelle ich mein gesamtes Lager
einem vollständigen

Total - Ausverkauf
.

Meine Waren sind alle mit den regulären , streng reelle « Ver¬
kaufspreisen versehen in den Schaufenstern ausgestellt und gewähre ich noch
auf suchte Gold - u Doublewaren ^ u ®

einen Rabatt m
in! echte Gold- u Klein- lberwaren

einen Rabatt m
««( Alpaeea -BesteSwaren , Icke

SW- nn- Meßermrell einen Rabatt vsn
auf molerue Kupfer u RLckelwaren

einen Rabatt m
«nf Silberbesteckwaren s«ter tonik

kt Silderanslsze einen Rabatt m
(echt goldene Trauringe sind ihrer Billigkeit wegen vom Rabatt ausgeschlossen).
Lmtli-eROeWe köMtn «b1L . Rilrzz. Versteigerung ,

stak! Strieder
, SäJSL

Kaiserstrasse 36 ,
jwtfdjen Adler - urrd Krsrrenstrafte .

Der von mir z. Zt. innehabende Laden ist per April ander-
weittg zu vermieten und die moderne , gesamte Ladeneinrichtung

äußerst billig zu verkaufen .

„Das ist nicht voa§x \66
können Sie jedem Verkäufer ruhig ins Gesicht sagen, der behauptet,
daß irgendein anderer Malzkaffee ebensogut sei, wie der echte
„Kathreiner " . Denn Kathreiners vlalzkaffee ist unbedingt der beste und
wohlschmeckendste Malzkaffee , dem kein anderer an Genußwert gleich¬
kommt. kr ist kein Surrogat , sondern ein selbständiges Genuß¬
mittel, besitzt den würzigen Wohlgeschmack des Bohnenkaffees, ohne
dessen schädlichen Loffeingehalt, und hat sich seit nahezu 18 Fahren
glänzend bewährt . Millionen Menschen trinken ihn täglich ; er ist das
bekömmlichste , beste und billigste Frühstücks - und Lamiliengetränk.
Kathreiners Malzkaffee ist nur echt im geschloffenen Paket in der
bekannten Ausstattung mit Bild und Namen des Pfarrers Kneipp
als Schutzmarke und der Firma Kathreiners Malzkaffec-Zabriken .

2425a

- V'

Verkauf eines grossen Anwesens
im ganzen oder geteilt.

Ein in bester Lage der Kaiser -Allee hier gele¬
genes , großes Anwesen — bis zur Göthestraße durch¬gehend — mit 2 nenerbautcn Vorderhäusern und
mehreren zu Fabrik - und Lagerzwecken geeigneten
Hintergebäuden mit großen gewölbten Kellern , so¬wie größerem Baugelände , wird unter günstigen
Bedingungen im ganzen oder geteilt dem Berkauseausgesetzt . 4455 .4 .1Sitnationsplan und alles Nähere Sophien¬strasse 35 , Bnreau im Seitenbau .

Für tüchtigen Oberkellner oder Koch.Ein kleines, « oder« eingerichtetes 2544 -1.6 .5Touristen - und Geschäftsreisenden - Hotelim fiidl . bad . Schwarzwald » 2 Minuten vom Bahnhof »ist unter günstigen Bedingungen, bei Mk. 29 000 .— An¬zahlung , sofort zu verkanfen. Anfragen unter 1 *1*an Haasensteln * Vogler A .-tJ., Karlsrabe , erdeten .
^ Iirlfidirr Hllee Part., ist eine schöne Speisezimmer .^ UlllUlju -tllivC . OO f Einrichtung , eichen , zwei Schlai»
zimmereinrichtungeu , eine Kücheueinrichtnng mit Koch-Herd undeine M ädchcnzimmcreinrtchtnng 4492IMF* billig zu verkaufen . *98

Die Sachen sind fast noch neu, erst seit 7 Monaten im Gebrauch .

B10896

nimmt noch Kundschaft an.
Fra « Uugebeuer ,

Kaiserin:. 17 , Seitb . TTT.
Zum Nähe « und Flicken wird

Arbeit angenommen . B10868
Mühlb urg , Hardtstr. 14, III. r.
Wer übernimmt per 6 . oder

7. April einen Umzug (3 Zimmer rc.)
von Karlsruhe nach Konstanz
mit Retourwagen?

Off. mit Preisang . unter 810787
an die Erped. der „ Bad. Presse ".

Wer fertigt jg. Kellner Frackan-
zng auf monatl . Abzahl. o. Anzahl.

Anträge unter Nr. 810887 an die
Expcd . der . Bad. Presse ^._

Kleidungsstücke
aus den Jahren

>SS 0 - 1S 7 V
zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr. 810923 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " erb.

Meinverkarrf .
Habe größeres Quantum 1905 «»

reinen prima Dnrbacher , ä 55
bis 60 Mk. per 100 Ltr ., zu ver¬
kaufen. Auch werde» kleinere Be¬
züge davon abgegeben . Gejl Off . u.
Nr . 810765 a . d. Exp. d . „Bad .Pr . ' crb.



Rr. 134 Mittagblatt. Samstag den 21 . März 1908. Sette 13Kadffehe Nr esse .

Kofferhaus Kronenstr. 51,
nächst der Ariegstratze ,

Mendelsohnp l a tz .am

Diese Woche von Mittwoch bis Sonntag , 22 . März

Qi ^ j u iiet doppelte Rabattmarken

o Rabattauf Portemonnaies , Brieftasche « , Zigarren¬
etuis , Gamaschen , Markttasche«, Reisetaschen

und I >ame«1äschche «. 4251.5H

'
.Mlllllltilinilülllll

Inhaber der int Monat
1907 unter Nr . 15041 bis

Die
August
mit Nr . 17243 ausgestellten begw.
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgesordert , ihre Pfänder
dis längstens 28 . März 1908 aus¬
zulösen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder !
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den 14 . März 1908 .
Stadt . Pfandleihkaffe . 4059

'3.3
Vergebung von

brnchärbeiten .
Die Stadtgemeinde verkauft im

Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung die aus dem Gelände der ehem .
Dmnpfzieoelei Durlach stehenden
Gebäuftchreiten zum Abbruch und
zwar :

1 . Oas ehem . 2- bezw . 3 stückige
Fabrikgebäude mit Wohngebäu¬
de ca 86 m lang 85 m breit ;
ergibt u . a . ca . 3600 gm Zie¬
geldach . ca . 980 cbm Bruch¬
stein - und ca 260 cbm Back¬
steingemäuer , ca . 6000 kg I .
Träger , ca . 490 cbm Bauholz ,
1 Ringofen je . je.

2 . Das ehem. Kantinengebäude
mit Wohnung und Stallung ca.
35 m lang und 9,50 m breit .

3 . Das kleinere Stallgebäude ca.
21 m lang und Ö m breit
mit dem alten Teerofen .

Angebote hierauf sind bis späte¬
stens 2485a

Freitag den 27 . März d. I .' vormittags 11 Uhr
auf unserem Bureau einzureichen ,
tvwelbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und AngcbotLformu -
lave sowie Wcrterialberzeichniffe
unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach , den 14 . März 1908 .
Ltadtbauamt .

2 . Hau ck.
Die Gemeinde Oestringen hat die

Mil einer firiidit
über den Ortsbach in der Schul ,
straffe — Ausführung in Eisen¬
beton — mit beiläufig 1786 kg
Eisenlieferung und 52 cbm Beton
zu vergeben .

Zeichnungen und Bedingungen
liegen bei uns auf . Angebote mit
Benützung der von uns erhältlichen
Vordrucke sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift längstens
bis Samstag den 28 . März d . I .,
vormittags 10 Uhr , auf dem Rat¬
hause in Oestringen abzugeben .

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 2451g .
Gr . Wasser - und Straßenbau -

Jnspettion Bruchsal .

Mel-Mch- »0Z
Amtn-BerAchkriW .

Gr . Bad . Forstamt Billingon
( Station d . Schwarzwaldbahn und
Endstation d . Württemb . Bahn von
Rottweil ) versteigert

Dienstag den 24 . März ,
vormittags 9 Uhr

beginnend im alten Rathaussaale
tn Billingen mit Borgfrist bis 1 .
Dezember u . Abfuhrtermin bis 1 .
Oktober d. I . den Anfall an Stutz-
Holz u . Stangen aus sämtlichen
Domänenwalddistrikten rund 2630
Festm . Stämme und Abschnitte
sämtl . Klaffen in etwa 54 Losen ,
8130 Stück Baustangen I . u . II . ,
1635 Hopfenstangen I .— IV . Kl .
u . 410 Rebstecken I . Kl . in etwa 17
Losen .

LoSverzeichniffe wollen vom
Forstamt bezogen werden . 2452a

2.2Pfaffenrot.
Brennholz-

Versteigerung

IT
Die Gemeinde Pfaffenrot ver -

rt am Montag , den 23 . März

216 Ster buchene u . 3 « ter
eichene Scheiter . 125 Ster
buckfme u . 46 Ster eichstne
Prügel . 22 Ster birkenes u .
4 Ster gemischtes Prügelholz .
3756 Stück Normalwellen .

Di « Zusammenkunft ist vormit¬
tags 9 Uhr beim Rathaus . 2625a

Pfafsewrot , den 18 .März 1908 .
Glaser , Bürgermeister .

Zn verkaufen.
2 gebr. Schuttwagen , 1 gebe,

vierrädriger Handwagen , 1 neuer
einspänner Federnprit chenwage «
mit Sperr und bock, i neuer Hand
Waue« mit Deckel , 1 neues Break
stehen billig zum Berkauf . 0958
Karlsruhe. Rnp'

purrerstr . 32.

>ei
Die am 11. März d I im Palais

Schloßplatz Nr 23 versteigerten
Weine kommen daselbst in nach¬
stehender Reihenfolge zur Abfassung :

Montag de« 28 . März d . I .
vormittags von 8 —10 Uhr : 1905er

Bergwein ,
vormittags von halb 11—12 Uhr :

1905er Weißherbst ,
nachmittag - von 2— 3 Uhr : 1905er

Klingelberger ,
chmittagS von 3 —ü Uhr : 1904er

na Bergwein .
Dienstag de« 24. MS rz d. I .

vormittags von 8 —9 Uhr : 1904er
Klingelberger ,

vormittags von 9 — 10 Uhr : 1903er
Klevner und Ruländer ,

vormittags von halb 11—11 Uhr :
1904er Ruländer ,

vormittags von 11— 12 Uhr : 1903er
Roter .

Gleichzeitig erfolgt die Abgabe des
Kirschwaffers . 4311,2 .2

Karlsruhe, den 17 . März 1908 .
Vermögens -Verwaltung Seiner

Srotzherzoglichen Hoheit des
Prinzen Max von Baden .

Dienstag de« 24. März,
vormittag 10 Uhr.

wegen Geschäftsaufgabe im Keller d.
Restaurat . „ Bier Jahreszeiten " ,
Hebclstratze, gegen bar versteigert :

18 gute Weinfässer nebst sämtlich.
Faßlager und zwar : 8 ovale v. 300
bis 670 Lt . u . 2 von loOO u. 13 ' 0
Liter , sowie 8 runde von 37 bis 670
Liter , alle im besten Zustand ;
1 Fleischkiste, 2 Eisschränke , 1 Tisch.

S. Hossfliann, Aiktimtir.
Die Fässer können von heute an

besichtigt werden . 4353 .3 .3

Für Blumen, Biwacnii
ni «ach BemUsapflanzen
gibt es nach fachmännischem

Gutachten kein besseres
Nährsalz (Düngemittel ) als

Blastalon
gesetzlich geschützt.

Absolut ungiftig «. geruchlos.
In Drogerien , Blmengesehift ,
Samenhandlungen und Gärtne¬

reien n haben .
Chem .-pharm. Laboratorium
Apotheker Schlüter&Co.

Bielefeld .
Zu haben in der Hofdrogerie

14 2 Carl Botk . föOOa

Aussteuer,
destrh. a«S * engl . Bettladen ,
% Patentrösten, 2 Polstern, 2
best. Matratzen, INachttiichchen
mit Marmorplatte , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte u.
engl. T» lett spiegel, 1 Hand-
tnchftSnder, 2 Stühle «, I Ehlf-
so»» ier mit Muschelaufsatz , 1
ssSnlige « Vertiko mit Spiegel ,
1 best . Diwan , l A»» z«gtisch, 4
best. Stühlen , 1 Küchenschrank,
1 Küchentisch. 1 Küchenbrett , 2
Hockern» zu dem billigen Preis
v . Mk. 515 z« »erkaufen . Mit
2 Deckbetten, 4 Kiste« Mk. 80
höher. Stach Uebereinkunst Teil -
zahlnug gestattet . 810838

MÜnW d , Laie».
Mtro -Mottli
für Drehstrom , Fabrikat SiemenS -
Schuckert, 120 Volt ,

' 2 und
2 1/ ! PS . , normale Tourenzahl , ge¬
eignet rum Anschluß an das städt.
Elektrizitätswerk , billig zu verkauf .
Die Motoren sind sehr gut erhallen
und erst wenige Monate im Betrieb .

Offerten unter . Nr 3630 an dre
Exped. der » Bad . Presse " erb. 6.5

Wtro -Ml >r
für Drehstrenr , 120 Volt , 3 PS .,
Fabrikat der SiemenS -Schuckert
Werke, Tourenzahl 640 mit Anlasser
zum Vermindern der Tourenzahl bis
zu 60°/w speziell für Druckereien ge -
eignet , sehr gut erhalten und erst
wenige Monate im Betrieb , billig
zu verkaufe «. 6.5

Offerten unter Nr . 3631 an bi
Exped. der „ Bad , Presse ' erbeten .

Wegen Umzug zu verk. : 2 ^ZTiich
schrank , Bett , alles in gut . Zustand
610793 « dlerftr. ü. 4 . EL rchts.

Fahrnis-Verstkiftkrung.
Montag den 23 . dS Mts ., vormittags 9 Uhr

beginnend, werden
Kaiserstrasse No . 154 hier

im Hinterhaus , 1 Treppe hoch , die zum Nachlaß des
dahlkr verstorbenen PensionaldienerS Herrn

* Otto Baumgärtner
gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert , als :

3 vollständige Betten , 2 Nachttische mit Marmorplatten ,
1 Waschkommode mit Marmorpiatte , 1 Kommode . 1 Verti-
kow , 1 Diwan , 2 Chiffonniers, 1 eintöt . Schrank , 1 Oval - ,
runde, Näh - und andere Tische , 6 Rohrstühle , 1 gut
erhaltene Nähmaschine , 1 Kuchenschrank, 1 Küchentisch,
Schäfte . 1 Kochherd . 6 verschiedene Uhren, goldene und
silberne Damen- und Herrenuhren , silberne Eßgabeln,
-Löffel und Kaffeelöffel , goldene Ringe und Broschen ,
Spiegel , Bilder und Nippesachen , Decken, Teppiche und
Vorhänge , Leib- , Bett - und Tischwäsche , Lampen, Porzellan
und Küchengeschirr, ca . 15—20 Zentner Nußkohlen und
Brennholz , Hand- und andere Koffer rc . rc.

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Kalsruhe , den 18 . März 1908 . 4366.2 .2

Eduard Koch , Ortsrichter,
Luisenstratze Rr . 2».

Rheinische HypoMenbanlt Mannheim .
M . 20,100,000 .—
. . 15,060,948 .02

ElBieiabltes Aktienkapital . . . .
Geeamtreserven . . . .

darunter :
Gesetzlicher Reservefond M. 7,000,000 .—
Pfandbriefsicherungsfond „ 3,000,000 .—

Hypothekenbestand . ult . 1907 M. 453,039,066,70
Kommunal -Darlehen . . „ „ 8,746,128 .80
Pfandbriefumlauf . . . . . . . , „ „ 486,608,400 . —
Kommunal -Obiigationenumlauf . . , „ „ „ 7,200,200 .—

Der Geschäftsbericht für das Jahr 1907 , sowie Zirkulare be¬
treffend mündelsicbere Kapitalanlage können von der Bank direkt
oder voll sämtlichen Pfaadbriefverkaufsstellen gratis und franko be¬
zogen werden . Unsere Aktien , Pfandbriefe und Kommunalobligationen
nehmen wir kostenlos in Verwahrung , 2661a

Linolem -lezle
sowie

zurückgesetzte Teppiche
empfehlen zu Ausnahmepreisen

2 i9 Aretz & Cie . m
Grossh . Hoflieferanten ,

« SAU '
3618 .3.3

Nirgends besser u. vorteilhafter als

Sort
am Karsevplatz

bei der oltbekannte « Firma

A. Jörg
finden sie die größte Auswahl in

«inderwagen .
Promenade - u. Sportwagen
zu fabelhast billigen Preisen .
Prompter Versand nachauswärts .

Zur besseren Orientierung fft jeder Wagen im Schau
*

fenster ausgezeichnet. Es empfiehlt sich 3679.10.2

A. Jörg, Korbwaren - Manufaktur ,
ISZaxlaru .la .e ,

Telephon 2241 Kaiserplatz .

(jsfem kommt
Braunssche
Eierfarben !

asd
Reizende Oster - Neuheiten !

Interessant für Jung und Alt.
Kein Farbigwerden der Hlnde und OefSsse !
Quedlinor • Eierfarben

Hasenfiguren mit Farbpäckchen zum Aufsletten.
Quedlinor - Papier

vKuverts entfa 10 Blatt, (Ostereier nach Delfter
Art , sowie mit bunten, unverwischbaren Bildern

und Marmorierungen verzierend )
Einfachste , sauberste Anwendung «

Bstara - Papier, Brauns ’scke Eierfarben
in bekannter Güte.

Uafllch I, »mtibudhng » , Apetbckeo etc.
Alleiniger Fabrikant :

Wilhelm Brauns , Quedlinburg .

iDfiDfn inirt ) und billig uauc ti it .il IN der
Druckerei »er „ Badische « Preste"

i garant . 62 Proz . Fettgehalt |

■a . weiße 2 St. 25 4

la . gelbe 2 St . 24 4

PfannhuchseifB
| nur mit Firmenpressung , |
weiße» garantiert voll¬

wichtig geschnitten.

Pfund 28 4

la Schmierseife!
gelbe Pfund 18 4

weiß« Pfund 20 4

Reis -Stärke
Pfund 30 4

Bleichsoda
Paket 8 4

Buchene

Bügelkohlen
2 Pfund -Paket 15 A

Putzfteine
15 ^

Wkk Diwan
T " braucht,
{«nn an meinem reichhaltige«
Lager finde«, daß er bei mir
am besten bedient wird .

Bar 1 . April wegen « «fgade
eineS Lager » befenderS billig .

F. Griesbaum, Tapezier,
Gearg -Kried richftr . 32.

Verloren
Freitag vormittag geg - 10 Uhr stld .
Damennhr an goldener Rette von
Mathystratze (Eckel über Sisenbahn -
durchgang nach Hirfchstraße 71 .
Taseldst gegen gute Belohnung ad-
zugedcn. 810920 .3 .1

Stück

empfehlen

Pfannhuch & Co.
G nt . b. H.

Berkanfdstelle « :
34» Werderstraße 34» (am !

Werderplatz )
28 Karlstraße 28 (am

Ludwigsplatz )
k3 Karl -Friedrichstratze 3 (am

Marktplatz ) !
27 Nelkensiraße 27 (am

Gutcnbergplatz )
22 Gcorg -Friedrichstraße 22

(Ecke Ludwig -Wilheliiistr ..
Oststadt )

14 Waldhornstr . 44 (Altstadt )
Mühlburg» Rheinstr. 22^

12.1 Durlach . 4498 !

I Re« eröffnet :
Rastatt.

Print- «.Bliiküarlkdtli
durch direkte « Verkehr mit den Dar -
lehcngedern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Lebens-
versicherungS -Abschluß der unterz .
Generalagent w . Hnndt , Karls¬
ruhe, Kavellenitr. 60. Rückp. “°8*

Auf gute 2 . Hypothek sofort

3000 Ms 4000 Mk.
it.5 —5 /, % a. läng . Zt . gesucht Off. u.
810783 a. h Exp, d. „ Bad . Presse".
ck* ^ . I ^SobneBüraen schnell dislrctUC1U gibt Selbstgeber . 2SM* .5..

Karsten, Berün 3, Wattstr. 1 .
Haplohon beschafft geg . Lebens -
Ual lollull versschcrungSabschluß
ohne Vorschuß. Näh . unter 610 ^12
an die Exped. der »Bad . Presse " .
Rückporto beilegen ._ LI

Heiraten
jeden Standes vermittelt streng reell
unter größter Verschwiegenheit

Ludw. Hillmann, Mm i. 8
Leheustraße 28. Telephon 1866

Beste Partien sind vorg >merkt.
Damen werden kostenfrei bedient . Re¬
tourmarke beilegen . GeschäftSgründ -
ung 1886._ 2557al0 2

Rlirat I w. 2 Häusl , erz. Frt . 22II . 24 I
UcliaiI aser. ä 180 000SR . bar , » . in.
lbv. Herrn Berk . Verm . n . Bed . d. aufr
Liebe. Brs . : f e . Komdort , Soelin 86 26.

Heiratl Frl . , 24 I .» 170000 Mk.
Beim ., davon sos. 85000 Mk.» w. Heirat
mit solid, strebs Herrn . Off . ideal ,
Berlin , Friedrichstr. 154. 536al0 .10

Heirat .
Fräul ., 27 I ., kath., häuslich , aus

guter Familie , wünscht, mangels Äe-
legrnh, , ni. gutgesinnt . Herrn , mittl .
Staatsbeamter bevorzugt , im Alt . v.
>2—40 Iah . bekannt z . werden, zweck -

spät . Heirat . Nur sehr ernstgemeinte
nicht anonyme Offerten beliebe man
unter Nr . 810903 an die Expeditw »
der »Bad . Presse " zu richten.

Bei der kl . Kirche, in bester Lage .
ist ein sehr rentables , modern geb.

« Wffi LL7 ---U
Offerten unter Nr . 610781 an die

Exped. der „ Bad . Presse " . 6.2

Putzgeschäft .
Ein gutgehendes Spezial - Putz -

Geschäft in einer Fabrckstadt von.
60 000 Einwohnern ist ».verkaufe « .
Ein Kapital von 3- 5000 Mk. wäre
erforderlich.

Gest. Offerten unter r . K . 4211
an Rudolf messe , Karlsruhe »
zu richten. 4442 .2.2
o + o + o + o + o + o + o + o

kleineres, elegantes , sowie ein silber -
plattierteS Geschirr sind wegen
Ausgabe dcS Fuhrwerks sofort biLv
zu verkaufen. Anzusehen 4322 .3 .8

Kaikerstraße IS . Lade«.

imi
vollständige » Laden -Theke« sowie
GlaSschränke . billig »u ver-
lanfru. 610831

Waldstrabe 22. Laden.

Z« verkaufen .
Eine Lchanfenster - Einrichtnng

mit Türe , Fenster , Spiegelscheibe in
Holzrahmen , 2,50 m breit , 2r90 m
hoch, Türe 1,00 m breit u . 3,00 m
hoch, i. L, , nebst Kvllad «« und ^
eisernem Ladenständer » alles gut

erhalten » billig zu verkaufen .
Näh . Bureau Gtepbanienstr . 76 .

Salon-Einrichtung ,
hochelegant, wenig gebraucht , bestehend
aus 1 Salonschrank , Trnmeau mir
Stufe , 1 Salontisch , 1 Damenschreib¬
tisch , 2 Fantasicstühlen , sowie 1 Sofa
u. 4 Fauteuils ist wegen Veränderung
sofort billig zu verkaufe » . An¬
schaffungspreis 1800 Mk. , jetzt « SO
Mark. 4321».3 .

'!
Anzusehen Kaiserstr . IS » 2. St .

Chaiselongne, Bücherschrank
mit Vorhang , « eckiger Tisch » alles
neu, majsiv, eiche hell , Smyrna -
Bettvorlage . 3 Tische, Kommode ,
Eirschrank , Äashängelampc , Vor¬
fenster, 1.40X84 . Küchengeräte k .
z« verkaufen . 610700 .6 2

« heinstrab - 38 , III , lkS .
Fast neues Fahrrad » Modell

Griyner , »ft für 80 Mk., sowie ein
Ehissonnier sofort zu verkaufen.
610875 Uhlandstr . 22 » 4 . St .

herrev- illiii Dlimeii'M
sofort zu v rkaufcn . 610798 2.1

Bk lerstraste 32 . 2. Stock.

Aquarium.
ein elegantes , samt Gestell , sowie ein
schöner Hasenftall sind sofort billig
zu verkaufen. Anzusehen 4323 . 3 . 3

Kaiserstraße 19 , 2. Stock.

SiiitaiHiljl and FkOrtritt
zu verkaufen. 610756

Durl . Allee 29 e , pari , links .
1 Ambo », bereits neu» (5 Ztr .)»
1 Metzgerwage mit MefpUg -

gewichten »
2 Ladebäume , l Wdfchkeffel,

itantQt .,
1 Kirmeuschild» eisener,
sind zu verkaufen . 610779

Hardtstraße 27.
Schöner HerrfchaftSherd ( email¬

liert ) , 100X60 Zentimeter grob , be¬
reits neu, sowie ei« Gehreckanzug »
Hose noch nicht getragen (mittelgroße ,
starke Figur ) , billig abzugeben . Zu
erfragen 610879

Sephieustraße 8, pari .
»(Iqnlntitiif .

“4"”’'
Ncckarsulmbill . zu verkauf . 610813 .3.8

« aldHorn str . 32 » III . ThiL
Siifh/Il bereits neu , Rost u. Matratze ,
JullSUl , ist zu verkaufen . 610902

Grenzstraße 24» 1. St ., l.
Antik .

Lchretdkammod« zu verkaufen.
810893 Molikestr . 81 » Hl . tk».

Z« verkaufen : Schöner grast .
ItfSp" Eichstamm .

610884 Kadrikstr. 9. Mühlburg .
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Möbel auf Kredit !
Richtig für
Brautleute !

Neuheiten m*

Damen-
Mänteln , i Kostümen,

Röcken , Blusen ,
Jacketts , Capes

etc . etc .

modernster Ausführung.

Kinderwagen !

Möbel
komplette Zimmer - und Wohnungs -
Einrichtungen von der einfachsten

bis elegantesten Ausführung .

Einzelne Möbelstücke
als Schränke, Vertikows, Buffets,

Küchenschränke, Anrichten,
Diwans , Sofas , Spiegel , Trumeaux

etc . etc.

Denkbar leichte
Zahlungsweiset

für dauernd gesucht . Stundnilohn
70 Pfg . Hohe Akkordsätze ( 10—12
Mark und mehr pro Tag ). Meldung
sofort an 2190it .4.

Arbeitsnachweis
des Gipserhandwerks ,

St . Johann a . Saar ,
Ecke Bleich- und Obertorstraße .

_ . . » M
. . .

Einige kräftige Jungen , welche Lust
haben , sich als Schlosser Me »
chanlker auszubilden, können auf
Ostern in die Lehre treten bei

Molir Ae Böhm ,
3. 1 Durlacheralle « 4S . 4506

Elegante

Anzüge
kirr

Herren , Knaben
und Jünglinge

in jeder Grösse .
Kleinste Anzahlung.

I» tag. oder monatl. Abzahlungen .
Sportwagen!

Lammstr . ittmcinn Lammstr.

zum 1 . April gesucht . Gründliche
Ausbildung wird zugesichert. 2366 »
Apotheker 8tein , Durlach.

Lehrling
jiir ZnhnteihM.

Suche auf Oster « einen jungen
Manu , dem unter güuftigen
Bedingungen Gelegenheit ge¬
beten ist , die Zahntechnik
gründlich zu erlerne « . 3.2

Offerten unter Rr . BIO410 an
die Exped . der „ Bad . Preffe

Lehrling
>mit hübscher Handschrift !
und prima Schulzeng -
« iffeu für das kaufmän¬
nische Bureau unserer !

I Fabrik 4402
gesucht .

Selbstgeschriebene Of¬
ferten erbeten an

AmieMMM !
m . Ed . Printe, M.

65 Ettlingerstr . 65 .

Eine durchaus erfahrene
Kinderfrau mit Zeug »
nisten zu einem « wöchigen
Kinde zu « «fang April
gesucht . Offerten «. Zeng -
uiffe unter Rr . B8714 an
die Expedition der „ Bad .
Preste " erbeten . 6.6

Gesucht 2.2

aus fof. ob. 1. April ein Fräulein
( nicht unter 30 I .) aus guter Familie ,
in der Kinderpflege erfahren , tagsüber
zu zwei Kindern von 2 u- 5 Jahre » .
1310704 Schönfeldstr . 1 , 2 Tr ., I.

Z Me Stelle « nahen I
• hier u . ««»wärt » : «

Köchinnen , Zimmer -, Hand - « .
Küchenmädchen , Mädchen allein ,
die bürgerlich kochen können, sowie
zwei einfache Mädchen für Hand¬
arbeit n. Serviere « u. ein Ser¬
viermädchen für Kaffeehalle .

Alles Nähere durch Frau Lolloi -,
B , Reiters Rachf ., Amalfenstr . 11.

Iköcdjn-Gelucd.
Eine perfekte Köchin wird zum

alsbaldig . Eintritt , in einem Luft¬
kurort in der Nähe von Karlsruhe ,
gesucht. Näheres Ständehaus¬
straße 1 , 2 . Stock. B10873

Köchin -Gesuch .
Suche sofort oder auf 1. April

eine Köchin , welche auch in der Küche
mithilft . Zweites Mädchen vorhanden .

Gottesauerstr . 27 (Wirtschaft ).
Snche für 1 . April eine perfekte

Köchin und ein Zimmermädchen ,
welches servieren und nähen kann.
Vorzustellen von Dienstag ab zwischen
2- 4 und 7 - 8. 810827

Frau von Stcdman ,
Weinbrennerstraße 17.

Lehrling gesnihl

Fahrmö-Versteigerung.
Montag den 23 . März , nachm . 2 Uhr,

werden im Auktionslotal
«k Herrenftrasze | <» ^

öffentlich gegen bar versteigert :
1 Helle Schlafzimmer -Einrichtung (eichen ), 1 Helle Schlafzimmer .
Einrichtung (uußbaum ) , 1 Spiegelschrank , Vertiko , Chiffonniere ,
Diwan , Chaiselongue , Stühle , lü Tische, 1 Trumeaux , 2 Spiegel ,
2 Waschkommoden mit Marmor , 2 französische Bettstellen mit Rost und
Polster , Seegrasmatratzen , Haarmatratzen , Nähmaschinen, Fahrräder ,

ferner : 1 Ausziehtisch ( oval mit Einlagen) 1 Empire- Spiegel.
1 Warenschast , 1 Taselklavier , 2 Dienstbotenbetten , 1 Pultaufsatz ,
1 Wage mit Gewicht, 4 Glasglocken , versch . Schäfte , 1 Küchenschrank,
2 Schäfte , 1 Küchentisch , Lampen , Gasherd , 1 Kindersitzwagen,
1 Kindcrstnhl , Zeichentische, abnehmbare , für Zeichner , Architekten,
Schränke für Pläne und Zeichnungen , GaSlyras , versch . Bücher ,
Haushaltungsgegenstände und sonst noch vieles , 810947

wozu Liebhaber freundl . einladet

Joseph Hischmann jr .,

8 teilen ri n den

auf das kaufmännische Bureau einer
hiesigen Fabrik aus achtbarer Familie .

fferten unter Nr . 4514 an die
Exped. der . Bad . Presse ' .

Stellen finde « :
2 Einkassierer per sofort,
1 Schuldiener , Kassenbote,
1 Buchhalter , 1 Kontorist für hier ,
2 Kommis . 4 Reisende,
2 Kassiererinnen für hier per sofort ,
3 Verkäuferiliqen .per 1. April , durch

Kaufm . Bakanzen -Bnrcau ,
Zähringerstr . 44 , Part .

Auch Sonntags v . 11—12 ' / , Uhr geöff.

rnCi$Kf L«hr>'"g 3.1

Auktionator, Herrenftratze 16.

Fnhrnis - Berjteigernng.
Dienstag den 24 . Mürz , nachmittags 2 Uhr , wird im Austrag

Kriegstraße 4 im 3 . Stock gegen bar öffentlich versteigert :
3 Chiffonniers , 1 eintür . Schrank , 1 Schreibtisch , 1 Kommode mit
Schubladen , 1 Pfeilerkomnwdc , ö komplette Betten , 2 Haar¬
matrahen . l Waschtisch, 1 Waschkommode zum Zuklappen , 2 Nacht¬
tische, 1 runder Tisch . 4 Rohrstühle , 4 Spiegel . Bilder , Etageren ,
1 Handtuchhalter , l Küchenschrank , 1 Herd mit Rohr , 1 Küchentisch,
2 kleine Tische , 3 Schäfte , 1 Hackklotz , Küchengeschirr , Kraut - und
Bohnenständer .

Liebhaber ladet höfliehst ein 4482

W . Hischmann , Auktionator,
Zähringerstratze 29 .

"

„Neuer Saalbau“ lliilillmni .
Sonntag den 22 . » . Mt » . , nachmittag » 6 Uhr beginnend

Konzert Fröhlich—Stauch.
Zu zahlreichem Besuche ladet sreundlichst ein 4515

Rupert Rank .

Wirtschaft zur Reichskrone .
Sonntag den 22 . Mär » 610837

s Grosses Konzert ss
ausgesührt von der Bezirk » »bmau « schaftkapelle .

Eintritt frei . Zum Besuche ladet sreundlichst ein J . En * .

Damen finde » liebevolle
diSkr. Aufnahme

bei Frau Koeb , Hebamme , Zäh
ringerstr . 14, l Tr . 8946. 14.11

gar . leb. Ank , II Mon .
alt beliebige Farbe , jetzt
fleißig legend, 18 Et . in .

Hohn 32 Jt , 12 St . 22 M , 6 St . 12 Jt .
Streusand , Dzieditz , Schief. ,6“ a

per sofort von großem Hause ge¬
sucht. Branchekenntnis nicht erfor¬
derlich. Offerten mit Angaben von
Referenzen unter Nr . 4377 an die
Exped, der „ Bad . Presse " erbet . 9.1

aus das Bureau einer Kohlengroß -
handlung am Rheinhasen gegen
sofortige Vergütung gesucht.

Offerten unter Rr . 4480 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .
ooooooooooor

_ Lehrstelle .
An unserer Anstalt ist d:e Stelle Q Für einen braven Jungen tz
>ks F mit guten Schulzeugnissen ist ?
\ /i A ^ - rv/WA X zu Ostern in meinem Geschäft X

iVlClZOrGrS o eine L- Hrst - ll - offen. 4378 0
o fl Ad . Stein ,

Kaiserstraße 74,

für meine Werkstäite , der selber mit
arbeitet , zu sof. Eintritt gesucht .

AntraljeiMs-Biluilnßilll
Fritz Xiöhr ,

4488 « achstraße 15 . 2.1

eines

An allen Plätzen Baden »
l und Württembergs werden
eingesührte
üertreter. Agenten,
OetailrEisende sic.
für unsere Patentamt ! , gesch.
bessere Maffen - und andere
Artikel gesucht «eg . höchste
Provision . Evtl. Allein¬
vertretung aus feste Rechn.

Gefl . ausf . Off. u. 810892
a . d. Exp . d . „ Bad . Presse " .

Für größeres Fabrikbureau wird
zum sofortigen Eintritt geübte

Stenotypistin
gesucht . Angebote mit Zeugnisab¬
schriften unter Nr . 4472 an die
Expedition der „ Bad Preffe "

Jüngers

Verkäuferin
per 1. April gesucht
L. Wohlschlegel

Kaiserstrasse 173 .
Lederwann . Lexnstaren .

4011,33

Agenten — Reisende
bei hoher Provision überall gesucht .
Grüssner & Co . , Neurode
Holzrouleaux- und Jalousienfabrik.

Gts . gesch , Gardmenspanrier. m “a

mit einer Gesamtvergütung von jührl ,
bis zu 1200 Mk. alsbald zu besetzen .
Verheiratete , in ihrem Handwerk in
jeder Hinsicht durchaus erfahrene Be
Werber wolle» ihre Gesuche mit Lebens¬
laus u . Zeugnissen alsbald einreichen

WteSloch , den 17. März 1908.
Gr. Direktion der Heil- o. Pflegeanstalt .
2.2 Dr . Fischer . 2593a

Suche tüchtigenKunstschlosser
al » Vorarbeiter » Eintritt kann
lofort erfolgen . 2631 »
Anton Schmidt , Schlossermeister,

Offenbnrg , Langeftr. 15

o
0 Herren -Konfekt . u. Maßgeschäft . 0
OOOOOOOOOOOO

ein tüchtiges
das bürgerlich koche« und alle Häusl .
Arbeiten verrichten kann. 4154 *

Mathhstraß « 5, 1. Et .
Gesucht

auf sofort oder später ein braves ,
fleißiges Mädchen , das gut bürger¬
lich kochen kann , in eine Speiseanstalt .
Hoher Lohn und gute Behandlung
zugesichert. Näheres unter Nr . 2508 »
bei der Exped, der „Bad . Preffe ". 3.3

Snche aus 1 . April ein tüchtige»,
zuverlässiges 4360

Mädchen ,
welches selbständig kochen kann und
etwas Hausarbeit verrichtet . Dasselbe
muß auch im Waschen und Bügeln
erfahren sein.

Weinbrennerstr . 11 , Karlsruhe.

Mädchen- Gesuch.
Ein jüngeres Mädchen für bäusliche

Arbeiten auf 1. April gesucht . 3 .2
4414 Amalienstr . Sv , II .

auf 1 . April
Sohn achtbarer Familie , der das

Friscnrgemerbe gründlich lernen will ,
indcl gute Lehrstelle.

Peter Fischer , Friseur ,
44 00* Kaiserstr . 113 .

Friseur-Lehrling
gesucht , Sohn achtb. Eltclu . 610880
st . Bferreth , Herren- u . Damen -
3 .1 Frijeurgesch . , Luisenstr . 34.

Schmied-Gesuch. Lehrlings -Besuch.3.2

Ein jüngerer Arbeiter kann sofort
«intreten , ebendaselbst ein L,etar -
junge unter günstiger Bedingung
auf Ostern . 4263 .2. 2
■loh . Brote , Wagenbauer und

^Hufschmied, Schützenste . » 2.
Tüchtige , zuverlässige 2701 »

Hobler
für dauernde Arbeit gesucht .

Maschinenfabrik Lorenz ,
Ettlingen . 2 .1

Junger Küserbursche
findet sofort dauernde Beschäftigung

bei Karl Brauer , Küfer,
« ne b. Durlach. 610828

Fliesen -Legtr,
gewandt auf Wand » und Futz .
bodenbelage , gesucht bei
Friedrich Fuuk ,

Platten - Großhandlung .
Nürnberg . 2642». 2.2

Tüchtige 3 .1

Fliesenleger
sofort gesucht . Offert , unt . 2702 »

in gcsmrder , kräftiger Junge ,
an . ac. . ^ arer Familie , welch. Lust
hat , die Holz - »nd Keücrküferei
gründlich zu erlernen , kann unter
günstig . Bedingungen in die Lehre
treten . Gottlob Bauer , Karlsruhe ,
Küferei u . Weinhlg ., Göthestr . 10 .

SciimiBdBlBliPfing -6esuch.
Ein ordentl . Junge , welcher Lust

hat das Schmiedehandwerk gründlich
u erlernen , kann auf Ostern in die

Lehre treten . Kost und Wohnung im
Hause od . sof . Vergütg . 69582 .2.2

Karlsruhe » Rüppurrerstr . 32 .
Lehrlings -Gesuch .

Einem kräftigen Jungen ist Ge-
legenheit geboten , unter günstigen Be¬
dingungen daS Schmiedhandwerk
gründlich zu erlernen bei 610658
Richard Hopp , Schmiedmeister ,

Blumenstraße 27. 3 .2

ES können noch 1 bi» 2 kräftige
junge Leute zur gründlichen Erlern¬
ung im einfachen Maschinenbau und
Eilenkonstruktion bei mir eintreten .
! RcfdliwenfsirifFr . Butterfass ,
Karlsruhe , Karl-Wilhelmgr. 13, '15.

an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.2
vchreillttWing -auf0ft?rn »e

sucht . 610294
Hch. Engeroff , Sophienstr - 54.

in kleine Familie ein saubere» , tüch.
tiges Mädchen zum Alleindienen ,
das kochen kan» oder eS lernen will .
810910.3. 1 Eisenlohrstr . 2» , 1 . St .

Ein Mädchen
wird für die Kaffeeküche u . zum Aus -
tragen auf 1. April gesucht . 610900
Hol konditorei Qehier , fferrrnftr . 1» .

Mädchen - Gejuch.
Ein Mädchen für leichte Maschineu-

Arbeit per sofort gesucht .
Georg Johann , mcch . Schaft esabrik

Waldstraffr 50. 61089»
Ein ordentliches Mäochen
auf 1 . April gesucht . 810904 .2.1

Weltzieustraß « 25, 2. St .
Suche ein

M : ä >doh . en t
welche » gut bürgerlich kochen kann.
Offert , mit Lohnangabe unt . Blüal7
au die Exp , der »Lad . Preffe " . 3.1

Mädchen
gesetzten Alters , welches die häuslich «»
Arbeiten versteht und auf dauernde
Stellung sieht, wird bei hohem Loh«
auf 1. April gesucht. Nähere »
610796 .2.1 Hirschstraße 12g , NI .

Tüchtige », znderläsfige »

Mädchen tagsüber
bei guter Bezahlung gesucht .

Offerten unter Nr . 610761 an die
Expedition der «Bad . Preffe " . 4 .2

Mädchen gesucht
auf 1 . April , da » kochen kann und die
Zimmerarbeit pünktl . verrichtet . 4248

L. Wohlsohlegel ,
Kaiserftraße Rr . 17» (Laden ) .

Jg., fleißig . Mädchen
auf 1 . April gesncht . 5 .3
610203 » reuzpr . 10 , l . $ r, . . .
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«
Mädchen gesucht
welche gut kochen können (auch
Rardveutfche ) n. auch Haus-

I arbeit übernehmen , sowie ein-
fache jüngere Mädchen ,

auch vom Lande, durch B10950

Frau Beiher ,
vahuhsistratze Nr . 4, III .

Dienstmädchen -Gesuch.
Ein ordentl. Dienstmädchen , das

etw. kochen kann , a. 1. April ' gesucht .
69755 Lenzstraße 4 , 1.

wird per 1 . April ein
VPvIllUjl ordentl. Mädchen,
daS bürgcrl. kochen kann zu kleiner
Familie. Nähere » bei 610606
Fran Max Bonvy , Kaiscrstr . 46.

Suche zum sofortigen Eintritt

ein Mädchen
610764.3.2 GotteSauerstraße 5 .

Mädcden gesucht.
Kleine Familie sucht braves, fleißiges

Mädchen per sofort oder 1 . Ap . il
Gute Stelle. 4519

Durlacher « «er 69 . 2. Stock .

m « izes leint»
für Küche und Hau? gegen hohen
Lohn zu baldigem Eintritt gesucht .
4508.3.1 « öthefir . 1, Laden.
fUfifufbt wird ein Mädche » zur
lS1l . 1llUst Beihilfe in der Küche .
Demselben wäre Gelegenheit geboten,
das Kochen zu erlernen.
4518 Hotel Karpfen .

Mädchen gesucht.
Ein ordentliches , fleißiges Mädchen ,

Welches sämtliche häuslichen Arbeiten
verrichten kann , findet bei kleiner
Familie auf 1. April gute Stelle.
Zu erfragen 610936

Boekkhstrake 36 , II .

Nach Frankreich
s« che ich fortwährend wohlerzogene
Mävche » i. qarant. jol. Häuser .lo,s, »

frag Hofstaat, Heiüsronn,
Staat !, konzessioniert. — Gcgr. 1863 .)

"Jüngeres Mädchen tagsüber zur
Beaufsichtigung der Kinder » . leichterer
Hausarbeit gesucht.
610919 Durlacher « llee 14,1 .

Anstand . Mädchen , welches sich
den Häusl. Arbeiten gerne unterzieht,
findet auf 1 . April gute Stelle .
69998.3.3 Hirschstraße 75 , 2. St .

Ein braves, fleißiges Mädchen
wird auf 1. April zu kleiner Familie
gesucht. 610915

« Sthestratze 16 , S. St .
Ein Mädchen , das etwas kochen

lodjeit kann und sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , wird
zu einer klein . Familie (3 Damen )
auf 1 . April gesucht. 610872

Hübschste . 29 , III .
Ein arderMsch . fleißiges Dienst¬

mädchen , welches etwas nähen kann,
wird zu kl . Familie bei gut . Behand¬
lung u . gut . ' Lohn gesucht. 810869

Näh . Karl -Wilhelmstr. 32, 111 .

Spittmädchen
od. alleinstehende Krau wird sofort
oder 1. April gesucht 4517

Hotel Karpfen .
Jüngere , fleißige Frau

für Hausarbeit und zum Geschirr-
waschen gesucht . 610954

Kaiserstraße 187 , Laden , links.

ÜfMtjjraa SJf » £
leichte Hausarbeit für einige Stunden
des Tags gesucht. 619928

Hirschpratze 75 , 11.

üMMilifytt Mt.
610852.2.2 Kaiserstr . 229 , 1 Tr .

MonttSlrall fofitt gksutzt.
610699.2.2 Ritterftr . 14 . VdhS .

Tüchtige Arbeiterin
u- Lehrmädchen sofort gesucht bei
6 Fra « Mcholleuberger ,
.°»3» Kleidermacherin , Werderstr. 68

«i *«»#>, swäffiK
gesucht. Marienstr. i;7, III , B1094S

Stellensuchen :
Hochhautechniker ,

guter Zeichner , auf Bureau u. Bau¬
platz erfahren, sucht Stellung .

Gefl. Angebote unt. 610778 an die
Exped. der „Bad . Preffe" erb. 2.1

in Mi ,
in alle « Arten der Buchführung
firm , bilanzficher , mehrerer
Sprachen mächtig , sucht ander -
weit Srellnng . vffericn unter
Rr . « 9490 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 8.3

J
flotter französ ? Ko - respandeut
(Auslandspraxis ), firm i . d. dopp.
Buchhaltung. Stcuogravh, Maschinen-
jchrecher, jucht sich zu verändert ».

Offerten unter Nr . 610L3V au die
Expedition der . Bad . Presse ". 5.2

50 Mk . Belohnung
demjenigen , der mir eine frei werdende
Tirettorstelle oder ähnlichen
Posten Nachweise« kann . Voraus¬
setzung bleibt , daß ich die betreffende
Stelle crh . Zahlung erfolgt, sobald die
Stellung angenommen . Angaben mit
detailierter Auskunft über die Firma
unter Nr . 2048a an die Expedition
der . Bad. Presse " erbeten . 3.3

<rm

jMP * 50 Mark - WU
Belohnung demj. d. j. .Kfm . eine
Stelle versch. Zahlung erfolgt w.
d . Stell « angetret . Gefl . Osf. u, Nr .
810819 a . d. Exp . d . „ Bcrd.Presse"
erbeten.

Kontorist , 22
mit Stenographie tu Schreibma¬
schine bestens vertraut , sucht sich p.
1 . April zu verändern . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 2533a an die
Expoditiön der „Bad . Preffe " .

Miliiärdcamter a . D ., noch
rüstig , im Rechnungswesen bewandert,
mit besten Zeugnissen , sucht An¬
stellung als Verwalter, Kassierer
oder ähnlichen Posten. 3.3

WAmOM isitldMItii.
Offerten unter Nr. 3359 au die

Exped. der „ Bad. Preffe" erbeten .

Stellen suchen:
2 Hotelzimmermädcheu , 1 Bei¬

köchin. 1 « affeeköchi» .

Stellen finden :
Bessere Kellnerin , Privatmädchen,
welche kochen können, Zimmermädchen ,
Kinder - und Hausmädchen . Alles
Nähere durch Fra « K » st , Bureau
Wal » : ratze 29 , 2. St ., Kolosseum
gegenüber . 4185

Tüchtiger Oberkellner,
bisher in leitender Stellung , sucht
fich baldigst z« verändern . Of¬
ferten unter Nr. 610818 an die Ex¬
pedition der „Lad. Preffe" erb. 2.1

(Sävtnev
sucht auf 1 . April oder später dau¬
ernde Stellung.

Zu erfragen unter Nr . 610702 in
der Exp . der „Bad. Presse " . 2.2

Kindcrfräulein.
Fräulein aus guter Familie sucht

auf 1 . April Stellung in nur feinem
Hause. Offerten unter Nr . 610922 an
die Exvcdition der „Bad . Presse ". 3.1

Z . Stellen suchen:-- Z
2 tüchtige Haushälterinnen zu einzeln .
Herrn und ein Kinderjrl . Näh . bei

Fran Heiler , Amalienstr. 11 .
> ,anae Lp «» häusliche Be -

W *U*9 * Qllill schäfttguug , nach¬
mittags einige Stunden odxx de»
ganzen Nachmiitag. Off . mit . 610800
au die Exved. der „Bad. Presse ."

Für braves , der Schule entlasse¬
nes Mädchen wird Stelle gesucht.
Offerten unter Nr . 810861 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Mädchen , das aus der Schule ent¬
lassen wird, u . gute Zeugnisse be¬
sitzt , sucht Lehrstelle für Kontor u.
Laden. Offerten unter Nr . 810891
an die Expedit, der „ Bad . Preffe" .

IMUMeW !
Fabrik

in Ettlingen auf sofort zu vermieten
Offerten unter Nr . 3414 befördert

die Expedition der „ Bad . Presse ". *

Zu vermieten
(ine Restauration ( EckhauS) flott¬
gehend und neu hergerichtet , in einer
Pfalz . Garnisonstadt in sehr guier
Lage u. schönenLokalitäten an einen
tüchtigen , gewandten , kautionsfähigen
Wirt, wie tüchtige Wirtin auf t .April
d . I . Auch ist selbiges unter gün¬
stigen Bedingungen zu verkausen .

Bewerbungen unter Nr. 2155a an
die Exp . d. „ Bad. Preffe" erbet . 4.3

AMi- uni Matopili
an tüchtige solvente Leute alsbald
oder 1. Juli zu vermieten .

Offerten unter Nr . 6109 ^9 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbet.

Ein gangbares Lebcnsiuit .el -
geschäft mit groß. Flaschenbierver¬
brauch ist sofort od. 1 . Juli an nur
tüchtige Leute zu vermieten .

Mitglied deS Rabattsparvereins
bevorzugt.

Offerten unter Nr . 610308 an die
Expedition der „Bad . Presse " erbet.

®tarei jh Vermiete».
Nahe bei Karlsruhe ist eine Gärt¬

nerei mit Gewächshäusern (Warm¬
wasserheizung ) zu vermiete « .

Näheres zu erfragen 3808
Karl -Wilhelmstratze 5.

Großer Laden
mit 2 Schauienstern, zu jedem Ge-
schäst geeignet , mit Wohn ««- zu
vermieten . Näheres Beilchenstr . 7,
bei Bortoluzzi , ober Friseur
i .örcher , Ecke Humdoldtstr.

im Zentrum , April zu vermieten .
Erfragen Herreustratze 15 , 111,
9- 1 Uhr. 8594*

MlWMÄMMj .
Äm Zentrum der Stadt »

Zähriugerstratze 112 , sind
5 vollständig neu herge -
richtetePartcrre >Rä »me als
Bnrea », Lader , »der dergl . ,
für größere Versicherung ,
« ngroa -Gcschäft rc. sehr
geeignet , sof. zu vermiete » .

Zu erfragen Zlhrlager .
• träne 112, 2 . St .

Großer Laden
z« vermiete «.

, In verkehrsreicher Lage der
inneren Stadt hier ist rin sehr
großer Laden preiswert zu ver¬
mieten durch 4246.3.1
Kornsands Bureau ,

Kaiserstraße 56.

ZU vermieten
in einer industriereichen Amtsstadt
ein schönes Lasenlokal mit Zimmer
an der Hauptstraße, geeignet für ein
Konsumgeschäft als Filiale.

Offerten unter Nr. 2517a an die
Erped. der . Bad , Presse" . 4.3

Schöner geräumiger 2558a2.2

Laden
mit »der ohne 3 Zrmmerwohu -
«ng für Filialgeschäft (Spezereiwaren
ausgeschloffen) passend in verkehrs¬
reicher Gegend Pforzheim » sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Theod . Brenner Wn . ,

Durlacherstr. 2, Pforzheim .

Werkstätte .
‘jfiitninfy 42

große Werkstatt per sofort zn ver -
« ieteu . Näh , im Lade». B "w .2 .2

SnrsAB-WchNiig.
Hrrschstratz« 97 , parterre, ist eine

schone Wohnung von 4 bczw. b
Zimmern, Bad und samt! . Zubehör
ans 1 . April oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst oder
Wilhelmstraße 52, II . 1056*

zu 6 u. 7 Zimmern find Karlstr . 68
tut 1 . bczw. 2. Stock zum 1 . April
z« vermieten . 31 -9*

Näheres dort beim Hausverwalter

Sechszimmerwohnnng.
Waldhornstraße 8, ITreppehoch,

ist eineherrschaftl .Wöhnung,6Zimmcr,
Küche , Bad, Veranda, Trockenspeicher,
Waschküche , auf 1. April zu vermieten .
Näh , daselbst Seitenb. 3. St . IW6,6

ß Zimmerwohnmig
mit Zubehör, Balkon , über 1 Treppe
belegen, ist Kaiserstraße 169 , Ecke
DouglaSstraßc, zu vermieten . Näh.
daselbst im Eckladen. 1181*

Parkstratze 3
6 Zimmerwohnung z. 1. Juli 1908
billig zn vermiete « . Näheres
4230* Durlacher - Alle « 11, IV.

4 Zimmerwohnung
Gg .-Friedrichftr .34 , 4. Stock ,

3 Zimmerwohnung
Rintheimerstr . 1 , 4. St .,

schön modern eingerichtet .
Näh . im Bureau Melauch »

thonstrab - 2. 1654*

Jahnftratze 5
ist eine Wohnung im 3. Stock, be¬
stehend aus 5 Zimmern rc . mit
elektr. Licht und event . Garten -
bcnützung sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. i Hause. Part . 3951

Wne 4 Zimmkr-Mhinülg
mit Zubehör auf 1 . April oder auch
sofort zu vermieten . 4354.6.2

Näheres Beitchenstrab « Rr . 7,
frei Joh . Bortolnzzi , oder Friseur-
ladeu V »reder , Ecke Humdoldtstr .

Schöne Wohnungen |
zu vermieten :

I Kurvaustrasae19,9. Stack, I
2 Zimmer , 1 Küche mit |
Speicheranteil

| Kaiserstrasse 57,2. Stack, I
rechts, Ssitsubau, zwei
Zimmer,lKüchcl Keller.

Bhcinstrasse 51a, 4 .Stack,
3 Zimmer , 1 Ktche,
1 Keller, Speleher-An-
teU.
Kiheras zu erfahren I

I ln der 2103a .6.6
Brauerei Sinoer. Gri/nwinkel.

4 Zimmer -Wohnung.
Markgrafenftraße 52, 2. Stock

ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör, Klosett mit
Wasserspülung per i . April ob. früher
zu vermieten . 2472

Näheres parterre.

4 Zimmerwohnungen
mit Bad rc. per 1. April od . 1. Mai
zu vermieten : eine Hübschstrabe 40,
parterre, u. eine Weltzienstr . 29 , 2 . St .
6104 ' 1 .3.2 Näh. Putlitzstr . 22 , II .

4 Himmer -Wohnung,
geräumig , mit Bad, Veranda» sowie
sonst. Zubehör, in gut. Hause, sofort
ob . später zu vermiete «. Näherer
« «gustnstr . il , 1 . St . 88558.10.)

Weltzienstr. 25,111,s
4 Zimmrrwohuung. geräumig, mit
B-ch , Speisek ., Mansarde, BalLon ,
Gartenanteil usw . auf 1 . April zu
vermieten. Näheres Weltzienstr . 25
oder Beilchenstr . 19, 1 . St . 89668

>und Werkstätten oder Lager »
>räume in der « öruerstratze .

I m der Gerivigflrabe und
| Beilchenstraße (ohne vis-ä-vis)

5 Zi«ineriogjMvg,
I herrschaftliche, SvelSheimstr .,
und 100 gm Kellerraum in
der Beilcheustratze ,
schön neuzeitlich , auf 1, April

| zu vermiete » . 3765
Näh. Bauburea « , Marien -
strabe SS . Telephon 1695.

auf 1 . Mai zu vermieten . B10792.3.1
Rheiuftr . 11 , Stadtteil Mühlburg .
Durlacherstr. 35 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , Preis 14 S ,
auf 1 . April zu vermieten . Näh.
im Laden daselbst . LI0619

Friedenstraße 21 rst die Wohnung
i . 4. St . , besteh , aus 4 Zimmern ,
Mche u . Zubehör auf 1 . April od .
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst . parterre . 810881

Gerwtgfir . 14 geräumige Zwei -
zimmer - Wohnnng per 1 . April
billig zu vermieten. Zu erfragen
daselbst̂ imLadern _ 89432 .5.5

Kriegstraße 190 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit allem
üblichen Zugehör, im 4. Stock ge¬
legen, per 1. April zu vermiete ».
Näheres parterre . 810926 .2.1

Lessingstr . 9 ist eine Wohnung mit
Abschluß b . 2 Zimmer , Küche , Kell .
sogleich od. später zu vermieten .
Näh, parterre . 810693

Luisen straße 50 ist eine Wohnung,
best . a . Zimmer , Küche , Keller, f .
11 M sofort od. später zu verm.
Näheres im 2 . Stock . 810897

Marienstr . 45 ist weg. Versetzung
schöne 2 Zimmerwohnung , ohne
vis -ü-ris , m. Mans . u. Zubeh
Koch - u . Leuchtgas, auf 1 . April
od. ^päi . zu vermieten . Näheres
im 2 . Stock. 810111

Morgenskr. 15 ist eine Mansarden -
Wohnung v . 2 Zimmer« u . groß.
Küche Jpegen Versetzung sofort zu
vermieten. 810316

S ^, ..yrnstr . 73 ist eine Mansarden -
wohnnng v. 1 Zimmer u . .Küche
per sof. od. spät, zu vermieten .
Näheres parterre . 810345

Sephienstr . 97 ist eine der Neu¬
zeit entsvrechende Wohnnng von
5 bi» 6 Zimmern, Bad und allem
Zugehör, auf 1. Juli zu vermieten.

Näheres im 4. Stock. 810937
Nylanofiraße 32 ist Settenban -
wohnung , 3 Zimmer, Küche, Keller ,
Gas , Glasabschl ., Einfahrt (alleiniger
Bewohner deS Stocke») per Monat
24 Mk . auf 1 . April zu vermieten.
Näh. Vorderhaus , 2. St . 89912 .7.3

Werderstrahe 16, 3 Tr . , ist eine
Wohnung v . 4 Zimmern , Küche ,
Keller . Maus . , Koch- u . Leuchta. ,
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen parterre . 810093

Wilhelmstr . 11 , 2. Stock , ist auf
1 . Juli eine freundliche Parterre¬
wohnung » bestehend aus 3 freundl .
Zimmern mit Zubehör, an ruhige
Leute zu vermieten . 810530 .3.2

Aörkstr . 23 , 111., eine 3 Zimmer -
Wohnung von 15 . April an wegen
Versetzung zn vermieten. 810788 .2 .1

Mühlburg . Fabrikstr . 9 ( Neub. ) .
Part ., ist eine sch. 3 Zimmerwoh -
nuw» m . Wasser, Gas , Glasabschl.
und schönem Keller aus 1 . Juli
zu vermieten. 810885

Baden -Baden .

| Sofort zn mmickn
| zwei schöne, vollstäudig neu j
hergerichtete Füuzimmer -

| wohuuuge « 1 uns ii .
Etage , mit allem Zubehör I

I « uv « artendeuütznng ;
ruhige , launige Lage » in
Ver Rahe der Lichientaler |
Allee , « « frage » zur Wei . !
terbeförsernug u « 1 «r Rr .
2349o an die Expedition >

„ Bnv . Presse " erd . 6.5

Mühlburg . Hardtstr . 26 ist eine . . .
2 Zimmerwohnung an ruh . Leute
zu vermieten. 810329

Zu vermieten
elegantes Schlafzimmer mit
Eaton in abgeschlossenem ruhi¬
gem Hanse , eventl . Badben .

Edelshetmstratze 6 , Part .,
610839 bei Parkstr .
Wob « » u. Schlafzimmer , gut
möbliert , gutes , ruhiges Haus,
nächst dem Marktplatz , sind zu ver¬
mieten , können auch einzeln abge¬
geben werden . NäheresZährtn - er »
ftratze 84 , zwei Trepp. 610 32.2.2

Zimmer zu vermieten .
Wogen Versetzung ist ein sehr

gut möbl. Balkonzimmer bei ruh .
Beamtenfanrilic auf 1 . April oder
später , am liebst , an ein. Beamten
oder Kcmfmarm , zu vermieten.

Nah . zu erfr . unt . Nr . 810877
in der Exped . der „ Bad . Preffe " .

Zimmer zu vermieten .
Karlstrahe 21, II . ist ein gut-

mUüevteä Zimmer mit Pension
arck sofort zu vermieten. 810617

Sin freundliches Zimmer sofort
zu vermieten , 610905

Srenzstratze 25 , 3. Treppen .
Ein prächt. , hell . , groß. Zimmer

im 4 St . ist per 1 . Mai zu verrn .
Näh . Amalienstr. 28III . 810876

Zwei frdl. möbl. Zimmer sind
sofort oder später billig zu vermieten .
Näh. Scheffelstr . 82 , 81 . r. B 10,51
Akademie , ratze 16 , 2. Stock, ist

gut möbliertes Zimmer auf einige
Wochen zu vermiete » . Ebenda¬
selbst einZimmer mit guterPension
zu vermiete ». 610921

Amalienstr . 61 ist ein freundl. mbl .
Zimmer , in Garten geh . , sof. od.
spät , billig zu verm . 810898

Amalienstr . 11 , Hths. pari . , , sind
2 schön möbl. Zimmer, jed . mit
sep. Ging sof . od. auf 1 . April
zu verm . b . einz . Frau . 810061

Amalien stratze 55 » Vorderhaus,
parterre , ist ein möbliertes Zimaner
mit 1 od. 2 Betten zu vermiet . 610901

Blnanemstratze 27 ist eine Schlaf¬
stelle an 2 solide Arbeiter billig zu
vermiet. Zu ersr . Part. 610659.3.2

Fasanenstr . 19, 3. St . l. ist ein
möbl. Mausardenzimmer sof. od.
spätxr billig zu verm . 610748.2.2

Frieden str. 20 ist ein gut moMiett:
Zimmer sofort od. später an beff .
Herrn zu vermieten. Näheres
parterre . 810696

Gartenstr . 18, Seitenb , Part . , ist
ein srdl , möbl. Zimmer per sofort
0 . auf 1 . April zu verm. 810836

Gartenstratze 40, 1 Tr . h ., ist ein
or 1 möbl. Zimmer an eine gebild.
Dame zu vermieten. 810496

Göthestratze 18 , 2. Stock, ist ein
schön möbliertes Zimiuer mst sep.
Eingang sofort oder 1 . April zu
vermieten . 4513.21

Jollystraße 12, pari , rechts , ist ein
groß . möbl. Zimmer, ohne vis - L-
vie . sof . 0 . spät, zu verm. 810302

Kaiserstr . 14a ist 3 Treppen hoch
ein helles, gut möbl . Zimmer sof.
od. 1. Avril bill. z . vermiet .

Kaiserstraße 64, 3 . St . Iks . , ist ein
srdl . Mansardenzimmer, nach der
Kaiserstr. geh . zu verm. 810871

Kaiserstr. 81 , 5. St . US ., ist ein
möbl. Zimmer an einen Herrn
od. Fräul . bill. zu verm. 810867

Karlstr . 50 ist ein schönes gut möbl .
Zimmer auf 1 . April zu vermiet.
Näh . 61 . Stock . 810766

Karlstr . 78 , Hth., 1. St ., ist ein
srdl. möbl. Zimmer mit oder ohne
Pens. a. 1. April z. vermut. 6 -"" «

Kreuzstr. 16, I . Treppe sind 2 gut
möblierte Zimmer auf 1 . April
z- vermieten. 810204

Lejsingstratze 48 ist ein gut m b-
liertes Zimmer zu vermieten . Zu
erfragen parterre. 610660.3 .2

Luisenstraße 21 sind 2 klein, un¬
möbliert . Mansardenzimmer, mit
Kochofen , aus sogl. zu vermieten.
Näh . das. im 8 . St . 810853

Mathystr . 4 , 5 . St .̂ ist in ruhigem
Hause ein frdl . mobl. Zimmer m .
Kaffee aus 1 . April , molurtlich
15 M , zu vermieten. 810896

Nelkenstr. 31 , 2 . St . , ist ein möbl .
Zimmer , in freier Lage , per 1 .
April billig zu vermieten. Evtl,
mu Klavier . 818502

Schiüerstr. 25 , 4. Sk. lks . , ist ein
möbl . Zimmer, m . sep. Eing . . sof.
oder später zu vermieten. Zu
erfragen daselbst . 810640

Schützeustr. 52, 2 . St . , ist Zimmer
mit Pcnüon an soliden Arbeiter
billig zu vermieten.

' 810889
Schwanenstraße 24, 2 . St . , ist ein

eins. möbl. Zimmer, sep . Eing.,
s„f. an solid . Arbeiter nt». Fräul .
zu vermieten. 810855

Sofienstr . 8 ist ein unmöbliertes
Zimmer sogleich -Her später zu
vermieten . 810878

Steinstr . 2 ist der 1 , Stock von 5
Zimmer« auf 1 . April zu vermiet.
Näheres im 2 . Stock . 810561

Steinpr . 27 , 4. Stock, können 1
oder 2 ordentl. Arbeiter in einem
Zimmer , aus die Straße gehend,
Wohnung erhalten. 619944

Wa 'dstraße 83, 3 . St . , ist ein gut
möbl. , frdl . Zimmer an soliden
Herrn auf 1 . Avril oder später
zu vermieten. 810844s

Woldhornsiratze 58 ist ! eia uetti
möbliertes , heizbares Zimmer a«
einen Herrn auf 1 . April billig zu
vermietsn . Näh . 3. St . Iks. 810929 ,

Zährtngerpr . 76 , IIL , Nähe deS
Marktplatzes , einfach möbliertes
Zimmer an einen soliden Arbeiter
auf 1. April zu vermieten . 10943

ZSHriugerstr . 196 , nahe Ritter»
straße , ist ein gut möbl . Zimmer
auf l . April zu vermiet . Näheres
daselbst 2 Tr . hoch . 810985
Unmöbl . Parterre -Zimmer mit

Kocbofen und kohleuraum im Srstb .
Schefselstratze 2V auf 1. April zu
vermiete » . 610609.2.2

Näher. Schefselstratze 29 , pari .
Ilnmöbl. , schön . Parterrezimmer ,

mit direkt . Sing . , an ruh . Dame
od . Herrn zu verm. Preis monaÜ.
10 Ji . N . Kurvenstr . 1 II . 810297

» » LindeUplatz 6 , ist ein
l » , gut möbliert. Zimmer

auf 1 . April zu vermieten .
Näheres parterre. B9964.3 .3

Mühlburg. Philippstr . 8, 2 . St .,
i . d. Nahe d . Artill .- u . Grenad .- ^
.Kaserne , ist ein möbl . Zimmer
o . sos . o . spät, zu bezieh . 810830

Mühlburg. Fabrikstr . 9 (Neub. ) ist
ein aut möbliertes Zimmer zu
vermieten._ 810886 ,

Miet Gesuche
3 bis 4 zmmemohrlW !

für 1 . Juli in Herrschaft! . Hause /
Gegend Varkstr ., von kinderlos . Ehe¬
paar gesucht. Off . unt. 610785 an
die Erped . der „Bad. Presse " baldigst
crbeteu. i

3 ,
von kleiner Familie auf 1. April
gesucht. 4 . St . u . Hths . ausgeM .
Off . m . Preisung . u . Nr . 810894
an die Exped . der „Bad, Presse" .

Auf 1 . Juli sucht kleine Familie ,
3 Personen , schöne 3 Zimmerwohu -
uug , möglichst mit Bad , Klosett im
Abschluß . Süd- ». Oststadt ausgeschl .
Offerten unter Nr. 819916 an die
Sxved. der „Bad . Presse" erbeten .

Sine Wohuuug von 3 größeren
oder 4 kleineren Zimmern im Zentrum
der Stadt zu miete « gesucht auf
1. Juli . Offert, mit Preis unt. Nr.
810946an die Exp, der „Bad. Preffe".

Ruhige Beamtenfam . sucht 3 des
4 Zimmerwohnung auf 1 . Juli .
Ost - u . Südstadt ausgeschl . Offert ,
m. Preis unt . Nr . 810856 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Kl , Familie sucht auf 1 . Juli
schöne 3 Zimmerwohnung m. Zu¬
behör. Mitte d. .Stadt o. OstfdWt.

Offerten unter Nr . 810864 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Kl . Beamtenfam . sucht geraum .
3 Zimmerwohnung mit Zubehör in
neuem Hause der Südtoeststadt p.
1 . Juli . Off. unt . Nr . 810860 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör in feinem Hause von klein.
Familie auf 1 . Juli gesucht . Off .
unter Nr. 810687 an die Expedit.
der „Bad. Preffe" ._

Äelteres, sehr ordnungsliebendes
Fräulein sucht per Juni oder Juli
in nur gutem Vorderhaus« kleine
hübsche Zwei-Zimmerwohnung mit
Gas . Gefl. Offert , mit Preisan¬
gabe unter Nr . 810806 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse" erbeten.

Ruhige Familie , 1 Kind , sucht
aus 1. Juli oder 1. Okt. 2 Zim mer »
Wohyung in besserem Hause, wo
der Mann die Bedienung der Zentral¬
heizung übernehmen könnte . 3L

Offerten unter Nr. 810069 an die
Expedition der „ Bad . Vreffe " erb.

2 Zimmerwohnung Per 1 . Juli
von einzelner Dame gesucht in
gutem Vorderhaus . Anträge abzu -

eben unter Nr . 89639 in »er
xpedition der „Bad . Presse ".

> ». «
sehr elegant möbliert
(ungeniert), STaili
gesucht. 2.1

Offerten «nt. Nr . 8I09I1 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbeten.

Student sucht
auf 1. April unacniertr 2 Zimmev -
wohnuug möbliert , möglichst sep.
Eingang, in der Nähe vom Markt¬
platz . Preislage 40 —60 Mk. Offert ,
unt . Rr . 619895 an die Exped . der

Bad . Preffe ". 2 .2
Studierender

ncht zwischen Eaf« Bauer u . H .-Post
gut möbl. Zimmer ev. ArbeitS- u.
Schlafzimmer . Offerten unt . 610918
an die Exped. der „Bad . Presse",

Junger Herr sucht klein, möbl.
Ziunner. Offert , mit Preisang .
unter Nr . 810835 an die Exped.
der „ Bad . Presse" .

Bureau -
Räume per 1 . April im Zen¬
trum der Stadt , parterre , Vor¬
der- oder Hintergebäude gelegen, !
zu mieten gesucht . Benötigt
werden 2—3 Räume. Offerten
unter Nr. 4465 au die Exped.
der „ Bad . Presse " erbeten.
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Im Lichthof Soweit Vorrat
Auf Extra-Tischen KALK U^ R ^ ^ AU UAMUIM parterre

von heute Sam8ta§ den 21 . bis Samstag den 28 . März

Grosser Massen -Verkauf

Schuhe
Damen

Schnür - und Knopfstiefel
moderne Formen , auch mit Lackkappen . Paar

Hocheleg . Chevreaux - u . Box -Calf -Schnür - u . Knopfstiefel
vorzügliche Qualitäten, erstklassige Fabrikate,hochmoderne Formen Paar 9 .80 und

Spangen -Schuhe , auch mit Lackspitzen
Schnür - Schuhe , elegante Ausführung, moderne Formen
Haus -Schuhe mit leichten Sohlen
Haus -Schuhe mit Ledersohlen und Absatzfleck
Filz -Schuhe mit Ledersohlen

Auf sämtlicheHerren
Schnür -, Zug - und Schnallen -Stiefel

in Wichsleder, Box-Calf, Chevreaux und Lackleder
Extra-Rabatt

Knaben
Schnürstiefel , Grösse 36—40
Herren - Hausschuhe mit Ledersohlen
Leder- Schuhe mit kräftigen Sohlen und Absatzfleck

7 .60

8 .70
Paar 3 .40
Paar 4 .80
Paar 95 4

Paar 2 .95
Paar 1.50

Extra-Rabatt

Paar 1.95
Paar 3 .70

Kinder
Wichsleder -Schnür - und Hakenstiefel

kräftiger Schuistiefel Grösse 31 —35 3 .70 Grösse 27—30 Paar 3.20
Knopf - und Schnürstiefel

breite Formen Grösse 31 —35 5 .40 Grösse 27 —30 Paar 4 .80
Elegante Box -Calf - Knopf - und Schnürstiefel

bequeme Naturformen Grösse 31 —35 6 .20 Grösse 27—30 Paar 5.60
Kinder- Hausschuhe Filz und Leder

mit Ledersohlen Grösse 30—35 1 .20 Grösse 22—29 Paar 95 4
Hausschuhe mit Lackspitzen , Grösse 25—29 Paar 68 S
Filzschuhe mitFilz- u . Ledersohlen , Gr. 27—35 1.50 Gr. 20—26 Paar 1 .00

Gummi-Absätze „The Royal“
drehbar Patent-Hohlleisten aus gebogenem Holz,

verstellbarfür Damen Paar 35 H für Herren und Damen | 75
Paar J .für Herren Paar 60 H

Damen
Damen - Strümpfe , englisch lang , diamantschwarz
Damen - Strümpfe , bunt gestreift , englisch lang
Damen - Strümpfe , Ia. Qualität, hochmoderne Streifen

'■■■■ 4 Posten —

Paar 25 ^
Paar 45

Paar 100 , 78 ^

Damen-Strümpfe,
Serie I Serie II

englisch lang, diamantschwarz,
verstärkte Ferse und Spitze

Serie III . Serie IV

Paar 48 H 65 H 85 1 .

Herren
Herren -Schweiss -Socken
Herren -Socken , echt schwarz und lederfarbig
Herren -Socken , Kamelhaar
Herren - Socken , bunt gestreift

' 2 Posten —

Paar 15 'S
Paar 55 ^
Paar 85 ^
Paar 95

Herren-Socken
Macco und Reform

Serie I Serie II

Paar 32 4 42 4

Kinder
4471

Kinder - Strümpfe , diamantschwarz , mit verstärkter Ferse
für d. Alter von 1 —2 2—3 3—4 4—5 5—6 I 6- 7 7—8 8—10 10—12IJahren

Paar 15 19 23 26 30 I 34 38 42 46 ! Pfg.
Kinder -Strümpfe , diamantschwarz u. lederfarbig mit verstärkter Ferse u . Spitze
für d . Alter von

Paar
1—2 2- 3 3- 4 4—5 5—6 | 6—7 7—8 8—10 10—12
25 32 38 44 50 | 55 60 65 70 Pfg.

Kinder - Strümpfe ,
für d. Alter von

Paar

Kinder -Strümpfe , bunt gestreift und kariert
für d. Alter von

Paar

1 —2 2- 3 3- 4 4- 5 5—6 6- 7 7—8 8— 10 |10 - 12lJahren
42 48 58 68 78 88 98 110 120 ! Pfg

1 —2 2—3 3—4 4—5 5—6 6—7 7—8 8—10 10—12
28 32 38 45 50 55 60 65 70

Füsslinge , gestrickt
Pfg.

Paar 48 Pfg.

3 Posten

Reform - Kleider - Schürzen
aus Ia Stoffen Serie I Serie II Serie III

1.65 1 .95 2.65

HERMANN TIETZ
Nur einige Tag » ! E v eS 'fcl3l . S !S »

't ;aS H " « y n 1 -b Zweite Europa -Tour 1908 .
Sonntag den 22 . März, nachmittags 4 und abends 8 Uhr : Wiedereröffnung des ersten überseeischen Biographen -Unternehmens

The Öceanic Vi © Co
.

■eiche bereits wn 15, Oktober bis I. November 1907 biir auf dm Festpiatz Ir Mrm heshetigaaten Riesenzelt die denkbar grössten Erfolge erzleite.
Vollständig neues Elite-Programm ü

,
llS?sLÄ7vd

6Tk#V
d
u ^ 4

sp
deren

,,
.üdüL" Wunderbare Reiseanfnahmen dnrcb fremde Länder «sw.

| Konzert der The Oceanic l io Kapelle . | Mit American .-Bar.
Vorstellungen : Täglich nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr — Sonntags 3 grosse Vorstellungen, nachmittags 3 und 5 Uhr und abends 8 Uhr.Preise der Pl &tse : Legen 2 Mk ., Sperrsitz 1.50 Mk,, I. Platz I Mk. , II. Platz 70 Pfg ., III. Platz 40 Pfg . Kinder unter 10 Jahren auf allen Platzen die Hälfte .Vorverkauf von 10 h | i 12 Uhr an der Zlrkuekasae . Logen , Sperrsitz und I . Platz können in dieser Zeit aasgewählt und belegt werden , ohne Zuschlag,Kassa -Eröffnung und Einlass eine kalbe Stande vor Beginn .

4448

In jeder Yorstellong als Extra-Einlage : Der Karnevalszug in Karlsruhe 1908
ferner : Herr Rittmeister V Bohlen -Haibach v . Leib -Drag .-Regt . Nr . 20 bei der Dressur seiner Vollblutstute — Spezial -Aufnahme der The Oceanic Vio . Ce .
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